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1 Gent 


Der blutige Winkel. 


Bittere örtlihe Kämpfe bei Kemmel, 
ohne entiheidenden Erfolg. | 


Wichtige jüngite SKaiferfonferen;., 


(®elieferi von der „Affoztirten Preffe“ und den „Uniter Breß Alfocations*.) 
Yondon, 15. 


. | 
| 


Mai. Tas britiihe Kriegsamt meldete heute Nadı- | 
: nn 2 = nn . | 
'tehendes iütber den Rerlauf der Feindfeligfeiten an der mweitlichen Front: 

„Ein Angriff der Deutſchen nördlich von Lens wurde geſtern Abend 
abgeſchlagen, während unſere Truppen einen erfolgreichen Vor 
nördlich von Robecq machten. Die feindliche Artillerie war während der 
Nacht in den Tälern der Somme und des Ancre, nördlich von Bethune 
ſowie im Gelände von Nieppe ziemlich tätig, und heute Vormittag ver- 
ſtärkte ſich das Geſchützfeuer ſüdweſtlich von Morlancourt und nördlich 
von Kemmel ſehr bedeutend.“ 

London, 15. Mai. Das britiſche Kriegsamt gab geſtern Abend be⸗ 
kannt: 


ſtoß 


„Heute früh griff der Feind nach ſchwerer Artillerievorbereitung 
on einer Front von nahezu einer Meile ſüdweſtlich Morlancourt an und 
es gelang ihm an einem Punkt in unſere Stellungen einzudringen. An 
allen anderen Punkten wurde der Angriff verluſtreich abgeſchlagen, der 
Feind an dem erwähnten einen Punkt durch einen ſofortigen Gegen, an- 
griff auſtraliſcher Truppen vertrieben und die Linie wieder vollſtändig 
hergeſtellt. | 

| 


Mir machte: ramfzig Gefangene und unjere Verluite waren | 


leicht. | 

„gu örtlichen Kampien fam es in der legten Nacht nördlich Kemmel, | 
wo der Feind in der Richtung Hlein Nieritreet angriff und von franzofi- | 
Ihen Truppen zurücgeichlagen wurde. 

„Bon der rejtlihen Front ist nichts zu berichten.“ | 

Berlin, 15. Mat. (lleber London.) Das Große Sauptauartier mel- | 
dete geitern Abend: | 

| 

„Beitiiner Artegsihauplag: Die Engländer unternahmen auf um-! 
jere Stellungen nördlich und füdlih Sivenhn am Abend itarfe Angriffe, | 
die mit Schtweren Verlusten für den Feind abgeichlagen wurde. | 

„An den Kampffronten eritarb die in den frühen Morgenitunden | 
gefteigerte Feuertätigfeit im Qauf des Nachmittags, lebte aber am Abend | 
mebhrmal® wieder auf. Die Aufflärungstätigfeit blieb lebhaft. | 

„Huf den anderen Ariegsichauplägen nicht? Neues.” 

(Ergänzender Bericht ipäter am Abend:) 

„Nördlich der Zomme wurde der Straße Bray-Corbie ein erfolg- 
reicher örtlicher Vorstoß in die britiichen Linien unternommen. Die 
{räftigen Gegenangriffe de? Feindes ichlugen fehl.“ 

Paris, Das franzöſiſche Kriegsamt veröffentlichte heute 
folgenden Bericht über die Kämpfe an der weſtlichen Front: Während 
der Nacht war das Geſchützfeuer zwiſchen Nohou und Montdidier und 
nördlich von letzterem ſehr heftig. Geſtern Abend machten fran— 
zöſiſche Truppen einen kräftigen Angriff auf die deutſchen Stellunge 
ſüdlich von Haäilles und eroberten trotz des zähen Widerſtandes des 
Feindes ein Wäldchen weſtlich von Avre. Die Deutſchen machten heute 
in der Frühe einen Gegenangriff, aber unſere Truppen blieben im— 
Beſitz der neuen Stelllungen. Dabei blieben 70 Gefangene, unter 
denen ſich ein Offizier befand, in unſeren Händen. Ein anderer, ſüdlich 
von Rollot vom Feinde unternommener Vorſtoß, dem bedeutendes Ar— 
tilleriefeuer vorangegangen war, wurde vollſtändig zum Stillſtand ge— 
bracht. Nördlich vom Chemin-des-Dames ſchlugen unſere Truppen einen | 
deutſchen Ueberraſchungsangriff ab, der ſich gegen unſere vorgeſchobenen 
Stellungen nördlich von La Bobelle richtete. 

Paris, 15. Mai. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete geſtern 
Abend: 

„Von Pauſen unterbrochene Bombardements waren im Abſchnitt 
von Grivesnes zu verzeichnen. Unſere Batterien zerſprengten feindliche 
Konzentrirungen und Transporte in der Nachbarſchaft von Montdidier 
und auf der Straße Noyon-Guiscard. 

„In der Chambdagne ſchlug ein feindlicher Ueberfall im Raume der 
Butte du Mesnil fehl.“ 


Deutſche nahmen Höhe 44. 


Britiſches Hauptquartier in Frankreich, 15. Mai. Die Höhe 44, 
eine kleine, aber wichtige Bodenerhebung in der Nähe des Wyverbeek, 
nördlich Kemmel, um die ſeit dem 8. Mai ſo blutig gekämpft worden, 
iſt, ſcheint ſich wieder in den Händen der Deutſchen zu befinden. Der 
Feind, der Montag früh ſeinen Angriff begann, ſetzte ſich in dieſer 
Stellung feſt und behauptete ſich nach letzten Meldungen immer noch mit 
zäher Ausdauer auf den riſſigen Abhängen, trotzdem die hart zuſchlagen— 
den Franzoſen den Eindringling kräftig bedrängt hatten.“ 


Einigen ſich auf Herrſcher. 


Loudon, 15. Mai. Einer aus Kopenhagen an die Exchange Tele— 
graph Co. gemeldeten Nachrit zufolge, haben der deutſche Kaiſer und 
Kaiſerkönig Karl von Oeſterreich- Ungarn bei ihrer letzten Zuſammen— 
kunft die Herrſcherfrage über Litauen, Kurland, Eſthland und Polen 
beſprochen. Sie ſollen ſich bereits auf vier Perſönlichkeiten 
haben. 

Amſterdam, 15. Mai. Bei der Zuſammenkunft des deutſchen und 
des öſterreichiſchen Kaiſers im großen Hauptquartier ſind auch, wie der 
„Berliner Lokalanzeiger“ mitteilt, der König von Bayern und der König 
von Sachſen zugegen geweſen. Die Zeitung ſchreibt darüber des Wei— 
teren, dieſe Konferenz iſt ein weltpolitiſches Ereignißz von großer Be— 
deutung angeſichts der gewaltigen militäriſchen Tätigkeit im Weſten ge— 
weſen, und es iſt ganz beſonders geeignet, hoffnungsvoll und mit Ver— 
trauen weiteren Erfolgen des deutſchen Schwertes entgegenzuſehen. 


Der preußiſche Stimmrechtsſtreit. 

Amſterdam, 15. Mai. Aus Berlin wird gemeldet: 

Das vbreußiſche Abgeordnetenhaus hat den Antrag, den auf das 
gleiche Wahlrecht bezüglichen Paragraphen 3 der Wahlreformvorlage 
wieder einzufügen, mit 236 gegen 185 Stimmen abgelehnt. | 

E83 jcheint, dat die deutiche Regierung über die Nuflöfung des Zand- 
tages erit eine Enticheidung zu treffen beabfichtigt, wenn die Wahlreform- | 
vorlage im Herrenhaus erledigt it, mas in ungefähr drei Wochen der 
Rall jein dürfte. | 

Die „Norddeutiche Allgemeine Zeitung” macht geltend, daiz ber | 
Vandtag jodann von Neuem über den Gefegentwurf abzustimmen hätte. | 
Die Frage, of das Abgeordnetenhaus als Ürgebnik der Enticheidung 
des Serrenhaufes bis dahin feine Mbiichten geändert haben würde, fönne 
man heute nicht mit Beftinnmtheit erörtern. | 

(Paragraph 3 beitimmte, daB jeder Staatsbürger zu einer einzigen | 
Stimme beredtigt jei, und gehörte zu den widtigiten der Wahlreform- | 
vorlage. Er wurde vor etwa zwei Wochen im Ausfhuß geitrichen.) | 


Machte Feine $riedensvorfchläge. | 


Amfterdam, 15. Mai. Profeifor Onidde von Münden jtellte in 
einer in einer Berliner Zeitung gemadjten Veröffentlichung vollftändig 
im Abrede, dak er dem Profeflor Herron, der in der Schweiz lebt, Arie 
densvorichläge gemadjt habe, die er dem Präfidenten Wiljou oder irgend | 
ionft Jemandem hätte übermitteln follen. Die halbamtlidhe „Norddent- 
iche Allgemeine Zeitung“ hatte bereits vorher angekündigt, e8 fei un-| 
wahr, da Profeijor Duidde amtlich in Deutidkand beanftragt worden | 
ſei, dem amerikaniſchen Profeſſor Herron in Geuf Friedensvorſchläge zu 
ůbermitteln, die letzterer dann dem Präſidenten Wilſon unterbreiten 


wiüber 


* —— 
15. Mai. 


tacn 


geeinigt 


|Oppofition fammeltfich 
| mr 


Maclay Hoynes, 


| öffnen, Inte: 
Rückkehr Harriſons von Waſhing- 


|Meclan Sonne naheitebenden Seite | 
wurde ‚dab 
Ialle Zweifel daß Senator Lewis jih | 


Haupt 


van 
cago kommen wird, ſobald die Ver— 


hältniſſe es geſtatten, um ſeine Kan- 
didatur für ſeine Wiederwahl — 


raſcht 
Dinge, 
haben politiſche Kreiſe | 
daß die Organifation Sullivans ich 

‘zu ftärten verfucht hat, daß fie be= | der 
Ifie die Wardorganifation nicht fon= 


| Leben zu rufen. 


es 


ſten Frühjahr iſt. 


Entfernung T. F. Scullys vom Amt 


der Wahlmaſchinerie im County iſt 


darüber ſind ſich alle politiſchen hewerben wird, darüber herrſcht in 
Kreiſe einig — ein nicht zu unter- den Kreiſen ſeiner Anhänger 


Countynominationen 


Senator Lewis, der ſich in Waſhing- ffärung zu zwingen. Sie machen kein 


- 


Wird Conntyticet gegen die Faftion 


Sullivan ins Feld itellen. | 


Mit Lewis als Saupt. 


— — 


Anhang Harriſons, Hoynes und Dunnes N 
wirft Sullivan den Fehdebandihuh) 
hin. Teneen wird Anfündigung | 


feiner Kandidatur aufſchieben. | 


Ein demotratiſcher Vorwahlen- 
tampf um die Nominationen für die 
Countywohl iſt ſicher. All die Ele— 
mente, die in der Vergangenheit ge— 
gen Roger C. Sullivan und die von 
ihm fontrollirte Organiiation ge- | 
weſen Find, und gewiſſe Elentente, | 
die jich im der jüngiten Vergangen- | 
heit feiner ımd feiner Organiiation | | 
Unterititgung erfreut baben, haben | HF 
ji vereinigt und werden für die! 
Vorwahl im Septeruber ein Counto: | 
tidet ins yeld itellen, deiien Saupt ! | 
James Hamilton Lewis als Kandi-! | 
dat für die Wiederwahl . in den] 
Bıurndesfenat jein wird. Diele Ele: | | 
mente find die Anhänger Carter 9.| } 
Sarrifons, die Anbanger Edvard | | 
3. QDunnes umd die Anhänger | 
dei die aktion | | 
Sullivan im Serbit des Jahres | 
1916 als Kandidaten für die Wie- 
derwahl zum Staatsanwalt unter- 
jtüßt bat. In einer Nonferenz amt | 
Montag, an der jih Maclan Hovyne, | 
Harriion und William 2. O’Con- | 
nell, der Führer des Anhanas E. 
F. Dunnes, beteiligt haben, wurde 


I 
m > - | 
der Beihluß gefaßt, den Stanıpf ge-| 


BD 


N 4 


| Bund auf 20 Jahre? 
„» Manor (VO } | 

a a kon un Zirich, Schweiz, 15. Mai. Cine Wiener Depefaje der „Münchener 
County auf der ganzen Linie zu er- |Menefte Nadhridten” meldet, der neue dfterreidiich-deutiche Bündnikver- 
Die Konferenz folgte der |trag jei auf 20 Jahre feſtgeſetzt, einichliehlich eines militärijchen Vertra- 
Ines, und treffe Verfügungen für die innigiten wirtichaftliden und Zoll- 
| beziehungen. 
| Spndon, 15. Mai. Die „Ercbange Telegrapb Go.“ last ich aus 
da; | Nopenhagen melden: 
Deutſche und öſterreichiſche liberale und ſozialiſtiſche Führer ſind ſeyr 
um eine Wiederwahl bewerben würde, unzufrieden mit den weitreichenden Entſchließungen, welche auf der Kon— 
beſeitigt jeien, und daß — ſich al? | ferenz tm Deutichen Sauptauartier getroffen wurden, obne daß dan die 

des bemofratiichen Oppolt=| . .. Dr * 
ensückeis um eine nochmalige No⸗ Huſtimmung der Parlamente einholte. 
mination bewerben würde. 


ton, wo er mehrere Wochen zuge— 
bracht hat, auf dem Fuß. Von einer 


heute erklärt, 


William 
.SEConnell begab ſich unmittelbar Befriedigung in Oeſterreich hervorrufen, wo die Deutſchen ohnedies ſehr 
nach der Konferenz am Montag nach unbeliebt wegen der all-deutſchen Agitation ſeien. Auch werde eine Mehr 


Woſhington, wo er, wie verlautet heit des öſterreichiſchen Volkes der Meinung ſein, daß die Abmachung 


mit Senator Lewis die Lage be— eine verhängnißvolle Wirkung auf die öſterreichiſche Induſtrie nach dem 
ſpricht. Es hieß heute in den Krei-Kriege haben werde, zur Zeit da die Notwendigkeit entſtehen werde, große 
ſen der Elemente, die gegen Sulli- Darlehen von auswärtigen Ländern zu erlangen. 


nd feine Oraantfation mobil) h e 
— — Finland erhält Aland-Inſeln? 


machen, daß der Senator nach Chi— 

Stockholm, Schweden, 15. Mai. Es wird hete hier angekündigt, 
daß die Deutſchen die vielgenannten Aland-Inſeln am 23. Mai räumen 
würden, und daß zur ſelben Zeit auch die ſchwediſchen Streitkräfte zu— 
rückgezogen werden würden. 

Es iſt wahrſcheinlich, daß die Aland-Inſeln ein Teil der Republik 
Finland werden. 


Anarchiſten gegen Bolſchewiki. 


— 


Moskau, 15. Mai. Kämpfe ſind nächtlicherweile im Mittelpunkt 
Stadt zwiſchen Bolſchewiki-Truppen und Anarchiſten ausgebrochen. 
müht geweſen iſt, in Wards, in denen Tie Somict-Truppen umzingelten da® Sauptauartier ‚der Anarchiften, 
über dem eine ichmwarze rlagge mwehte, und feuerten auf die Fahne, Die 
trollirt, eigene Organifationen ins | Anardjijten antiworteten mit Sranaten und Maſchinengeſchützen. Zu ähn— 
lichen Kämpfen kam es in anderen Straßen. Eine der Gruppen, die als 
föderaliſtiſche Anarchiſten“ bekannt iſt, hißte nach halbſtündigem Kampf 


die Ki 5 : — 6 { 

nlkeattık in Mencte Walken. die weiße Flagge. Um die Mittagsitunde waren die Kämpfe noch immer 

berrfcht doch in politifehen Kreifen tn Gange. 
mn 


Kampf gegen die Organifation Sul- Quelle verlautet, heute nicht zu er-| 


tampr gef an — Nomination für den Bundesſenat 
livans nicht zum wenigſten mit Rüd- warten. Wie Deneen naheſtehenden mit einer Maſſenverſammlung im 


fündigen. 

Politiiche Kreife waren nicht über- 
dburh die ntwidlung ber! 
am imenigiten der Anbang| 
Sullivans. Geit längerer Zeit jchon! 
beobachtet, | 


‚Ticht auf bie Mayoräwah! im näch- | Nerfönlichteiten erflärte, ift die Kon- | Colifeum eröffnen, die auf den 25, 
ten Frühjahr geführt wird. C3 gili Ferenz einberufen morben, um eine Mai angefekt it. 
ala offenes Geheimniß, daß 


Das murde ge- 
in einer Stonferenz des 
Stadtoberhauptes mit feinen poli- 
er tiichen Freunden und Beratern be- 
m! chloffen, die im Grand Pacific So- 
id, und find ähnz| te] ftattfand. E8 wurde beichlofien, 
liche Konferenzen für die nädlten daß außer dem Stadtoberhaupt noch 
Tage zu erivarten, nad beren Keen Nongrehmitglieb William €. Ma- 
bigung der frühere Gouberneur jeden | fon Iprehen wird, der in der Ver- 
falls feine Entiheibung treffen wird. Sammlung feine Kamdidatur für eine 
En F * et Wiederwahl ankündigen wird, 
omination für den Bun 


' Staats | Ynpentur darüber aufzunehmen, wie) ftern Abend 
enwalt Hoyne ein Kandidat für Die meit bie Organifationsarbeiten ber 
demotratiſche Mayorswahl im näch- Faktion in den einzeln Wards ber, 
Ebenſo iſt be- Stadt und den Landbezirken | 
tannt, daß der Anhang Hohnes die) Kounty gebiehen find, und find ä 


de3 Countprichter8 verlangt hat, und! 
daß der Anhang Sullivans dies 
rundmeg abgeichlagen hat. Kontrolle: 


aber für einen Mayorslandidaten — 
— —— — 


nicht | Geheimagent alß Zeuge. 


Ihägender yattor. der geringſte Zweifel. 

In politifchen Kreiien tjt man ge=! ; | 
ipannt darauf, ob die Faltion Sulli- | 
van, wenn ihr ein Kampf um die | 
aufgezwungen | 
wird, auch einen Kandibaten für ben 


Bundesfenat gegen Senator Lemiz 


Hatte im vorigen Rahre J. W. W. in 
Vennſylvanien ausgehorcht. 

Die Regierung rief heute im 

J. W. M.-Prozeh den Geheimbienit- 

\beamten Roy €, MeHenty auf den 


Nicht zu leugnen ift aber, daf ein 
weiteres Aufſchieben der Ankündi— 
gung unter ſeinen Anhängern Unzu— 
friedenheit erregen wird. Sie ſind der 
feſten Ueberzeugung geweſen, daß der 
Bann Pr en |friihere Gouverneur heute feine Kan 
Eulivans sehen zu, baf ein Gounig«| Mptur m alter Sorm vom Stapel tungen im Pennfpfvanier Roßienbe: 
o> Q — =| z , ’ tel. E 2 i — 
ticket ohne Haupt, d. h. einen Randiel mern Yah er J — — zirk im vorigen Jahre berichtete. Er 
daten für die demotratiſche Nomi⸗ Farten gedenmtt, hat unter einem Ten hat ſich mit Ben Fletcher, A. B. 
nation für ben Bundesſenat, ein ſeiner Auhanger große Unzufrieben- | Beafbner, Baltazza und anderen jeht 
Nachteil ift. Undererfeits aber ma peit Herporgerufen. Es ift nicht aug- | Angeklagten, die er im Gerichtsſaal 
hen fie lein Hehl daraus, daß bie „efchloffen, daß dieje Elemente verfun — —— —— 
Aufſtelung eines Kandidaten gegen chen werden, ihn heute zu einer Er— Sa alt Das Angeklagten se 
| einem 


| 





ton als bemotratifäier Einpeitiher| Gehl daraus, baf weiteres Zögern | pen, ee 


im Senat großen Unfehens erfreut| eber bem Er-Gouverneur noch ihrer | 

und ala eine ber Stüßen des PBräfi- eigenen politifchen Zutunft förderlich find Organifnkoren ber % zen 

benten gilt, eine eigene Sache ift, bie ift, und erklären, daß fie nicht gefon- | altazga, fo bezeugte MeHentn, 

vielleicht der Yaltion Sullivan eben nen find, fich zmifchen zwei Stühle ee ; 
& — | s „| fagte ihm u. a., dah er mweber an 

ſo viel ſchaden wie nützen könnte, jegen. D. 5. fie haben jeht eine | einen Gott noch an das amerifanifche 
Deneen verfdiebt Anfündtgung. |Öelegenheit, fi mit der einen oder | Megterungsfnftem, wohl aber an bie 
Die Führer der Faltion Deneen) anberen ——2—— ee Lehren der Y. W. W. alaube. 

find auf heute Nacpmittag zufammen-| Tager zu vervunden Ialls Seneen den Regierungsanwalt Porter las 

berufen worden, um fie binfichlicht | rmPT ſchließlich od) nicht magen | ——— einen or Breiten: 

ich ihrer Pläne für die Zukunft) ollte, während biefe Gelegenheit ih- | yerfanten, in ber Solidarity” er: 

fchlüffig zu werden. Die von ver-|nen entjhlüpft, fall® fie mod viel — 


ſchiebenen Seiten in Ausſicht geſtell- länger warten. Form eines Traumbildes das Weſen 
te Antündigung ſeiner Kandidatur Thompfon erbffnet Kampagne. der Regierung und Wefen und Ziele 
für den Bundesjenat dur Charles] Mayor Thompſon mird feine | ber 


©. Denen iſt aber, wie aus bejter Kampagne für die republifanijdelift „2 


D 
ö 


4 |Mudnid, 1626 N. Hermitnge Avenne, 


4  Ranmdnd MWation, Hart, Mich. 


JBuren, Ind.; 


Der „Vorwärts“ in Berlin ſagt, die Abmachung werde keine große 


Zeugenſtand, der über ſeine Beobach⸗ 


ſchienenen Aufſatz vor, welcher in 


.W. W. in Gegenſatz ſtellt. Er 
Painted Woman“ betitelt, _ 
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Poft durch die Lifte‘ 


30. Jahrgang. — Nr. 115. 
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Wr 


141 Kaft Grand Str., Chiengo: George 
Chicago; Bonta Walls, Cincinnati, 


Nm Sampf verwundet 
Gray Veglen, 
poral Charles 
(ts; Gemeine 
Oglesby, Ill.; 
Indianapolis; 


Heute berichtete Verluſte. 
Wieder einige Chicagoer in der Liſte. 

Wafhingtony 15. Mai. Die heute 
aus Frankreich befannt gegebene Lifte 
der Verlufte in der ameritanijchen ‘ 

Armee zeigt folgende Namen bom D D ſt w d h t f v a4 

. Ö < < F 1 
mittleren Welten: | er NEE ten ur c eu [ Utz * 

Im Kampf gefallen: Gemeine Harrh | \ 25 je 
3. Glarfe, Stronghurit, Ill.; Joſ. Dil⸗ ittaq eröffnet. 
len, Ihomfonville, Mic. | 

Wunden erlegen Gemeiner Chas. — — — — 

Conklin, Grand Haven, Mich. Di pi it .r. 

in Krankheit neitorben -— Storporal ie zerluf e drüben. 
Robt. Carrol Muller, Dickinſon, Tex.; ER 
Gemeiner Cheiter M. Meaciejewäft, | 
| Berlin. wis, m ——— CGelieſert von der Afſozlirten Vrefſe“ und den „united Vrek Aſſociations“.) 

Leicht verwundet Hauptmann | Wafhington, D. E., 15. Mai. Heute wurde der Luftpoitdienft 4 
a Shen Waihington, Philadelphia und Rem Porf eröffnet. | 
Kary, Hillsdale, AM.: Mufifer Nelton | Eine halbe Stunde vor Mittag ftiegen Neroplane gleichzeitig im Ne 
Fe 84 = Pau g 3 4 - . 2 
— ON Meah — York und Waſhington auf. Auf dem Waſhingtoner Flugfelde fanden 
ibam, Eſtherville. Ja!; Gemeine Rolle Eröffnungsfeierlichkeiten ſtatt. u 
{ 2 eaartt n2 » ı — * * 2 Bi 
— — u En Zen eriten in New Norf aufnegebenen und von einem Aeroh ar 
Bırtcher, Fort Wanne, And.: Roy 2. | beförderten Brief erhielt Präjident Wilfon als Präfident des amerifanis 
Collins, Petersburg, Il: Alfred T. |jhen Roten Kreuzes; der Brief Jon Gouper Whi * 
— %.| doten Kreuzes; der Brief kam vom Gouverneur Whitman in * 
Hamer, Mankato, Minn.: Stanlehy | Horf. — 
Gin S . Mia - = Fon | . ä r * Bu . — 
ee a. 3 Gennett, Mod: | Tie Marfe auf dem eriten Brief, der von Wafhington nad Ne 

‚ AL, „sames 2. zeggelt, ı ⸗ J— 2 Ben re x ; 5 “a 

Iney, Ka; Nirby ©. MeCarin, Waih- | Dorf gebt, it von Hrn. Wilfon perfönlich abgeitempelt und mit feiner 
ante orte 3 Mailer, | Namenszug verfehen. Das iit ein Brief von Generalpoſtmeiſter Burle— 
Odg., itc ; a. wur — * Eu ö 8 
ſon an den Poſtmeiſter von New York, Herrn Patten. Der Briefum 

er |ichlag Soll am 11. Juni zugunſten des Roten Kreuzes öffentlich verfteigert 

Itwerdeit, ımd Herr Noah W. Tauifig, dem der Brief vom New Yorfeg 

ee A —— Poſtmeiſter zugeſtellt wurde, hat ſich ſchon bereit erflärt, mit einem Wil“ 

Shelbyville, Ind.; Kor— * 

R. Names, Inidianapos | gebot von $1000 den Anfang zı machen. ; 

ser * | Die Meroplane, die im Luftpojtdienit Verwendung finden, Habe 

Herbert Fulenwider, — — u a a z s 
Gerett R. —— Van eine Tragfähigkeit von 300 bis 600 Pfund. 
na: ale Kohn C. Townsley, Vin⸗ Waſhington, ar G., 15. Mai. Der tatſächliche Aeroplanpoſtdienß 
—J Dr ns he * .. m sr s . Sy; J 
% - Rampf bermikt — Giemeiner zwiſchen Waſhington und New Norf begann eine Biertelftuni vor? 
Kohn M. Jennings, Velle Rlaine, Ja. Mittag damit, dat Leutnant George L. Boyle mit einer Flugmaldhine 
vom Potomac Park nad Philadelphia aufitieg. Präfident Wilfon und 
Löſung des Verkehrsproblems. ſeine Gemahlin ſahen ſich das Schauſpiel an. J 


— — — — 


‘ 


Posi me Sa —— New Yorf, 15. Mai. Hier wurde der regelrechte Luftpoftdienit üı J 
für öffentllichen Dienſt arbeitet ſie aus. Ver. Staaten damit eingeleitet, daß ein Regierungsäroplan, gelentt 
| Kommiffär John PB. Garner von | von Lentn.“Torrey H. Webb, um halb 12 hr den Belmont Park vers 


der Abteilung für öffentlichen Dienft|Tich, nm nah Wafhington zu fegeln. Er nahm Poſtſäcke mit, die ei— 


den 


J 


I 





x 
* 
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Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Klar heute 
Abend, wahrſcheinlich auch morgen; 
wärmer heute Abend. Frifher Süd. 


iſt ———“ mit der Ausarbei 4000 Briefe enthielten, flog jedod nur bis Philadelphia, wo: Leutnant 
‚tung eines Planes für die Löfurg) Iames Edgerton mit. einer anderen Mafdhine zur Ablöfung bereit war, 
‚der Verkehr-Straßen- und Tiefbahn- | Das Wetter war nünjtt 
‚frage unabhängig bon den Empfeh-| 8 8. Pi: 
lungen der Derfehrs. und.der Tief-! ng s ä 
bahnko nmiſſion beſchäftigt, den er Präſident Wilſon warnt. 
dem ſtadträtlichen Ausſchuß für ört-| Waſhington, 15. Mai. Präſident Wilſon ließ es hente in ein 
liches Vertehrsweſen m der er an den Senator Martin geridıteten Briefe wiſſen, daß er ernſtlich Einwa 
— erhebe gegen eine Unterſuchung über die „allgemeine Kriegführung 
nicht auf die finanzielle Seite des Er wies darauf hin, daß die Chamberlain-Reſolution, in der eine Er- 
PVroblems ein, das ſeiner Anſicht nue nenerung der Unterſuchung über den Aeroplanbau und andere militärt 
bon Finanzmännern gelöſt werden ſche Angelegenheiten verlangt wird, unnötig weit gehe, und ſagte fi eß 
al u ee ſich ich: ca halte es für meine Pflicht zu erklären, daß ich die Aunahme 
'fchlieplich mit Verfehrsfragen. Die). arsrafar 2 . : ; . ei 
wichtigfte Aufgabe, welche der Stabt- !? Reſolution als ein direfte: genen die Negierung geridjtetes % # 
\rat zu löfen hat, ift nad) der Anſicht trauensvotum erachten würde. 
des Kommiſſärs die Beſeitigung der 8 * 
Rangirgeleife und Kurven der Stra⸗ Amerikaner und Deutſche. 
ßenbahnen im Geſchäftsviertel, welche Waſhington, D. C., 15. Mai. Aus dem amerikaniſchen Hauptqua— 
das größte Hinderniß für inen er⸗ tlier in Frankreich wird uter'm Geſtrigen gemeldet: 
folgreichen Betrieb der Straßenbahn- ug; Benggpe: Er J 
| linien bilben. &r befürtortet, mit ih: i Eine amerifaniiche Patrouille ſtieß in der letzten Nacht in d 3 
‚nen bollftindig aufzuräumen, mas | Vifadte auf eine zwanzig Mann jtarfe, deutfche und fchlug fie in die 
nur durd) die Einführung von Durch= | Flucht. 
— Inne eye —* n „An dieſem Teil der Front verwenden die Deutſchen gelegentlich 
en nn ud Deiteite der Scheinmverfer und Schanzenmörier, obichon fih da3 Artilleriefeuer 
IM ı * . . . . . .p w 8 2 
"Stadt, befürwortet er die Kurden | dem normalen Durchſchnitt halt. Die amerifanifhen Frontlinien werden 
und Nangirgeleife außerhalb des Ge- | don feindlichen Maicyinengeihüten autgefegt, doch waren feine Verlufte 
ı Tchäftspiertels anzulegen. aus diefer Urfache zu verzeicinen. i 
| Stellt Schlufbericht in Aussicht. | „sm Zoul-Mbichnitt herrichte in den lekten 24 Stunden außerge 
u Den een —* ſtädtiſchen wöhnliche Ruhe. Das Artilleriefeuer hält ſich auf dem Minimum, und 
ahnhofstommiſſion ſtellte in der his zum ſpäten Nachmittag iſt auch die Lufttätigkeit i ine geringe 
nh Ir m 15 ) e Zufttätigfeit immer eine geringe“ 
| beutigen Situng bed ftabträtlichen ’ a 9 geringere 
Bahnhofsausfchufie® E. X. Noonan 120 MTamen auf neuer Kiſte 
im Auftrag des Vorſitzenden ber j — J * J—— 
Kommiſſion, John F. Wallace, für Waſhington, 15. Mai. Die heute veröffentlichte Armeeverluſtli 
die nächſten Monate in Ausſicht. enthält 120 Namen, welche ſich wie folgt verteilen: 
Noonan erklärte, die Kommiſſion im K 44 
ſtehe auf dem Sprung, ſich mit der um Kampf geraten. 
Illinois- Zentralbahn betreffs der an Wunden geſtorben. 
verſchiedenen Probleme, die ſich bie⸗ durch Unfall geſtorben. 
ten, zu einigen, brauche aber für Krankheiten erlegen. 
einige Monate eine weitere Bewelli— 
| gung von $3000 den Monat. Der em anderen Irfaden geftorben. 
Ausschuß ernannte einen Unteraußs | ſchwer verwundet. 
ſchuß, der verſuchen ſoll, die nötigen im Kampf vermundet (ohne nähere Bezeichnung.) 
| Mittel zu finden. Unter den Prob- leicht verwundet. 
‚lemen, melde die Kommiffion zu ; a - ;. 
er gi * i ar vermißt. 
löſen ſucht, befinden ſich die der Ein- m Sampf vermik 
führung des eleftrifchen Betriebes | 7) 7 
lauf den Vorortlinien ber Illinois⸗ Neue Forderungen eutſchlands? a 
| gentralbahn, der Befeitigung des Waſhington, 15. Mai. Aus ſchwediſcher Quelle hat das Staat 
| La Salle- und Grand Zentral-Bahn= | amt Nadhridten über die jüngiten Forderungen erhalten, die von Deutfdhe 
'hof& und bes Bahnhofs an der Polk land an Nuhland geftellt worden fein follen. E3 find die folgenden: 
| Straße, der Verfchönerung ber Ufer: | Runland foll finanzielle Zugeftändniffe maden. 
| länbereien am See und bed Baus des | Nufland foll Mostau und andere große Städte den Deutichen üb 
neuen Illinois-Zentralbahnhofs am laſſen. 
Seeufer. Rußland ſoll die Truppenausrüſtungen aufgeben und alle 
gebildeten, militäriſchen Einheiten auflöſen. 
Von Illinois zu ſtellende Leute. 
Springfield, JII. 15. Mai. Sich über alken langwierigen 
wi melnfram binmegiegend — da cs fih um eine Notfallamaknahmerf 
‚wind, —— Kriegsarbeit handelt — entiprad) der Generalanwalt Diedfon ‚Heom 
en Beute eibend wärmer dem Ruf des Profoßgeneralmarjhalls Eromder nad 5500 musgeh 
|, Aisconfin: Zetimelfe bewölkt im jüdien, | Leuten von Nllinois, weldie am 20. Mat fi) in Bewegung zu fe 
gef barer | innen jollen. Und jede der 227 Aushebungs- oder Kontrolibeharkl 
Te ap, MD morgen. Srifher dos Staates, mit Musnahme von fieben Counties, wurde 
| Inptana: felar beute Ybend und Morgen vis | Mann auf einer „fat rate“-Grundlage zu liefern. — 
iin "Negen\atter niedergehen erden. | Für die Abjendung am 29. Mai wird jede Aushebungsbe 
WIERE VORee: - |&hicagatriudt werden, 58 Mann zu liefern. Die Behörden 
Peg — eg 8 einſchli 9 Goof Konnty, werden 57 Mann liefern, und bie & 
|9 in Cook Gaunty 56 Mann. — 


Regen: 
Wärmer 
I heute Abend, 
| Sonnenuntergang, Deuter 8:09, 


I 
| Sonnenaufgang, morgen; 5:28, 


s | (Später): Im Ganzen will man von Jllinsis 9500 Man 
| u — 12:41, 15500 Mann von Chicago und Coof County, werden nad) bem | 
e aturftand; .. . — 
— baracken ouri, ne und die anderen 4000 nach 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach —— Miſſ gehen, ach Fort 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geſtern Nachmittag um 8 Uhr an 
| 3 Uhr Nadm......80, : 
Uhr Nadm......58 
Uhr Nadım......58 
Uhr Nacdm......58 
vibende. ...57 | 
3 Abends... .! 


ö Ybendd.... 
in 

v- 
"Ubr 


Ubendä.... 
ends 
U 


Dlorgens.. .57 
Morgens.. 5b 
Morgens...55 

: Worgend...ob 

r Morgens... 

: Morgens... 
Morgens... 

vorm... 
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(The Store of Tö-day and Tomorrow R 


THE FAIR= 


State, Adams and Dearborn Streets 


von modernen teinjeidenen Suitings 


Sabrifanten-Lager zu beachtenswerten Griparnifien. 

Br 2 i Zweiter Floor. — 
Dieſe großartige Offerte von fanch geſtreiften Suiting-⸗Seiden umfaſßzt hübſche Satin-Streifen von 
len Sorten und Farben, wie auch fanch gewebte Streifen; vorzüglich geeignet für Suits, Skirts, 


FLchmse 
in 1875 


Verkauf 


Mercerized Hawaiian 
Suitings; alle hübſchen 
Sommerfarben — 
ſpeziell, Yard 


Pumps 


| 
| 


© 


u. €. Govt. Licenie No. 625295. 
Maungers feinite Eigin Greamjrhy Butter, 
füß, nur Pfund Stüde, per Pfund 44c 
—— —— | : — beſtes gel⸗ 
oxrniſche ebaporated, bes, 10 Pfund 4 
er Pfund | au 
ber Bund We u... 570 


lau. Dieht, beites3 Noggen — 
5 Bund 


NRoiinen, — fanch ent. n 35 
i C 


ternte ,„ Briffind — ver | zu .... 
Birnen, fanch Bartlett, 


Nr. 3 Büchfen 250 


X .... 


„B M, Clams, iriiche 

Serpadung, 

J 23C 

ä — Ba 

5 Pfund Büchfe 

a 790 
150 


Fruhſtück Kakao, 
14 Pfd. Büchſe 
a 3*3 Cornmehl — 
eſtes weißes, 

1 Pfd. hohe Büchſe fen. 


roter Lachs, — 32€ 


Zmwetichen, fanch Santa 


Clara, per 40 


Pfund zu 


Packet 

Macaroni, Spaghetti 
oder Nudeln, Odds und 
Ends, zn Eure Nuss 
wahl, a3 

BRD: ns onsunnnen 12c 
Seifen Chips, Ioie, 


die Deiten;— fünf T5e | 


Pfund für 
— Zohmiund | 


us eife, 
aldanic, — | 
10 Stüde für 9c 
Little Bon DBlte Ton. 
denfirte8 Waſchblau, 
Flaſche * halbe Gal- | 
lone Waſchblau, | 
J 10c | 
Mehl, beited Gerftemehl | 
1; Bab Sad | 
sans ann 





. | 
— 
Samen und Knollen. 

Kraut — 1 | Naien Grasiameıt, 

ato Bilanzen, beiter gemifchter 9 

ver | t ni e 

EN IC a Pre 29€ 

ug. im 
BA Apfelbäume, 


v 


Tor 
Dr 
Geranien, 
Maritforb 
Farhbe, Aus 
wohl, Korb.. 
Schaf - 
a 


im Retail gemwöhnlih für $1.50 bis $2.50 die Nard 
berfauft werden; Eure Auswahl fir morgen, die Yard 
Dreh Satinz; hardbreit; hübiher | Nobeltt bedrudt und einfach, ganz» | prächtige garantirte Qualität, in 
Blänzender Satin — für den mor= | jeidene Qualitäten — borzüglihe | modernen Schattirungen dieſer 
die Yard zu prei3, Yard 
Neneite Fafions und ausgewählte Farben in den hübfhen reinwollenen 
— für den morgigen 1 49x 2 49 
© ® 
für nur — 
Mercerized Novelty Youlards — Nahtlvjes Kifien -Tubing; befte | Madras Gloth, feinjte feidege- 
Kunden; fpeziell die den morgigen Verkauf, 
Yard zu die Hard zu 
Wafdı- Pleid Dre# Ginghams, Heiter | Weiher Shaker Flanell, gut ge- 
49e Amoöfeag, 52301. feiner 35€ fließt; niedrig. Breis 17 1 
| St > 
10 Nds. an jed., YD., 2 c 
Dieſe ſpezielle Offerte für Don— 
nerstag umfaßt drei hübſche 
ſtin, handgewendete leichte 
Bevel Erde-Sohlen, überzogene 
Beading rund herum, wie ab— 
gebildet; 85 Wert, zu 2.98. 
Lederabſatz; handgewendete 
Square Edge - Sohlen; be- 
liher $4 Wert (mie abgebildet), 
ipeziel[l marfirt für Donners- 
nabtloje PBatteın Numps, bandgemendete 
biegjame Sauare Edge Sohlen, mittelhobe 
zu nur 
Notiz! Diele Rırmps find nad) verbeilerten „Zure- 


Baifts ufio., und für Neiie-Tradhten. E3 find feine 78 
18 48 K J 
zu y 
gigen Berlauf ipe- Fafions für Gebraud) im 59e Saifon und fchwarz, 
Blaids für Euits, Sfirt3 uf. — 40 und 50 Zoll breit 
1 neue Fafions, Farben find echt — gebleidhte Qualität, 40 Zoll breit— | miichte und gewebte Qualität — 
Dre Gingham, gute für dies. raren Stoff, 
für D 2.98 Butter, 44 D 
namen, 2. utter, 44c Pfun 
Moden: 
hohe Louis-Abſätze mit Plate, 
Schwarz glaſirtes Vici Kid 
ſonders geeignet für Miſſes 
Zweiter Sisst. * tag zu 2.98. 
lederne Louis Abſätze; 84.00 Werte; ſpegiell 
On“ Leiſten gemacht, damit ſie nicht am Abſatz ausgleiten, in 


reinſeidene Qualitäten, alles breite Seidenſtoffe, die 
82 ſchwarze Imperial ganszſeid. Vrächtige Shantung Seide — | Farbige ganzieidene Taffetas— 
Freien; $1.00 Seide, bardbreit; Verkaufs⸗ 
Teine reinwollene Plaid Suitings änferjt unter dem Preis marfirt 
] Verkauf weit unter dem Rreife offerirt — fpeziell die Yard 
zum Verfauf für morgen 28 10 Yard an jeden 37 1 | hochfeine Fafjons, für 
c 2C 390 
| 
Faſſons, Yard zu s 
54 und $5 Werte 
Weiches Dull finiſhed Kid— 
Satin gefüttert, ſchwarzes 
Pump, Mode mit niedrigem 
und junge Danten; borzüg- 
CS hwarz glafirteimperinl weiche Vict Kid, 
marfirt für Donnerstag — das Baar 
J einer vollftändigen Auswahl von Größen. 


jede ü Mann — 
* $1.15 | Sid” * BR * 5C 
Bee. ——— 


Gl jararsırararefafararerererarajerafafärzrarareretarararararararre 


——— — — ———— 


a „Liegt ein Betrug vor,” entgegnete 
| feiden Frauen bon dem Betruge has |er, „fo meine ich, daß der Tod Ahres 
ben?“ fragte er mit gebämpfter | Metters durchaus im Antereife der 
| Stimme, al& befürchte er, daß feine | Betrüger Iag, denn ipäre ‘hr Wetter 
ı Worte gehört werben fönnten. nicht tot, fo würden fie wohl nicht ge- 
| „Sie vergefien, daß ber einftige | wagt haben, Heinrich ald Erben hin- 
| Befiter diejes Gutes Mittel genug |zuftellen. Der Tod Heinos war für 
Bat, jih dankbar zu erteilen. ſie alfo von größter Bedeutung — 
Hugo ſchwieg. Seine leuchtenden | mehr wmane ich nicht auszuſprechen. 
: ‚1oX Ti | Augen fuhren umher. Gedanten auf | Xmmerhin tönnten Sie hieraus viel- 
findet — — —— drängten ſich durch ſeinen Jeicht ein Mittel gewinnen 
au. Ihn rklich no Kopf hin. 
Si ifel aufgetiegen, ob Heinrid Shr „Ich würde durch den Betrug am) Hugo fonnte feine Aufregung und | 
Q tter ift? — — meiſten benachteiligt!“ rief er. „Mir | Unruhe nicht verbergen. | 
— holten es für möglich, aBtwüzbe das Erbreät aufs Neue bas| „Nein, nein, das geht nicht!“ ri 
„bier ein zeseng beciege? Be dur) genommen. Wie fol ich Dieier Halb zu fich jelbit. 
em. © bleich angen faärbten W it erforſch ich d ⸗ a — 
ie —* feine Yugen” — | trfiger entiombent” wodurch die Ze- „Und weshalb nicht?“ warf € 
© „S$ür möglich halte ih ea.“ | ®s it biß jeht Alles mur eine | ern Iheinbar gleichgiltig ein. | 
em — ——— RP PR TR ee | a. Hugo fchien durch diefe Frage et=| 
„Sie glauben * nicht, bat er ber | Vermutung, melche fih mir aufge= | 12 in Verlegenheit gefett au er: 
— = —— ——— — — . gejegt 3 
= Selbern zögerte einen \ ugenbiid | „Die inbeß an ? 2 He) GB geht nicht,“ mieberholte er; 
mit der Antwort, als nehme er Anz | zunimmt, je mehr ich darüber nad | „Seino ift ja durch Venfo erichoften 
and, biefelde auszujpreden. denke.“ fuhr Hugo fort. „Hext v. norden.“ 
Nein,” entgegnete er dann. ı Seldern, Sie haben diefen Zweifel in | —— at at 
‚Sie vergeffen jeine auffallende | mir angeregt, nun helfen Sie mir, | a hat geſtern Ihr Onkel mit— 
nlichteit mit meinem Ontel,“ be⸗ die Wahrheit zu erforſchen — ich Ltei —5 das Gericht — 
merkte Hugo. Iwerbe dankbar fein.“ | au beB jungen örfters zweifle 
FE Eelbern lächelte. „So weit meine Kräfte reichen, | 
„Die Aehnlichkeit ift nicht zu bee) werde ich Sie gerne unterftügen. Die | 
— Bien, — — — | rg che] ſehr —— = 
Bera g zu ijer Täuſchung könnten verſuchen, das Erbre 
Bgegeben haben? ch zweifle, daß br | Heinrichs zu beftreiten, um eine vich- 
Onkel fofort den Angaben der Frau terliche Entfcheidung herbeizuführen.“ 
Slauben gejhentt Haben mürbe,| „Nein, nein,“ fiel Hugo ein. „Ich 
Bidenn er nicht durch die allerdings würde mich daburcy mit meinem | 
auffallende Uehnlichteit bon born= | Dnfel verfeinden, das darf ih und| 
herein eingenommen wäre.“ | will ich nicht tun!“ 
© Hugo war unruhig aufgeftanben; | „Ich würde Xhnen zu dem Schritte | 
Baftig durhichritt er mehrere Male auch nicht raten, weil er Jhnen wenig | 
Das Zimmer. Celdern hatte offen=| helfen würde. Es ift jebenfalls viel 
Ü ar einen neuen Gedanten ın ihm anz | Ffiiger, ganz im Geheimen nachzufor⸗ 
eregt. Dann ſetzte er ſich wieder . ſchen, ob die beiden Frauen ſich nicht 
„Der Betrug wäre zu verwegen! \irgend eine Blöße gegeben haben.“ 
emerkte er. „Heinrich fieht zu eine) „8 ift auffallend, bat fie erit jet 
und zu ehrlich auß, um denselben | mit dem Geftänbniffe hervortreten, 
Mehzuführen.“ nachdem mein Vetter bereits feit Mos 
ieder zucdte Selbern mit ber /|naten tot ift!“ bemerkte Hugo. 
ſchſel. FR | „Könnte nicht auch die Ermordung | 
Das Ausfehen tann täujhen!) Ihres Wetters damit in Zufammene | 
Mb wäre nicht auch der Fall mögs| Hang ftehen?“ warf Selbern ein. 
iM, Daß er jelbit nur ein unwiſſen⸗ „Mie meinen Sie da?“ fragte 
EB Werkzeug wäre? Könnte feine | Hugo haftig. Er hielt die Blide ftarr 
ter ihm nicht eingerebet haben, | Forfchend auf Selbern gerichtet, feine 


IB er ber Sohn hres Ontels fei?“ Qippen zudten leife und die F 
ze ia,” ermiberte Hugo aufge- 


Ja wich von ſeinen Wangen. „Wie mei— 
bie mögtiteit if vorhanden, nen Sie has?" wirberhofle er, als | „ 39 Weide nict® tun,“ eigene 
Mein ber Betrug wäre zu kühn!“ | Sefdern nicht fofort antwortete. |DUI0 „IT Heinrich mirklich der, 
eh? Die Frau Scheint mir! Serderns Finger fpielten mit Sohn meines Onfels, fo gönne ich 
De ihlau zu fein. Wenn fie und|cinem Stüdchen Bapier, melches fie! ihm ba8 Gut, ilt er eö nicht, fo wird 

bon ihr gewonnene Frau die mabläffig zufammen und imieber| Die Yeit bie Wahrheit an ben Tag 
übeheit ihrer Angaben beigwören, | aufrollten; dennoch; hatte er Hugo | dringen. ch mag meinem Ontel 
ee konn Yhnen das Gegenteil ber | iarf beobachtet, nicht die geringfte | Ticht einen neuen Schmerz bereiten.“ 
Hjen?“ a Yenderung in feinen Zügen war ihm, Geldern zudie mit ber Achfel. 

Mo fhüttelte zweifelnd mit bem | entgangen.“ „sh Könnte nicht jo leicht eine fo 


— — 


„Und welchen Nutzen würden die 


Swei Söhne. 


Friminal-Novelle von Fr. FSriedrich. 


(12. Fortſetzung.) 
Ich habe nicht den geringſten Be— 
eis für meine Vermutungen,“ fuhr 
Blbern fort, „biefelben drängen Tich 


j 


| 


| 
| 
‚Sbhre Erb: | 


anſprüche aufrechtzuerhalten.“ 





⸗ 
c 


j 
| 
el: | 


| 


E3 jollen fich durch die Unterfuggung | 
mehrere Punkte herausgeftellt haben, 
melche die Unſchuld Bentos bes 
weiſen.“ 

Wieder zuckten Hugos Lippen. Er 
blickte Seldern ſo ſcharf an, als ob 
er bis in deſſen Innerſtes ſchauen 
wollte, dieſer hielt ſeinen Blick ganz 
unbefangen aus. 

„Mein Onkel hat Ihnen dies ge— 
ſagt?“ fragte Hugo. 

„Geſtern. Ich ſprach mein Er— 
ſtaunen darüber aus, daß die Unter— 
ſuchung ſich ſo lange hinziehe. Ich 
glaubte, es ſei Ihnen dies gleichfalls 
betannt. Nur dieſer Umſtand hat 
die Vermutung, welche ich Ihnen an— 
deutete, in mir wachgerufen.“ 
ı Hugo prehte die Lippen 
| ander und jchmieg. 

„sch glaube, Sie müflen möglichft 
rafh Handeln, um hre Erban- 
Tprüche aufrecht zu halten,“ fuhr Sel- 
bern fort. „e mehr fich Ahr Ontel | 
Iin den Gebanten, einen Sohn mieber | 
gefunden zu haben hineingelebt hat, 
arbe um fo fchmerer wird es für ihn wer— 
den, benfelben wieder aufzugeben.“ | 





| 
| 


| 
a 
aufein= | 


| 
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\ 


l 


bemerfte | 


große Bejiung aufgeben,“ 

et. 

— nr „I habe fie nie befeifen, deshalb, 
gebe ich jie nicht auf,“ gab Hugo zur‘ 


CASTO m IA Antwort. „Das Glüd, ein folche: | 
Für 


Säuglinge und Kinder u zen. verfenne ich nicht, ich 
— in in bon Jugend auf an be— 
ih GEBRAUCHSEITMEHRÄLS JOJAHREN feibene Unfprüihe und Hoffnungen 
Interachrif — — gewöhnt, deshalb ſtrebe ich auch jetzt 
dla nit barüber hinaus.“ 

TEL „Sie find zu efgeien!" wit ect, 


bergeifen, daß bie beiben 
n Buch ihr Geftänbnig fid 
Bere 8 befchuldigen.” 
Bea MWerbrechenz, welches be⸗ 
führt ift, für welches jie be£- 
mehr beftraft werben fön- 
ı lächelnd ein. 


Püer 


2 
* 
In 


* 


lich. 


| 


| melches fich zmwifchen beiden gebildet; 
Heinrich von Hugo | 


jung und die Jugend hat daß Vor» 
recht, das Höchite zu hoffen und dad 
Unmögliche zu wünfdhen! — Dod, 
ich habe Sie länger geftört, ala meine 
Abfiht war!” 

Er ftand auf, um fi zu ent» 
fernen. 

Hugo lud ihn nicht ein, noch län= 
ger zu bleiben, er hatte mit einem 
Male fee frühere Kälte wieder ans 
genommen. 
| Seldern begab jich auf fein Zim> 
mer. Eine Zeit lang jchritt er in 
demfelben lanafam auf und ab, leife 
die Melodie einer Arie pfeifend und 
\im Geifte noch einmal die Unterhals 
tang mit Hugo mieberholend. Er 
Ihien mit ben Refultaten berfelben 
|nollfommen zufrieden zu fein. 

Ein neues Leben begann auf dem 
Gute, Fast alle Verhältniife erlitten 
dur Heinrichs unerwartetes Auf- 


tauchen eine Umgeftaltung, jo wenig | 


er felbfi auch dabei tätig war. Am 
| meijten hatte fie Mottau verändert, 
ler fohien um Jahre verjüngt zu fein. 
|Daß Heinrich wirklich fein Sohn 
war, fonnte er nicht bezweifeln. Beide 
Frauen hatten ihre Ausfage por dem 
Gerichte durch einen Eid erhärtet; fie 
| murben für daß begangene Ders 
brechen nicht beftraft, weil dasſelbe 
| bereitö verjährt war. Heinrich war 
in alle Rechte des fünftigen Erben 
eingejegt. 

Schmerzlich empfand Mottau, daß 
Heinrih nit die Bildung beiaß, 
melche fein Stand notwendig erfor- 
derte. E3 mar feinem fcharfen Blide 
nicht entgangen, daß dies der Grund 
war, weshalb fomohl feine Yrau mie 
Eläre fich Heinrich nicht fo rafch an= 
Tchloffen, ala er wünfchte. Ohne daß 
fie fich defien bewußt waren, bilbete 
es eine Schranke zwiſchen ihnen, 
melche fie noch fortwährend trennte. 

rauen empfinden den Mangel 
der Bildung bei Anderen oft em= 
pfinblicher ala Männer, meil fie felten 
— ſind, ſich herabzulaſſen, 
ohne ſelbſt dabei einzubüßen. 

Mottaus Frau wünſchte, daß 
Heinrich in der Stadt in einer An—⸗ 

ſtalt das Verſäumte wenigſtens bis 
zu einem gewiſſen Grade nachhole 
und namentlich in feinen Formen et» 
was abaefchliffen werde, allein Mot- 
tau mar dagegen. 

„Er darf und noch nicht mieber 
|verlaffen,” fprad er. „Erjt muß er 
fi unfere Herzen ganz geimonnen 
und fi in die ihm neuen Verhält- 
Iniffe hineingelebt haben. Wir Dürfen 
ihm nicht zubiel zumuten, denn ihm 
iſt jegt Alles neu. Er fühlt das Be- 
dürfniß, fi und enger anzufchliegen 
Iund fein guter Kopf mirb Vieles 
Ifchneller erfaffen, al3 wir vermuten. 


| * — 
Ueber ſeinen Karakter und auch ſein 


Herz bin ich nicht mehr im Zweifel, 


! 


| | beide find underborben und natürlich, 


beide find für das Gute empfäng- 

63 gewährt mir Vergnügen, 
Imiä) viel mit ihm zu beichäftigen 
und ihn zu belehren, Er ift ein auf— 
merffamer und dankbarer Schüler, 
weil er fühlt, daß ihm Vieles fehlt, 
was er ſich durchaus aneignen muß.“ 

Mottau hatte Heinrich damit rich— 
tig geſchildert. Dieſer fühlte ſich in 
den ncuen Verhältniſſen zwar noch 
ſehr ungewohnt und unbequem, allein 
ſein einfaches und beſcheidenes 
Weſen ließ ihn doch oft das Richtige 
treffen und machte das ihm Fehlende 
weniger bemerkbar. 

Am meiſten wurde er dadurch in 
Verlegenheit geſeht, daß ihn faſt Alle 
als ihren Herrn betrachteten. Er 
war von Jugend auf gewöhnt, zu ge— 
horchen, ſeitdem er die Schule verlaſ— 
ſen, hatte er in einem dienenden Ver— 
hältniſſe geſtanden und jetzt faßten 
die Diener und Arbeiter faſt jedes 





ſeiner Worte wie einen Befehl auf. 


Hugo hatte ſich eng an Heinrich 
angeſchloſſen und in kurzer Zeit 
ſchienen ſie die innigſten Freunde ge— 
worden zu ſein, ſie nahmen ſich zu— 


ſammen der Bewirtſchaftung des 
Gutes an, und es war natürlich, daß 
Heinrich dafür das meiſte Intereſſe 
zeigte, weil er durch ſeine frühere Be— 
ſchäftigung ſich darin Erfahrungen 
geſammelt hatte. 


Moitau blickte mit ſtiller Freude 
auf das freundſchaftliche Verhältniß, 


er wußte, wie viel 
lernen konnte. 

„Heino hat von Dir viel gelern 
ſprach er zu Hugo, „für Heinrich biſt 
Du unentbehrlich. Nimm Dich ſei— 
ner mit allen Kräften an und ſei 
überzeugt, daß er dies einſt dankbar 
anerkennen und Dich nie anders als 
ſeinen Bruder betrachten wird. Er 
bat ein offenes Gemüt und gibt ſich 
Dir mit vollem Vertrauen hin. Das | 
Geihid hatte Dir ein unerwartete | 
Glüid gezeiat, e83 hat es Dir wieber | 
genommen, dab Du dies ohne Groll 
erträgft, macht Deinem Herzen Ehre.“ 

„Dntel, haft Du mich je für jelbit- 
füchtig gehalten?” warf Hugo ein. 

„Rein, nein,“ verfiherte Mottau, | 
indem er be3 Neffen Hand erfaßte. | 
„Sch weiß, daß Du es nicht bift, des— 
halb wünfche ich, dab Du immer hier | 
bleibeg mögelt. ch hoffe, Deine Zu: | 
funft mwirb fih auch bier freundlich | 
geſtalten.“ | 

Hugos Augen juhten die Gedanz| 
fen feines Onteis zu ertorjchen. 

„Ih Habe ja auch jegt über nichts 
zu Hagen,“ warfer ein. „Du weißt, | 
daß meine Unfprüche und Wünfche | 
fehr bejcheiden find.“ 

„Am fo mehr münfche ih, da Du 
Dir aud) hier eine felbftjtändige Stel: 
fung errinaft,“ fuhr Mottau fort. | 
„Slaube mit, e8 wirft mit ber Zeit 
nicht8 beengender und peinigenber | 
als das Bewußtſein, von —8B | 
abhängig zu ſein. Dies hoffe ich Dir 
erſparen zu können.“ 

(Fortfeung folgt.)” 
—1—— 

* Der fein Grundeigentum ver: | 
faufen till, erreicht ſchnell ſeinen 
Bwed durd) eine Eleine Anzeige in 
ber „Übendpoft.” _ a 
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‚Die Marftlage. 


‘ 


Bon F. 9. Matenaer 


(Schluß.) 

Die unverhältnißmäßig großenBe—⸗ 
ſtände an verfügbarem Maiskorn 
und Maisprodukten, ſowie die Ein— 
ſchränkungen im Handel und Ver— 
kehr, die im Laufe der Monate von 
der Bundesnahrungsmittelverwal⸗ 
tungsbehörde zur Ausſchaltung des 
Getreidewuchers und der Getreide— 
ſpekulation erlaſſen worden ſind, 
haben es nunmehr zuwege gebracht, 
der Lage im Markte für Mais und 
Hafer einen ganz neuen Stempel 
aufzudrücken. Das iſt beſonders 
ſcharf in verhältnißmäßig kurzer 
Zeit im Oſten unſeres Landes zu— 
tage getreten. An die Stelle des 
wirklichen Mangels in dieſen Ge— 
treidearten iſt dort jetzt ein tatſäch— 
licher Ueberfluß getreten. Infolge— 
deſſen iſt nun der „Markt“ heute 
vollſtändig demoraliſirt. Dadurch 
werden die Preiſe, zieht man die 
Geſammtlage in Betracht, ſogar in 
ganz ungeſunder Weiſe gedrückt. 
Händler, die ſeit Monaten große 
Vorräte an Hand haben, ſind unter 
großen Verluſten nicht in der Lage, 
ſie loszuwerden. Das Verbot, Vor— 
räte für mehr als 60 Tage einzu— 
kaufen und Getreide für eine län— 
gere Zeitperiode feſtzuhalten, hat 
die ungeſunde Lage im Oſten, be— 
ſonders in den Neu-England-Staa— 
ten, hervorgebracht. Der Niederbruch 
des Verkehrsſyſtems und die daraus 
ſich ergebenden Verzögerungen und 
Verſchleppungen in der Ablieferung 
haben ein Weiteres dazu beigetra— 
gen, die Lage noch verwickelter zu 
geſtalten. 

So iſt es gekommen, daß ‘jcht 
Hafer um 20c unter den verzeichne— 
ten Höchſtpreis wieder herunterge— 
gangen iſt; Maiskorn um 30 bis 
40c; Roggen und Gerſte um 80e. 
Die Händler im Oſten bitten und 
flehen, daß die Händler im Weſten 
doch um Gottes Willen davon ab— 
ſtehen möchten, zur Zeit noch weitere 
Sendungen kontraktmäßig nach dem 
Oſten zu dirigiren. Dabei wird 
im Oſten auch immer mehr über die 
ſchlechte Beſchaffenheit des anlan— 
genden Maismehles geklagt. Das 
Mehl kommt nicht ſelten in erhitz— 
tem Zuſtande an und iſt dann nicht 
mehr zu gebrauchen. Uebrigens iſt 
das ja erklärlich, wenn man bedenkt, 
daß ſo viele Anlagen zur Herſtellung 
von Maismehl oder zur Trocknung 
von Mais ohne jegliche Sachkennt— 
niß in Betrieb geſetzt und betrieben 
worden ſind. Dieſe Tatſache hat 
nicht nur den Standard des Mais— 
mehles, ſondern auch ganz allge— 
mein den Preis für dasſelbe weiter 
gedrückt. 
lung von Maismehl nicht verſtehen, 
ſtellen ein Faß Maismehl aus 5 
Buſhels Maiskorn her und vermah— 
len das Maiskorn, wie es iſt; die 
wirklich erfahrenen Müller dagegen 
verwenden auf die Herſtellung eines 
'erftklaffigen Maismehles 8 Bufhels 
Maisforn, entfeimen aber auch das 
Korn zunadit. Das allein jchon 
|erflärt vieles und fo ziemlid alles, 
Nie Tange die Situation anhalten 
wird, laßt ſich ſchwer ſagen, aber 
auf die Dauer iſt ſie jedenfalls un— 
haltbar. So ſagt ein Sachverſtän— 
diger: „Es verurſacht mindeſtens 
66 Dollars Unkoſten, eine Tonne 
Hominy“ (Futter) auf den Markt 
lin New VYork zu bringen; dort be— 
trägt aber der Verkaufspreis zur 
Zeit nur 45 Dollars. Bedingt wird 
dieſer niedrige Preis durch den 
Ueberfluß an Waare namentlich 
ſchlechterer Qualität, der gerade zu 
leiner Beit auf den Marft Fommnt, 
wann der Verbraud abnimmt und 
die Verfehrsverhältniffe fich beifern.” 
Wa der Mann hier von „Hominy“, 
einem hefannten Maidfuttermittel, 
fagt, kennzeichnet aber die Lage ganz 
allgemein. 

Doch endlich zu etwas Erfreuliche- 
Item! Das Pflanzen des Maifes tft 
unter günjtigen Verhältniffen in ber 
berfloffenen Woche rüftig borange= 
fohritten, fodaß man erwarten Tann, 
daß die ganze Saat mit Ende Mai 
im Boden fein mird. 
man Ilofal die Ausfaat 
Jahre etwas ſpäter vorgenommen 
um aus dem relativ ſchlechten Saat 
mais mit um ſo größerer Sicherheit 
noch einen guten Beſtand zu erzielen. 
Insgeſammt dürfte die mit Mais 
beſtellte Fläche in dieſem Jahre aber 
eher kleiner als größer ausfallen. 

Inzwiſchen ſind noch immer 
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be⸗ 


demende Vorräte alten Maiſes, auch 


Hafer, auf den Farmen, und man 
rechnet in Handelskreiſen damit, daß 


07 . .- " . 

rei für MihmazLeidende, 
Ein neues händlihed Hellveriahren, dad Jeder 

ohne Undequemuichteit oder Zeitveriuft 

— — 

ir haben eine neue Methode, die Aſthma— 
ei, und wir wänfcen, bafı Sibr fie auf'ume | 
exe Koften berfudt. Ganz gleih, ob Guer | 
all alteingerwurzelt ift oder ji erit neulich | 
twidelt bat, ob Yhr an zeitweiligem oder 
Kronifhem Alibma leidet. or folltet um eitte | 
freie Probe unferer Metpode fhiden. Ganz | 
leid, in welchem Alima Ihr lebt oder mad | 
Gier Aiter oder Eure Befhäftigung ift, wenn | 

hr ait follte unfere Methode 


5 
1 


Ch 
er 


Io: Miibma leidet, 
Eh Thnell_ Heilen, k 
er wänihen fie Dbefonbers denen zu fchit- | 
ten, deren Bälle anfheinend buffnungslos find | 
bet denen alle Site | 

ten, Douchen, Opiumpräparaten, Dämpten. | 
Ratent-Räuderungen“ ufw. berfagt Daben. 
dir mödten einem eben auf untere eigenen 
Kofter beweifen, dab diefe neue Methode bars 
auf angelegt ift, allem ftoterigen Atembolen, 
allem Keucden und all biefen fhredlihen Pas 
rornämen fogleih md auf immer ein Ende 

nachen. 

—— Joſtenfreie Merte iſt zu wichtig um 
ut einen einzigen Tag überſeben zu werden. 


J 


ten bon Einatmungsappargas 


Cchreibt jegt umd beginnt mit der Methode fo» 
Kat ehiet fein Geld. Cendet einfadh nur den 
nachftehenden Kouvon. Zt e8 beute, 
Freier Altbina-Noupon 

Frontier NAithma Go., Room 153 T, Nia- 
zara und Hubfon Str,, Buffalo, N, 9, 

Sıhiden Ste eine freie Brobe ihrer Mes 
thode an: 


| 
| 
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Die Leute, die die Herſtel⸗ 


ſhels größer als in der entſprechenden 


Vielfach hat 
in biefem | 
— wurde am Samstag bei! 


— — — — — — — — ——— — — 


Geld an 
HOSE 


Ein ertra Paar Hoſen iſt bei— 
nahe dasſelbe, wie ein Extra— 
Anzug während der Sommerzeit. Die mei— 
ſten Männer gehen in Wirklichkeit doch ohne 
Rock während des Sommers. 


Wir erhielten gerade eine Partie von anfer- 


gewöhnlich guten Hojen — jedes Paar ift aus 
gutem Stoff gemadjt und gut gejchneidert — garantirt, fi 
völlig zufriedenftellend zu tragen. Diefe offeriren wir, folange 
der Vorrat reicht, zu den nadhitehenden Preijen. Kommt zeitig 
und erhaltet die Auswahl unter dem Bafjenditen. 


fl 


Eine große Sendung mittelihwerer Hofen, in geftreif- 
ten amnıgarnen, mitilere, graue und dunkle Schatti= 
rungen, regitläre $6.00 Werte. Dieſe Hojen wurden 
bor einen Rahre gefauft; Ihr erhaltet den Vorteil de3* 
alten Breijes. Seit bis $6.00 wert. Speziell zu boten werden. Sebt bi3 $7.50 wert. Cpeziell zu 


54.50 55.50 


Das größte Lager von Männerhojen auf der Nordweitjeite, und die größten Werte, von 
$2.50 bis zu $10. 


Fine weitere Rartie neuer feiner Hoien, vor über ei- 
nem Nabre gefauft und jest an ums abgeliefert. Graute 
ftarfe Kammgarnı-Hofen. Ein reg. $7.50 Wert. Es 
fanın lange dauern, ehe Euch ähnliche Hofen twieder ge- 
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JOHN S. EDWARDS, Pres. 
Milwaukee and Armitage’Aves,. 


otvon dr. Hop 


«Bd, bas Oberraf wird 
J weſm Idhr vorſprecht und prutt. J 
dabe angenommen, na 
bem 3 gr au mei» 
nen ter „teden Tönnen, na 
KAP, wie Eure finanatelle Bags r 


Männer nnd Frauen 


36 Bin gr Syeztallft für alle © 
Kronifden Necbem, Bin Haut, ME 
befonderen umb geheimen Rrantbet« 
ten, und mein Melocd von gebeikten 
vaitenten tft ein_dinlänglider Be 
tweid fie meine ag mi Neuelre 
und willenf&haftlicite Dietdoden wer⸗ 
den angewendet. Die fflee · Aus⸗ 
ſtattung ſtebt hinter keiner zurüd. 


MO) Spredt heute vor. 
AN. greie Konfultation, 


d& Teilhaber = 


born Str, 
der Greendiew Ade. 864 Fuß ſfüdlich 


bom Diverfen Parkway, 264 bei 295 | Mode ⸗ Neuheiten. 
— —— 
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nach beendigtem Pflanzen, aber noch 
vor Beginn des Kultivierens des 
Maiſes die Maiszufuhr aus den! 
Landbezirken noch wieder erheblich | 1 
machen wird. Dabei darf man'f 
dann auch im allgemeinen auf eine| 
bedeutend beijere Veichaffenheit des ig 
vermarfteten Maisfornes rechnen, 
weil das, was von den Farmern bis 
| jet zurüdgehalten werden Tonnte,! 8 
ohne unter den Verhältniſſen auf — 
| ber Farm zu verderben, guter und F 
jedenfali3 bedeutend bejjerer Mais Wi 
‚fein muß alö der vorher verkaufte. | ME 
| Sowohl Barımais wie Terminmats 
berzeichnete für die verfloffene Woche ı 
niedrigere Preife. E3 wurde bei ae-| 4 
tinger Kauffraft ftarf verkauft, To- | 
daß fajt die niedrigften Preife der! 
Saifon am Wochenende zu verzeich-| 
nen waren. Maimaid wurde am! 
Samstag bei Börfenfhluß in Chi: 
cago mit 1.275, Dollars, um Ic) 
höher für den Verlauf der Woche, no- | 
tirt; YJunimaid®? mit 1.43 Dollars 
und Yulimat3 mit 1.4314 Dollars, 
legterer um 5%c niebriger. Die 
Maisdzufuhr ftellte fich für die ber- 
floffene Woche auf 5,190,000 Bu: 
Thels, 350,000 Bufhels weniger als 
in der borhergegangenen, aber immer 
nod 1,370,000 Bufhela mehr ala in! 
der entfprechenden Woche des borigen| 
Jahres. Am borgeitrigen Montag, | 
zu Beqinn ber neuen Woche, Tchlo$ 
in Chicago Maimais mit 1.2734 
Dollars, Yunimais mit 1.441% Dol 
lars und Julimais mit 1.5414 
lars. 

Infolge des Fehlens der Export— 
nachfrage und des ſchwachen inlän— 


2 
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Stunden: 
D bis 8 ur, 
ri 

Br, 


10 bis 1 


der 
Bott-Office. 
Fuß, bon Mortle Gibeault an Alfred | 
8, Euftice. | 
Yrau Katerine SKeefer hat ihr 
Wohnhaus an der Scopille Ane., 293] 
‚ Fuß nördlich von Chicago, Dat Part, | 
| au $16,500 an Harry E. Warr, und | 
Frau Hattie Fellows das ihrige an 
der Columbus Ave., hundert Fuß von 
Dol⸗ der Eldorado Straße, Winnetka, 
| Grund 100 bei 150 Fuß, zu $10,000 


Eigendienft ber „Abendpoft", 
Kleid für Mädchen. 


| Diejes Kleid wird mancher Mut- 
ter willfommen fein, denn e3 lai- 
jen fi zur Anfertigung Refte ımd 
Zeile von jhon getragenen Slei- 
dern gut verwenden. Die Blufe, in 
Kimono-Stil, hat Aermel in EIlbo- 


’ 
I 


Woche ded vorigen KXahres und je- 
denfall8 auch noch über dem Durch- 
Ihnitt für die jehige Jahreszeit. 


2 


Börſenſchluß in Chicago mit 72346, 
um 434c niebriger für den Verlauf) 
der Woche, notirt; AYulibafer mit 
6ölge um Zögc niedriger. Am vor=| 
geitrigen Montag, zu Beginn der) 


an Edwin B. Michaelis verkauft. 
eu ge Gegen Hnpothef auf die Liegen- 
bifchen Gefchäftes fiel ber Preis füc| Haft an — der Mabi- 
Baarhafer wiederum. Neberhaudt | son und Halfted Straße hat Emma 
trug der ganze Markt aus \Franf von der Foreman Bros. Bant- 
geſprohen den Stempel der ling Co. 850,000 auf fünf Jahre zu 
Schwäche und SFlauheit. Die|xı,, Proz. Zinfen und Jatob Shim- 
| Saferzufube ftellte fich für Die |bera bon derfelben Firma und zu 
| Bode auf 5,528,000 Bufbelö; fie leſchem Zinsfuß $25,000 auf fin 
| mar damit um 1,199,000 Buſhels Jaͤhre auf die Liegenfchaft an der 
geringer al& in ber borhergegangenen, | Norpieftede der Halited und Monroe 
aber immer nody um 1,388,000 Bu= Strake geliehen. 

Pachtabſchlüſſe: Vierſtöckiges Ge— 
bäude an der Nordoſtecke der Ran— 
dolph und Franklin Straße, zu ins— 
geſammt 822,000 auf mehrere Jahre 
vom Peacockſchen Nachlaß an Ericſon 
Hall; vierſtöckiges Gebäude, 171 
und 173 Nord La Salle Straße, zu 
insgeſammt 820,000 auf mehrere 

ar bom Schwartzſchen Nachlaß an 
neuen Woche ſchiß | Die Acme Belting Eo.; Laden, 2208 
— * ee Süd Michigan Voulevard, zu 39000 
| a a a 
687%c. ‚auf mehrere Jahre von ber John R. 
Ihompjon Eo. an die Marion Tire 
and Rubbers Co. 


genlänge, den Halsausſchnitt faßt 
man mit einem Band von Rodma- 
Iterial ein. Zum Bela dienen 
ıRnöpfe und Dejen. 

| Bei Sjährigen brauht man 2 
Dards 27 Zoll oder 13% Yard 36 
Boll farrirtes und 7% Yard 36 Zoll 
breites einfarbiges Material. 

| Scnitimuiter Nr. 8814. 5 Grö- 
18 

ıb 


en: für Mädchen im Alter von 6 
Nervenlchwäche 


Bom Grundeigentumdmarit, 


Gine Anzahl Liegenihaften in mittlerer 
Breislage verfauft. 
Das 42 tleine Wohnungen enthal- 
tende Zinshaus an der Nordoftede der f *23 j ſoll.“ 
— er 
Zale Stroke und Glmmoop ne, TUE befehlen, wie ich ausfagen Soll 
Dat Park, Grund 193 bei 120 Fuß, | 
mit $60,000 delajtet, ift zu $80,000 | 
bon Clinton Mafon, San Franziäto, | 
an R.W. VBarnheifel von Datland, 
Gal., übertragen worden im Taufe 
für Land in Kalifornien, | 
Zwei Zinshäufer an der Dapis| 
Straße, mweftlih von der Chicago | 
s * Schwache, nervöſe Perſ— plant ‚fs 
Übe., Epanfton, find ebenfalls bet= | nungeioiigieit un (dienten, Träumen, er/äB- 
enden MWusdflüffen, Bruft:, Nüiden- und Kopf 
tauft worden, das von Frank C. Da—⸗ fhmerzen, Haarausfall, AUbnabme des Gedörs 
tin an Nofeph Wiggenton, Grund | beriiopfung, Wihpieieit, rräten Diner“ ul 
44 bei 116 Fuß, mit $10,000 belaftet, | tovien. Yiuhdeiemmung Senattlictelt und 
, ofen, 89, Nengftlichteit d 
zu 832,700, das bon Evan Diebe. | Ei a = Den: Sugendfeeund”, 
wie alle olgen jungen er 
tell an YMaat Anderfon, Grund 38 —— = nn Seit, 8 —— 
mojis, Ara aber: un aſſerbruch 
bei 132 Fuß, mit $10,000 belajtet, zu | einer völlig neuen Methode auf einen edle 
$ 30,000. oehetlt werden, 
N; ı Qo% ‚ Cchiden Sie 25 Cents in PBriefmart 
Das drei Läden und dreizehnWoh- FR ZW neuefte Suflage Bieten inteteffanten 
nungen enthaltende Gebäude an der | und ledrreihen Vuches, weldes dom Yung und 
Sübdieftede der Cicero pe. und 
Superior Straße, Grund 72 bei 125 
Fuß, mit $35,000 belaftet, ift zu 
$60,000 von Fred Bedlenberg an 
George H. Cole verfauft worben; fer 
die Liegen t 


At, Mann und Frau gelefen werden follte, 
ner zu Liegenſchaft an 


2* 


— Angeklagter: „Herr Doktor, i 
bitt Ihnen gar ſchö', helfen S mer 
aus 'n Schlamaſſel raus, Sie dürfen 


Radikalheilung 


— der — 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 
Cents zu beziehen durch die „Mode- 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Waſhington Str., Chicago, Ill. Checke 
und Money Orders ſoliten auf „The 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


— Zum Rückgang der Kapital⸗ 
rente. — Privatier Huber: „Das 
ewige Konvertiren wird mir jetzt 
ſchon bald zu dumm! Bei 5 Prozent 
dat hat's einen Frühſchoppen im 
Ratskeller erlaubt. Bei 4 Prozent 
hat man ſich immer noch ſeine Halbe 
Bock geſtatten können. Aber jegt, bei 
34% Progent, da leib’t ’3  hüdhite 
Inoa Tueanig eine A 


is 14 Jahren. 


Deutſche Privat-Klinik 


187 Eaſt 237. Str, New York, N, 9. 


„Der “ it au 8* 368* 


freund 
5 — 
6, 


und adreffiren Cie Ihren Brief: 


born en, 


RU 





Shaumagen der Peterfen Zurniture Co. 


Unter den vorigen Freitag abge⸗ 


Galtenen Paraden, weiche dazu dien- 
ten, den Patriotismus des Bubli- 
fums immer mehr anzufachen und e3 
zum Antauf von möglihft vielen 
Sriegsiparmarten zu veranlafien, 


nahm diejenige des Belmont Ave. |N 


Merchani’3 Club und der Clarf Etr. 
and Lincoln Ape.. YBulineg Men’3 
Affociation eine hervorragende Stel- 
lung ein, Die zahlreichen prächtigen 
Schauwagen, die mit den National— 
farben auf das Schönſte geſchmück— 
ten Kraftwagen und die ungezählten 


nn —— | 


Inſtallirungsfeier. 


Treue Schweſter Loge Nr. 6, O. d. H. 
S., führt neue Beamte ein. 
In Nondorfs Holle wurden ge— 
ſtern Abend die neuen Beamten der 
Treue Schweſter Loge Nr. 6, Orden 
der Hermannsſchweſtern, feierlich 
inſtallirt. und zugleich konnte die 
LVoge die Aufnahme des fünfhun— 
dertſten Mi —— des feiern. Außer 
* n Dit X ede wohnten zahlreiiye |i 

jreunde D idrucksve 
Hallen g bei. u ‚ter Zeitung 
Frau Katherine Oberbillig voll > 
cen die Großbeamten unter Mit- | 
wirfung der „Suards“ die Snital- | 
lirung, worauf ber Gefangberein | 
der Sermannsichweitern unter Der 
Zeitung von Herrn Xohannes | 
Das iit der Tag des Serrn“ fang 
Allen Beamten wurden Blumen | 
und Geſchenke überreicht. 

Sodann wurde nach einem zwei⸗ 
ten & Jeſang die Gr ünderin und erſte 
P räſidenti n der —* Frau Vir— 
ginia Pul die Bühne ge- 
leitet und bon J Expräſidentin, 
Frau Alvine —— vorgeſtellt. 
BE 


Ihr wurde von 
Frau Anna Anders, im Namen der 
Loge mit einer Anſprache ein ſqs. | 
ner Alumenforb überreicht. 
dieie Zerentonte war bon ®efängen | 
begleitet. 

Die Loge hat jegt 507 Mitglie- 
der. Xhre neuen Beamten find: 

Grpräfidentin, Alvine Gehrfe; 
Präiidentin, Anna Anders; Vize— 
präiidentin, Anna Lottig; Brot. 
Sefretärtn, Adolphine Peter; Fi— 
nanziefretarin, Cäcilia Baade; 
Schaͤtzmeierin, Katie Seidenſpin— 
ner; Verwaltungsrat: Lizgzie Haf- 
ferkam, Roſalia Ries und Mathilde 
Streetz: Finanzkomite: Marie Lorz, | | 
Eiiie Zattler und Maria Haube) 
burg; — Anna Rohde: 
Innere Wa Louiſe Southwicki; 
Aeußere —5— Minnie Kifen- | 
berg; Vergnügungsihagmeiiterin, | 
Anna Winterhof. | 

— — — 


Das dicke Ende. 


R. M. Hoffmann unter Anklage auf | 
Mordangriif der Grandjurn überwieien | 


Stadtrichte: Capverln übermies ge— 
ftern R. M. Hoffmann, Bejiter 4 
Cornelia Garage, Nr. 3446 Broabs | 
mwan, den Großgeichworenen unter! 
der Antlage dee Angriffs mit töt=' 
licher Wafle. Er wird beichulbigt, | 
auf den Kraftwagenführer Arthur 
Newman, Nr. 2055 N. Clart Str.,| 
im Verlauf: eines Streites geſchoſſen 
zu haben, als der Genannte, der in! 
Dieniten der — George F. Bald⸗2 
win, Nr. 3330 Sheridan Road, | 
ftand, feiner Aufforderung, die Gas | 
rage zu perlafien, nicht Folge lets 
ſtete. 

Wegen angeblicher Unterſchlagung 
von $10,000 wurde geftern John C. 
Hostins. Nr. 5140 ©. Part Ave. 
wohnhaft, von den Großgeſchwore— 
nen unter Anklage geſtellt. 
ſtaatsanwalt John Owen erklärte. 
daß Hoskins, der früher Präſident 
der Hoskins Auto Body Company 
war, Checks in genannter Höhe, die 


Keanke Leulel 


CB Yoftet nie, Dr. | 

Moh wegen irgend el- 

ner SNranfbeit ob 

ehmwähe zu Boniulti- 
zen. Die neueiten Heils | 

metboden für Rbeu⸗ 

tatismus, — 

eberlelden, Katarth, 

PBlutftörungen, aniei⸗· 

Lende antdeiten, 

Nerbenſchwache dıror 
niſche, private u. alle | 

m Dad and: 
eihnete geile | 

— 

et: z biedeilung ne ntverniftun 
—A ie ge un ng Kae ung ale 
tetet den anien Sicherheit einer | 

ers und ebrliden Bebanblung. 

ke. Dr. Rob bereiinet fo | 
—— Jein Aranter feinen Zuftand J— 
Seenaptaff gen braudt. 


Dr.B.M.ROSS, Sozial, 
Cishfirt in Chicago 1892. 
24 Jahre anf temielden alten Bag. 
Ein orabuirter and Itgenfirter Asst feit 1832, | 
35 Süd Dearborn Strafe | 


@de Monroe, Chicago. 
& 





' Deerine-Linie an Dit 92 
einen nörblic fahrenden Straßen- | 


@inlagen in ben 


Hilfs⸗8 
gliedes 


Lake und Kienzie 


Tauſende von Männern und Frauen, 


welche, von echter Vaterlandsebe be— 


ſeelt, dahin marſchirten, boten einen 


Anblid dar, welchen man ſo leicht 
nicht vergeſſen wird. 


Einer der ſchönſten Wagen war 
derjenige der Peterfen Furniture Co., | 
r. 4129—41 W. North Une., ber | 


obenitehend im Bilde miebergegeben | 
it. Er war mit jungen Damen in 
ber Trccht der Krantenfchweitern ge: | 
fült und machte den allerheiten Ein= 
druck, wovon der laute Beifall, mit 
dem er überall begrüßt wurde, bereb- | 

I 


tes Seugniß ablegte. 


auf die Beſellſchaft ausgeſtellt waren, | 


‚ für feine Stmede verbraucht habe. 


Imanzig PBerfonen erlitten geitern | 
Abend Schnittwunden durch Glas— 
ſcherben, als eine in öſtlicher Rich— 


tung fahrende Elektriſche der S. 
Straße in 


bahnwagen hineinfuhr und ihn aus 
den Geleiſen ſchleuderte. Ins Ho— 


‚Tpital mußten Ihomaz Napin, Nr 

e i Chapin Price, 
| Nr. 3150 © Wabaf Ave.; Paul 
2713 S. La Salle Str., 


5954 Brairie Uve.: 


m dinor, Nr. 
und Louis Nozba, Nr. 3247 D. 88. 
Straße, 

ichmeriten 


erlitt einen Schäbelbrud. 
ee 
Danfausweife. 


erheblich zugenommen. 


Ter Ausweis der Staatabanfen 
über ihren Stand am 11. Mai fteht 
in giünitigem Verg! eih zum 7. 


Februar, dem vorigen Bericdhtstage, | 
‚'trog ber großen Anforderungen, 
welche die Freiheitsanleihe an fie 


geitellt hat. Die GSeiamtjumme der | 


zugenommen. Dadurch) wird die Be⸗ 
fürchtung widerlegt, dab die Spar- | 


überführt werden. Am; 
berlegt murbe ber De: | 
tektiveſergeant J Golden von der 
Bezirlewae he in S. Chicago. Er 


Staatsbanken haben 


Auch Einlagen hat wider alles —— | 


banken unter einer hohen Verzin-⸗ 


leiden haben würden; die Banken 


haben ihre Fähigkeit erwieſen, Er 
ſchaffen, 


ſatz für die Gelder zu 
welche der Regierung zufließen. 
Die Geſamteinlagen der Natio— 


nalbanken haben ſich jeit dem Iet- 
ten Berichtstage, dem 4. März, et- 
mas vermindert, obmohl einige bon | 


then, namentlih die Continental 


und Commercial, eine betradtliche ı 


| Zunahme aufmeifen. Die Zunahme 


der genannten Want beläuft ich auf 


faft $20,000,000. 


Dei beiden Panfaruppen haben | 
die Darlehen zır- und die Baarbe- | 


\Ttände abgenommen. Die Zunahme 
an Einlagen beträat $110,389,156, 
Idie an Darlehen $19,275,301, und 
die Abnahme an 
$26,859,294. 
—— —— — — 
* Holländer, 
„Bairiſch“ von der Conrad Seipp 
Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Telephon: Calumet 730. 
miſa* an⸗ 


Auf VereineLereiſen. 


Am Mittwoch, dem 29. Mai,— 
[bends 7 Ubr, findet im unteren 


Ifung8rate der Regierungsbonds zu | 


PBaarporräten 


Extra Pale und 


| 


Saale der Lincoln Qurnhalle ein | 


Tanzvergnügen zum Beiten der Be- 
grabnißfafie vom Dezirf Chicago 


des Deutſchen Unterſtützungsbun— 


des ſtatt. Die vereinigten Di— 
ſtrikte von 


Chicago haben eine, 


geſonderte Begräbnißkaſſe gegrün— 


det, um eine Unterſtützung von 
75.00 ben Erben eines Mit— 


zuzahlen. Ein rühriges Komite 
iſt an der Arbeit, das Feſt allen 


nach deſſen Tode aus- 


Beſuchern ſo angenehm wie nur 


ı möglid) zu maden. Eintritt für 


Herren 2öc, zahlbar an der Haile, | 
Damen frei. Garderobe 15c, Alle | 
Diitrifte mollen fi an diefem Yeit | 


beteiligen. 


Auf zahlreichen Beſuch, 


auch des tanzliebenden Publikums, 


wird gerechnet ſeitens 
rungsausſchuſſes, 


des Vorfeh- 
welchem die Ser- | 


ren Robert ©. Niemann, Gottfried | 
|Koehl und Robert Zepernid ange 


| hören. i 
— 


Kurz und Nen. 


* In der elterlichen Wohnung, 402 


Süd Halſted Str. erſtickte das drei— 
ı jährige 
leute Greenwald unter der Bettdede. 


Söhnen Walter der Ehe— 


* Non einer Eleftriichen der Crai: | 


ford Ave.⸗Linie wurde heute zwiſchen 
| Str. der 40 Yahre) 
| alter Alerander Adams überfahren 


und fo fchmer verlegt, daß er furz, 
nad feiner Einlieferung im Garfield: 
Hofpital ftarb. 

* Ginbrecher, die in das Gebäute 
der Firma PB. %. Littlefon x ‚Si 


214 
dom 10 er Nr. 7654 ©. Halfteb Str., 
benti geipe: „pasten Sich mit Ki a: 
, - Al N A J ID: 


nur! 
wi 


S1000 als Preite 


' 


? 


Er TE nr rn 


it Ic 


für alle Beſucher 


ruen Heims der Liberty 


Nrohe Lrölnung: Damersa, Ib., Jreilag, IC. und Samslag, 18. Mai. 


donnerstag, von 1 Uhr Rachm. bis 10 Uhr Mbd: Steine Wanren werden an diejem Tage verkauft! ur Ausitellung 
Die fünf Brüder laden Euch und Eure Familie freimdlichit ein, Der großen Eröffnung 
ihres neuen Ladens — Milwaukee Ave. bei Baulina Str. — Donnerstag, Freitag und Samstag, den 16,., 
17..und 18. Mai, beizumohnen und ihre vergrößerten Fazilitäten zu infpiziren, um Eud von den „hohen 


Möbelpreifen zu befreien“. 


Am Eröffnungstage, 16. Mai, werden abfolut keine Waaren verkauft. 


3eder 


erwachſene Belucher erhält eirien Koupon frei, welder dem Eigentümer desfelben die Gelegenheit gewährt 
Anteil zu nehmen an der Freien Berteilung von 


Die Preife: 


Jeder Beſucher erhölt 100 Anwartſchaf— 
ten auf die folgenden Preiſe: 


‚Kreis 


). 

h. hi a. reis, zu SI0 
das Stüd 

31. bis 100. Preis, zu 85 
das Stüd 


100 Preiſe 81000 


Noti z — Perſonen, denen Preiſe 
zuerkannt wurden, können den Be— 
trag des Preiſes in Waaren aus un— 
ſerem Laden ausſuchen. Nur ein 
Preis an jede Perſon. 


wert Möbel 


100 Breiien—SI000 Sem rei 


Sie brauchen nichts zu Faufen. Alles, was wir wünjden, it, daß Sie unjeren Yaden bejuchen. Keine Koupons an 
Kinder ausgegeben, aud) nicht an irgendwelche unjerer Angeitellten oder deren Familien. Die Inhaber der Koupons 
müfjen bei der Verteilung, am Montag, den 20. Mai, um 8 lihr Abends, auweſend ſein, um Anſpruch auf Preiſe 
machen zu können. Die Preiſe werden frei abgeliefert. 


Hier iſt der Plan: 
Hier iſt der Plan: 
Jedermann hat die gleiche Gelegenheit, einen der 100 Preiſe zu erhalten. Jeder erwachſene Beſucher, während der drei 


Tage erhält einen numerirten Koupon für jeden Preis. Duplikate dieſer Rummern werden in verſiegelte Käſten gelegt, 
welche nicht vor der Verteilung, die am Montag Abend ſtattfindet, geöffnet werden. 


5 2 a © 

"reis: ne: 
Arthur C. Corcoran Mgr. Peninſular Stove Co. 
Philip M. Kſycki Mor. Daily Sgoda 
san Mor. Boliih National Daily News 


Djien Dienstag, Donnerstag und Samstag Abends. — Jedermann jolte fommen. — 


Milwaukee Ave. 


bei 


Paulina Str. 


jedermann it willfommen, 


Milwaukee Ave. 
Paulina Str. 


— 
— — — 
— — — — — — —— - 
a . * J 
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teben der friegeriichen Nusrüftung unjerer Sol- 

daten umd ihrer Verprobiantirung, jtellt vielleicht Feine 
Phaije der Arbeit für unfere Armee größere Aniprüche 

an Zeit und Gejchid als jene, die fi) mit der Beichaf- 
fung bon Erholungsgelegenheiten bejaht. Tiefer Zweig 

00 | des Militärdienites unterftcht der Bereinigung Chrift- 


ne | Tier Junger Männer, der jich viele der hervorragend- 
. . 225 i ic * 2 a 2 ne ü 
ck Str., ſten Leiter von Sportübungen und Vergnügungs- 
| Telephon: Frankl'n 5900 ——— Uinois | Iinfernehmungen zur Verfügung geitellt haben. „Er- 
5 — — e *— 4 2 R 55 
—— — —c— — holung“ iſt bekanntlich ein recht dehnbarer Begriff. 


ber „Sonntanpoit“ 8 
jäbrl, a Ber Elanten außerhald Chicago, portofrei, 
Bpolt“ . 


Zr 


das Second Ciass Matter September 9ih 1886 at tbe Post Offiee 
Nilinols, under Act of March Srd, 1879. 


* 


3.00 
$4.50 
zum Damenipiel. 
in Khaki ſind in dieſer Hinſicht ſehr verſchieden. Gleich— 
wohl darf als unbeſtreitbar angenommen werden, daß 
‚eine Abſtimmung unter den Armeeangehörigen, hier 
ſowohl wie in Frankreich den Preis der Beliebtheit den 
Wandelbildern zuſprechen würde. Die verſchiedenen 
Körperſchaften, die ſich mit Erholungsangelegenheiten 
befaſſen, haben ſich kürzlich vereinigt, um die beſondere 
Art von Films zu ermitteln, die von den Soldaten 
drüben bevorzugt werden. MW, D. Dunham, der Prü- 


Sehaltet die Liberty : Bonds! 


Mer die Börjenberichte regelmäßig verfolgt, wird 
) Gnell die Wahrnehmung machen, daß der Kurs— 

nd feines Wertpapiers fich fortgefegt gleich bleibt. Er 

FBielmehr allerhand Schwankungen unterworfen, 

ten Urjachen bisweilen flar zu Tage liegen, häufiger | 

Boch den lineingemweihten verborgen bleiben. Die grö- 
Ere Ober geringere Kenntnis diefer Urfachen, oder viel- 
Mehr Die größere oder geringere fähigkeit, jie voraus- 
en, madıt den erfolgreidhen Börjenipefulanten. 

ele Deute, die jich in ihrer Muhezeit eingehender mit 

Bin Rurszettel beihäftigt haben, glauben fid) diefe 


| Problem zu jtubdiren, und ein Stab von 27 Fadhmän- 
nern wird in wenigen Tagen ftch nach drüben begeben, 


nahe dem Kampfihauplag errichteten Hütten zur 
fähigkeit erworben zu haben-mmnd fpekulieren dan mit Suchführung zu bringen. Kinitler, Theaterfritifer, 
lbren paar meiit jaucr erfparten Dollars friih daraur Shriffiteller und Silmfabrifen find herangezogen wor- 
O6, haben aber gewöhnlich jehr bald Gelegenheit, fid; | PN, um die beitmöglichen Filme zu erhalten, die die 
zu wundern, wie jchnell ihre Eriparnifie auf as Itrengite Prüfung — müſſen, ehe ſie für 

Seiſe ſich in nichts auflöſen. Andere — und ſie * m. * — — — ——— 
ſen ſchon zu den etwas Klügeren gerechnet werden Zur Zeit werden in den Uebungslagern in den 
ft jih an Perfonen, welde da8 Studium der|Per. Staaten möchentlih zwiidhen 7,000,000 bis 
Mitten umd der hinter diejen itehenden Gejellichaften 8,000,000 Zu Wandelbilderitreiten gezeigt. In 
md Korporationen zu ihren Beruf gemacht haben und  sranfreid), two die Dezügliche Tätigfeit fi nod im 
Wehalb beiler mit dem Steigen und allen ihres Mre- | Infangsitudium befindet, werden in den Lagern 
BES bertraut find oder wenigitens fein jollten, und Iaj. wöchentlich 1,500,000 Aub Film gezeigt, und jede 
‚ Bieje für jie fpefulieren, Der Klügite ift aber obne Woche werden von 75,000 bis 100,000 Fuß neue 
le Brage derjenige, der ſeine Erſparniſſe nicht in Films dorthin verſandt. 


IL 


er 


anlegt und fich mit dem Genufie der Zinien aus tr Yälde auf 2,000,000 Fuß erhöht werden. Auf Damı- 
r begnügt. Wenn fein Vermögen fi auch dann  pfern der atlantiichen Flotte befinden fich über 135,000 
kicht jo rafch vermehrt wie unter Imitänden das des | Fuß Pilderitreifen, die in furzen Zwiichenräumen durd) 
befulanten, jo läuft er andererfeit3 doch auch nicht Fine neue Muswahl erjeßt werden. Die Bilder iwor- 
Gefahr, e3 zu verlieren. Diefe Gefahr begleitet den von den Tamnpfern mit einander ausgetaujcht. Mrd) 
ben Spekulanten wie ein graucs Gefvenjt und oft ge- | die Armee» und lotten-Sojpitäler werden jeßt regel- 
ug fällt er ihm zum Opfer. - mäßig mit Erzenamiifen der Yılmfunjt verjehen. Die 
— . Sebenfalls jollten fich nur foldhe auf waghaliige Auswahl der vorzuführenden Bilder unterſteht einer 
Börfe ſpekulationen einlaſſen, die etwas vom Börjen- Frau, Edith Foſter, Schriftleiterin des „Community 
itee verſtehen und die vor allen Dingen auch einen Motion Picture Weetly“. Obwohl ihr ein Korbs von 
heren Verluſt ertragen können, ohne daß ein ſolcher geſchulten Hilfskräften zur Seite ſteht, ruht die end— 
ierfolg ſofort Elend und Not in ihrem Hauſe, in giltige Entſcheidung bei ihr. Nicht jedes Wandelbild 
Fer Familie nach ſich zieht. Die Verlockung, ſeine Er- eignet ſich für alle Feldlager. Es iſt verſtändlich, daß 
jarnilfe in zimgifelhaiten Rapieren anzulegen, ijt gerade | 5. B. im Mllentomwin Camp, wo hauptjählih Studenten 
it gegenwärtiger Zeit recht groß und meiit werden die und Schüler höherer Lehranitalten untergebradt find, 
durd die Ausfichten auf hohe Zinfen auf den , ein anderer Geihmad vorhberriht, al an Sammel- 
Beim gelodt, an dem ihr Geld dann früher oder fpäter | orten, wo tariende Neger ihre Mrbeit verridten. Dap 
einmal fleben bleibt. Alle Unmwiiienden mögen e3 jid) die „Movies“ aber nicht mur unterhalten, jondern aud) 
agt fein Iajien, dat in Fleineren Bartieen verhan-. anderweitig einen wiinjchenswerten Einfluß ausüben, 
Melte oder zu Fleinen Nenniverten verausgabte Wert. | ergibt fi ıı. M. aus nadftehendem all. Mus einem 
iere mit hohem Zinsertrage gewöhnlich zu den rig., „Camp“ von Maultiertreibern liefen Beſchwerden über 
fanten Geldanlagen gehören. Das iit ganz natürlich. zablreidhe Deiertionen ein, und es wurde ım „Films“ 
Bichere Papiere werden aud zu mähigem Zinsiage | gebeten, um den Senten ein wenig mehr Mbmedslung 
intergebradit. Wo den Kapital die nötige Sicherheit Fu bieten. Da e8 jich mangel® eines geütgend großen 
lt, erſetzen die Geldſucher dieſe durch das Verſprechen Raums als unmöglich ermies, die dort angelangten 
böherer nterciien. Meiit wird dieſer Mangel an Films unter Dach und Fach zu zeigen, wurden te im 
Si herheit ſich auch in niedrigen Kursnotierungen aus⸗ Freien vorgeführt, und über 5,000 Maultiertreiber 
een. Doch iſt ein niedriger Kursſtand durchaus und Stauer bildeten die Zuſchauer. Seitdem werden 
immer die Folge fehlerhaften Kredits oder ausge- derartige Vorſtellungen dort jeden Abend gegeben, 
tebener Gewinne. Denn der Rursitand iit auch viel- und die Deſertionen haben faſt gänzlich aufgehört. 
von den wirtſchaftlichen Verhältniſſen im Allge- Welche Art Bilder von den Soldaten bevorzugt 
von der Lage des betreffenden Geſchäftszweiges werden? Bilder, die ſich mit einer romantiſchen Lie— 
m Belonderen, jowie auch von den politiſchen Verhaͤlt- besaffäre, Kämpfen in fernen Ländern, Wettrennen, 
abhängig. | Abenteuern in freiner Natur befaffen; Bilder, die eine 
= 5. Yuc Regierungsmwertpapiere werden an der Börfe! patriotifche Handlung haben, und vor allem joldhe, in 
belt, weil fie auf offenem Miarkte zu haben jein welchen Sinder die Hauptrolle fpielen. Films, die 


‚ii , 


mi fen. Diejer Umitand unterwirit jie leider eben- WVerbredhen, Ehebrudy oder fonitige fittlih anitößige 


falls den erwähnten äuferen Einflüjien. Dadurch | Verhältnifie oder Szenen zeigen, find von born herein 
aalite ji) aber niemand beunruhigen Iaifen. Wer feine ausgeichloffen. Natürlich find Schilderungen bumori- 
x 8 Feithält und Kahr für Jahr feine Zinfen davon | jtifchen Charakters jtet3 willfommen. Als cine praf- 
Esel, der braucht jich iiber dieje unvermeidlichen Fleinen | tiiche Neuerung bat ji eine Feine Majchine erwiejen, 
BBreisichwanfungen feine grauen Haare wachen pur laj- | die auf Gummirädern in Aranfenfäle gerollt werden 
en, Der Beliter von Liberty-Bonds Tan rubig | kann, und e3 ermöglicht die vergrößerten Filmbilder 
Amlafen; denn cr beiigt die beite Geldanlage in der | auf einem werben Bettuch oder einer weis angejtriche- 
Be, Sein Geld iit abfolut fiher, und c& erjcheint nen Mandfläche zu zeigen. Eine größere Anzahl derar- 
Enente Ichon über allen Zweifel erhaben, dat der Marft- tiger Mafchinen, für franzöfiihe Hofpitäler boitimmt, 
t diejer RBapiere nad) dem Kriege jiarf iiber Bari | wird denmächjit zum PVeriandt fommen. Mu: allem 
m wird. Darum fei niemand fo töricht, fi von | welchem jih ergibt, dak die „Movie“ auch für unjere 
Heinen überty-Bonds zu trennen, um da® Geld zu) Soldaten zu einer Lebensnotwendigfeit geworden zu 
böberen Zinsfage anzulegen. | fein fcheinen. 


Er 


+ 
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Br» I ’ 
Ein Brief von Dr. Mar Nordan. brauchten den Krieg, um ihre Stel- Bureaufratie und der ſtumpfen 
> — lung zu verfjtärfen, die durch die) Gleihgültigfeit feiner gefnedhteten 
wachiende Macht, den Ben un Völker. Anarchie Tann jedocd nicht 
E . schen Einfluß der handeltreibenden Bür- | beitehen. Ste muß neuen Organi- 
* Was Mar Nordau, der — und den unagabhängigen ſotionen Platz machen. Benn die 
amgarijche Beer, er da | Geiit, der ſich allmählich der Arbei-! gebildeten Klafien in Rußland es 
ee⸗urſachen und Deutid) ands tertlaſſe bemächtigt hatte, arg be- 
Sauld dent, wird in einem Briefe droht wurde. Dejterreich muf; ange- 
affenbart, den — — in Broof- 'Tlagt werden, dah; es das Heine Ser- 
Mohnenden Freunde ſoeben er· | yion auf gemeine feige Weile provo- 
Halten hat. Der Brief, den Nordau| ir; Hat; aber biefes Land durfte 
an engliiher Sprade abfabte, | ildernde ümſtände beanſpruchen, 
lautet: da es im letzten Augenblick bereit 
ee ze war, ſeine Streitfrage einem 
Mo aut als möglich zu beantworten Schiedsgerichte zu umterbreiten. oder der Foderotion der ſchweiger 
Ind wwar in derſelben Reihenfolge: Die fernliegendere Urſache des Krie- Kantone.“ 
1,68 ift erjtaunlich, dab felbjt bei | „eg fiegt in der Eroberungsluft des ie 
enfäen von ihrer Intelligenz, ffiziellen Rußlands, welches Kon. Wür ein fhöreres Chicago. 
ei Menicen, die jid) ernithaft und zuntimopel zu anneftiten umb bie 


EN (German Democracy Bulletin.) 


den Raufbolde und Faullenzer zu 
beherrſchen, dann werden 


hängiger Republiken gründen, 
ſind, 


verbunden etwa eine Nach 


erreichen, die Räuber, Diebe, blö— 


‚durd) eine gemeinjame Konftitution | 


Die „Movies“ im Dcereödienft. 


| 


I 


| 


| 


|fident des „Community Motion Picture Bueau“, be- einen Ueberfhuß von $8,180,787 
| findet fich feit zwei Monaten in Sranfreich, um diefes |Eine Zunahme bon $3,060,060 gegen 


nn nn nn nnd u 


| 


|de8 Landes. 


| 


| 
| 


| 


| . .. . I 
‚ahmung der amerifaniiden Imion | Keoria, 


| 
| 


{ 
I 
| 
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Ber Gasprogehflreit. |Uncle Sam ſorin eim 


Generalverfammlung bes Frauenver 


Aufrichtig ſollſt Du immer ſein, 
Ohne in Grobheit auszuarten — 
Man pflegt nicht reinen, gold'nen Wein 
In ſchmutz'gen Gläſern aufzuwarten. 


Wer ſich zum Markenſammler 
Er erftreckt ſich vom Fußball bis zu Dominos, vom ausbilden will, bat Gelegenheit, 
Schlagballſpiel bis zur Großen Oper, vom Boxen bis mit den Kriegsſparmarken einen 
Die Geſchmäcker“ unſerer ingen | geradezu tdealen Anfang zu machen. 


So machen ſie's Alle! 

Die jüngſte Nummer der „Buch— 
druder Zeitung“ enthält folgende No- 
it3: „Während unjere Zeitungsheraud- 
geber und andere Drudereibefiger un- 
ter jo gewaltig in die Höhe geichraub- 
ten Bapierpreiten fchmwer zu leiden ba- 
ben, berichtet die International Paper 
Compant, der jo gigantifche Rapiertrujt 
dieje3 Landes, für das verfloſſene Jahr 


dad borbergehende Kabhr. — Kommentar 
überflüffigl" — Mlerdings! Die über- 


mäßig hoben Preiie für Drudpapier 


um feine Pläne in den von der genannter Organijation |baben in jüngiter Zeit nodh eine Stei- 


gerung erfahren, obgleich die Rapier- 
mühlen-Bejiter vor reihlih einem 
Sabre de- und mehmütig verſprochen 
batten, ich gu bejjern, wenn man fein 
Sirafverfabren gegen jie einleiten 
molle. 

Dem neuen ungarischen Kabinett 
gehören ein Fürst, fünf Grafen und 
ein Freiherr an. Und diefen fieben 
folfen vier Bürgerlihe da8 Gegen- 
gewicht halten. 


Dian bereitet jetzt Olivenöl aus 
Vaummollfamen, aus Leinjamen, aus 


Dem Transportdienit jind | Sonnenblumenjamen, aus Mohnſamen. ernennen 
pefulationsiwverten, jondern in foliden, jicheren Bapie- | 900,000 Fuß Film zugewieſen, doch wird diefe Ziffer |Umd aud aus Cliven? 


Co mancher, der jebt gegen Die 
deutſche Sprache wütet, ſteht auch auf 
Kriegsfuß mit der engliſchen. Unwiſ— 
ſenheit und Unduldſamkeit in trautem 
Bunde! 


„Play fair!“ 


Nicht alle Fremdgeborenen ſind, wie 
gewiſſe anglo⸗amerikaniſche Zeitungen 
immer wieder erklären, „nach den Ver. 
Staaten geflüchtet, um politiſcher Be— 
drückung und wirtſchaftlicher Not zu 
entgehen.“ Viele, und der Prozentſatz 
ſolcher Eingewanderter aus ziviliſirten 
Ländern iſt ein erſtaunlich großer, zo— 
gen mit ihren Familien über's Meer, 
weil ſie den ihnen sugegangenen glü⸗ 
henden Schilderungen der freiheitlichen 
Einrichtungen, politiſchen Rechte 
wirtſchaftlichen Möglichkeiten 
there“ Glauben ſchenkten. Noch vor 
ein paar Jahrzehnten wurden Deutſch— 
land, Oeſterreich-Ungarn, Italien und 
Rußland jährlih mit Millionen bon 
Büchern, Flugichriften und Zirfularen 
von Staatsregierungen, Eiſenbahnge— 
fellihatten und Landipefulanten über- 
Ihwemmt, beitimmt, Anfiedler, Ader- 
bauer, Sandmwerfer, Arbeiter uſw. für 
„Die neue Welt“ zu gewinnen. In den 
meijien fällen erfüllten fi die boff- 
nungsfrendigen Erwartungen derartiger 
Eingewanderter. und in fait allen hat 
ihr Zuzug Sich als einer der inichtigiten 
Faftoren für die Entwidlung und das 
Sedeihen der großen Nepublif erivie- 
ſen. Eine ehrliche Bilanz wird ergeben 
mitiien, daß die fremdgeborenen Bürs 
ger ihrem neuen Heimatlande für das, 
mas jte emipfingen, den vollen Gegen- 
wert geliefert baden. Nur engber- 
iger Tünfel und blöde Anmaßung 
werden ihnen die Rolle bon Abhängi- 
gen zuzufprechen juchen, Die trog treuer 
Erfüllung aller VBürgerpflichten ihre 
Bürgerrechte ald ein Gnadengeichenf zu 
betradhten haben. „or Tiiche Tas 
man's anders” Takt Schiller einen Ge: 
neral in „Die Biccolomini” jagen! 


und 


Mit einem neuen Geihüs madıt uns 
„Wallace'3 Farmer”, Des Moines, 
Xa., in jeiner Testen Ausgabe befannt. 
Ein darin abgebildeter Mörjer der 
Deutihen Mmird als „Minnemwerfer” 
bezeichnet. Ind e8 mird hinzugefügt, 
day ein foldhes Geihüs „die Minne“ 
mit großer Siinelligfeit und auf imeite 
Entfernungen zu entſenden vermag. 
Wie ſagt noch einer unſerer großen 
Minneiänger? „Die Liebe jie fennt 
nicht Zeit noh Raum.” 


„grauen wollten immer möglichit 
viel für ihr Geld haben“, behauptet 
einer der leitenden Gejchäftäleute 
Ausgenommen, wenn 
jte ftch einen Badeanzug auswählen, 


Ein Pitisburger will ein Eubititut 
fie Gajolin erfunden haben, das für 


| a BR fie 1m | acht Cents per Gallone hergeitellt iwer- 
sweifelhatt eine Anzahl halb-unab- |den fan. Uuiomobiliiten wird e3 aber 
die | mehr intereffiren zu erfahren, zu wel⸗ 


Ken Breis e3 verfaufr werden wird. 


X recht drolliger Weite hat die in 
Ill., erſcheinende „Peoria 
Sonne“ folgende Berichtigung veröf— 
fentlicht: „Die „Sonne“ hat ſich geſtern 
eines Vergehens ſchuldig gemacht, wel— 
ches, obwohl nicht gering, ihr doch hof— 
fentlich nicht allzuſehr angekreidet wor— 
den iſt. In dem Bericht über den Ge— 


Amtenfio bemühen, die Wahrheit zu ZaltfonStaaten zu 
erfahren, nad) allen den offiziellen infchte, wobei Dejterreid 
—— anderen Dokumenten, die wäh · droſſelt und in Stücke geriſſen wor— 
Er ber drei bergangenen Sabre yon wäre, jowwie in der Tarifpolitif 
arIe Hit worden find, ſich noch Frankreichs, welche die berechtigten 
feite Zweifel —— vor⸗ Anſprüche der deutſchen Exporteure 
ilte. wen die Verantivort- | uttäuichte und diefe jhließlih zum 
“ 4 für das Weltunglück trifft, oyyppeutichtum und gu fanatiichen 
Eibändlicite Verbrechen, das in mteritügern der deutichen umifor- 
—*— Br — ee ———— Die 
——— > N N 4 e tgeſchi te wir jedo J nut 
die Wahrheit der Vernunft | Hotihland anklagen und es auf 
en und rechtſchaffene Ge ayig brandmarken. 
| 2. Die Teilnahme der Ver, Siaa- 


au überzeugen vermag. Die 
[bc rſache des Krieges ijt | te z 
& Urjad) er. 'ten am Ariege wird diejen glüd- 


bh der militäriihen und 
Batiihen Kajte Deutihlands, 

A entfeifeln. Deutihland hat | Turs 
ärung an Rußland un. | Miirten 


fürzung hätte die Niederlage der 
und ben fchließlichen 
‚Triumph des Verbrechens und er 
— 3  Schändlidhfei Amerifa 
die Mobilmahung des | Shändlichkeit Bedeutet. 

—— den Idioten, | braucht jedoch Zeit, um ſich vorzu 
9 Bauerrs Durd) den bereiten und den Yeind jeine ber- 


—— — m —* nichtende Kraft fühlen zu laſſen. 
eboh durch jeinen jhurki- | 8, Die moraliſche Wirkung, wel⸗ 
Er Apigbübiihen Kriegsmini- ‚he Amerifas Teilnahme am Kriege 
Et ausgeführt — und an auf die meitere Entwidlung jeiner 
EM mit der Ihamlofen Züge, | Geſchichte ausüben dürfte, wäre 
—— Nürnberg gleichbedeutend mit einer Prophe- 
en beworfen hätten (ein | detung, und ich maße es mir nicht 
Ebieien wert hergeitelltes | A. fünftige Creignifje vorays- 

ee) und dab franzöfifege | äufagen. as; 

Sutomobilen nad Bel-| 4. Rubland hat vollitändig auf- 
är me indifche gehört, eine politiihe Einheit zu 
> hend ne ” ö d tie eine ſolche. 


J Se 


t Jäherlihen Vorwande cr- 


In 
% 


unterjoden | 


er- | | * 
In City Club wird heute Abend auf 62 Jahre an, und wenn irgend et⸗ 


| 1, 236 Palin a8 bon ber Wahrheit abweicht, jo tit | 
‚um 61% Uhr das jährliche FFeiteiien | Ncau Sein aäßlt erit 


52 Jahre, ſieht aber nicht älter aus | 


'Jicherweije verlängern! Deilen Ber- | 


Tas jührlihe Zwedeiien der Greater 


eg: : z |burtstaa der Frau Mm. Gen gaben 
Chicago Federation und die Neben. - 8 3 zo. 


wir das Alter de3 Geburtstagsfindes 


; m . a di ? i 
der Greater Chicago Federation ea dieie Angabe 


itattfinden. Bet dieier Gelegenheit ala 42, io dat fte noch gamz gut für 
wird Sultan S. Nolan die Einric- 32 a a lbieng für .. 
| der Rriea:i 3. Mal um Entſchuldigunt Das (= 
— wir uns 12 Mat 
'Hilfsforporationsanmwalt, die Stra- |austanden.”“ 
—— vu Dito | Ein Kriegswucherer iſt immer ver 
Schulz, Präſident der? S BR yerer, IM ver⸗ 
| ——— ve — — re — 
Bennett die Durchlegung der Aſh-durch Verdächtigung anderer zu berei— 
land Ave. Robey Str. Ogden Avbe. chern verſucht! 
und andere Pläne der Chicago 
Plankommiſſion, mit welcher die 
Thru Streets Aſſociation zuſam- 
menarbeitet, beſprechen, und Tho— 
mas F. Deuther die Tätigkeit des 
feſtgebenden Vereins, deſſen Sekre— 
tür er it, fchildern. 
| — — — — 
| — Natürlid. — DOntel (erzäh- 
lend): Von den breifundert Mann, 
die an Borb des Schiffes Maren, | 
|murben nur fünf gerettet; alle Uebri- | 
gen blieben auf dem fintenden | 
‚Schiffe und mußten ins Gras beißen. 
|— Neffe: Ind Gras? Jhr war't doch 
\auf ber See, Ontel! — Ontel: Na, 
und...? ns Geegras — natürlich. 

* Mer jein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht jchnell feinen | 
Zweck duch) eine fleine Anzeige in 


And 


Der Dididerling. 
Von R. M. Schmidt. 
Ich ſaß in meiner Schduwe 
Un machde ä Gedichd, 
Da pfiff der Wind durch's Fenſder, 
Tffdl Blies er aus mei' Lichd. 


Da warſch nu ſelbſdverſdändlich 
Diefrawenſchwarze Nachd — — 
Ich hab', mer nich de Bohne, 
Weeß Gnebbchen) draus gemachd. 


Brauchd ä Boed, wie ich bin, 
Zum Dichden Lambenſchein? 
Nir fallen ja de Värſche 
Im Finſdern och ſo ein! 


Ich dichde, mag och zähnmal 
Se Schduwe duhſder ſin — 
Das machd, weil ich ä Sachſe, 
Ae häller Sachſe bin! 


—+.- —— 
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Die Umwandlung des Sonderaus- 
ſchuſſes in einen ſtehenden Ausſchuß 


Vom Rechtsausſchuß empfohlen. 


ſirung der Filmzenſurbehörde, die 
den Polizeichef aller Machtbefugniſſe 
entkleiden würde. 


Umwandlung des Sonderaus— 
ſchuſſes, der mit der Führung des 
Rieſenprozeſſes gegen die Gasgeſell— 


Ausſchuß empfahl in ſeiner geſtrigen 
Sitzung der ſtadträtliche Rechtsaus— 
ſchuß. Der Sonderausſchuß iſt bis— 
her vom Mayor ernannt worden. 
Die Aenderung macht 

—* der Geſchäftsregeln des Stadt— 
rats nötig, welche die Zahl der ſte— 
henden Ausſchüſſe feſtſehen. Die Op— 
poſition gegen den Antrag, der von 


Ald. W. O. Nance vom Organifa- | 


tionsausfhuß ausging, war nur ge- 
ring. Alb. Kunz verlangte Vermeh- 
rung ber Ausfchußmitglieder von 
ſechs auf zehn, damit vier Vertreter 


der Mejtfeite ernannt werden fönn= m 
den | Vertreter noch im Laufe des Tages] Kiesling, 


ten. AUld. Pomwerd beantragte, 
Antrag zu den Atten zu legen. Beide 
Unträge wurden abgelehnt. Ald. 
Couahlin erklärte, Hinter dem An— 
trag ftehe eine unfichtbare Macht, die 
verfuche, den Ausfchuß zu einem fte- 
ıbenden Stabtratäaußfhuß zu ma: 
Ideen, damit fie aud) feine Mitglieder 


Machte dem Fuhrmannsitreit ein 


Starte Oppojilion gegen die Neorgani- | Den 


l 


| 
| 


idjnelles Ende. | 


Das Eabotage:-Geiek. 


I 
} 


Gewerkſchaftsbeamten bedeutet, 
daß ſie ſich der Gefahr ausſetzen, auf 
30 Jahre in’s Zuchthaus geichirkt su 
werden. | 


Der geitern Morgen begonnene 


Fuhrmanngitreif ift bereits beendet. | 


| 


| 


I 


| 


Meil gewiffe Kriegämaterialien nicht 


{haft betraut ift, in einen stehenden | befördert wurden, leate fich die Bun= | innegehabt. 


beäregierung ind Mittel, und ſchon 
nach wenigen Stunden erklärten ſich 


Arbeit wieder aufzunehmen. Es war 


eine ende: | Ihnen nämlich zu verftehen gegeben | 
R |morben, daß jonjt vielleicht das neue ®. Ejchenburg; Schafmeifterin, Frau 


fogenannte Sabotage-Gefeg, welches 


\eine Zuchthausftrafe bis zu 30 Jah: 


| 


| 


gewohnten Zeit 


gebracht werden wiirde. | 


Heute Morgen fanden fie fi; 


‚ihrem DBerfprechen gemäß zu ber 


in den Gtallun- 
gen-ein und begannen dann mit od 
Tätigfeit. Wie es heit, werden ihre 


mit den Arbeitgebern eine Konferenz | 
abhalten, um die GStreitfragen bei=| 
zulegen. 

Sobald man in Walhington von 


dem Streit und feiner Wirkung ges | 
Ihört hatte, ordnete Bundesgeneralan- 
malt Gregory perfönlich eine Unter— 
tönne, wie fie dies bei den | fuhung an und fegte fich iiber den 


 Deutfhes Altenheim. 


eins, — Wahl des neuen Vorftandes, 


In der geftern Nachmittag im 
Lincoln Klubhaufe abagehaltenen 
jährlichen Generalverfammlung des 
Frauenvereins des Deutſchen Alten— 
heims wurde als wichtigſtes Gefchäft 
die Wahl der neuen Beamten vorge- 
nommen. Geit 10 Jahren hat dem 
Verein Frau Klara Rehtmeyer ala 
Präfidentin vorgeftanden und er ift 
unter ihrer Leitung außerordentlich 
gebiehen. Xhre Vorgängerin mar 
Frau Marie Kabell, die nach ſchwerer 
Krankheit aus dem Leben fchied, und 
bor ihr hatte Frau Marie Wertmei- | 
fter etwa 18 Jahre das wichtige Amt‘ 
Das Ergebniß der ge- 
ftrigen Wahl war folgendes: Präfi- 
dentin, rau Klara Rehtmeyer; Erfte: 


Idie Ausjtändigen bereit, fofort bie|Wigepräfidentin, Frau E. Eberlein; 


Zweite Vizepräfidentin, Frau Cha?. 
L. Baſtian; Finanzfekretärin, Frl. 


zT. Schmidt; Sekretärin, Frau Rot- 
fener, zum zwölften Mal mieber- 


Iren borfieht, gegen fie in Anwendung |gemählt. Al Direktorinnen wurden 
laußerlefen die Damen ©. Heiäler, 


M. Temes, Chrift Meier, ©. Ober, 
B. Mai, E. Hennig, U. Yuergens, A. 
D. Blaih, H. Chatroop, H. Merfer. 
Terr aus den Damen 9. 

Wyſon, €. MW. Kalb, M. 
G. Rap und Wim. 
Boeppler beftehente MWahlaus- 
Thuß überreichte der miebererwählten 
Präfidentin einen. fchönen Blumen- 
ftrauß, und aud) die Mitglieder ber| 
Altenheim Nähllafje bedachten dran | 
Rebhtmeyger mit einer nicht minber | 
prächtigen Blumengabe. Zum Ans 
denfen an das verftorbene Mitglied 


v. 


Enderen ſtehenden Ausſchüſſen tue. Fernſprecher mit Hinton G. Cla- Frau Bertha Veelker wurde ein paſ⸗ 


Dieſe unſichtbare Macht ſei die Mu— 
nicipal Voters League. Nur drei 
Stimmen wurden gegen die Um— 
wandlung des Sonderausſchuſſes in 
einen ſtehenden Ausſchuß abgegeben, 
Verteidigen Zenſurbehörde. 


Nachdrückliche Oppoſition machte 
ſich geſtern gegen den von Ald. 
George Maypole vorgeſchlagenen 
Plan, die Filmzenſurbehörde zu re— 
organiſiren, geltend. Hilfskorpora— 
tionsanwalt F. D. Ayers erklärte, 
die Aenderung würde dem Polizei— 


chef und der Zenſurbehörde alle 


Machtbefugniſſe, Films zu zenſiren, 


nehmen und den Gerichten überant- = 


und der zweite Hilfspolizeichef unde— 
ſchränkte Machtbefugniſſe, ſoweit die 
Ausſtellung von Lizenſen für Film— 
vorführungen in Betracht kommt. 
Der Antrag Ald. Maypoles wiirde 
den Polizeigewaltigen und ſeinen 


— eo ze 
ITIERRUNE JUngER, cime Digenb TER |helten hatie, ben Befehl, ihın die Ge- | 


es 


jeden Film auszuſtellen, der von ei— 
ner Mehrheit der Mitglieder der 
Zenſurbehörde gutgeheißen 
iſt. Gegen eine Aenderung der beſte— 
henden Zenſurverhältniſſe proteſtir— 
ten Pfarrer F. G. Dinneen, S. J., 
als Vertreter des katholiſchen Erzdi— 
ſchofs und der katholiſchen Vereini— 
gungen der Stadt, und Paſtor J. D. 
Laughlan als Vertreter einer bi— 
ſchöflich hochkirchlichen Vereinigung. 
Pfarrer Dinneen erklärte, Chicago 
bekomme unter den beſtehenden Ver— 
hältniſſen nur einwandfreie Films 
zu ſehen. Die Verhältniſſe ſeien hier 
beſſer als in irgend einer anderen 
Stadt des Landes. Da Ald. May— 
pole, der Vater des Antrags, ſich 
augenblicklich in Waſhington befin— 
det, wurde eine Entſcheidung nicht 
getroffen. 

Die Beſitzer des Films „Vier 
Jahre in Deutſchland“, der ſich auf 
das bekannie Buch des früheren 
amerikaniſchen Botſchafters in Ber— 
lin ſtützt, ſuchten geſtern im Su— 
periorgericht um einen Mandamus— 


befehl nach, durch den ſie die ſtädti— 


ſche Zenſurbehörde zwingen wollen, 
|bie Vorführung von verichiedenen 
|bon den gefirihenen Szenen freizus 
geben. Diefe jtellen Verſuche deut— 
fcher Soldaten, eine rau anzuıgrei- 
fen, bar. 

Giner Ginigung nahe. 

Der Ingenieurausſchuß der Ab— 
waſſerbehörde reichte geſtern einen 
Bericht über ſeine Verhandlungen 
mit den Großſchlächtern bezüglich der 
Beſeitigung der als „Bubly Creek“ 
bekannten offenen Kloake ein. 
Großſchlächter ertlären ſich bereit, zu 





tanals an Stelle der offenen Kloake 


|40 Prozent beizutragen, wenn bie|leute, die bisher $21 die Woche er- | 
die anderen 60 |bielten, jest $25; jie erflären, dajz | 
Die Verdande|c$ ihnen bei dem jtetigen meiteren ı 
lungen zmwifchen der Behörde und ben | Steigen der Koiten des Lebensun- 
Gropihlädtern dauern acht Jahre. |terhalts unmöglich jet, mit ihrem 


| Abmafferbehörbe 
| Prozent übernimmt. 


Erneuerung von Schanflizenien. 

Bis jegt find, mie Hilfsflabtein- 
Inehmer George T. Lohman geitern 
lertfärte, 3990 Schantlizenfen für 
bad neue Lizensjahr gelöft morbden. 
|&8 liegen Gefuche um bie Erneue- 
Irung meiterer 1000 Lizenjen bor, bie 


!megen Mangeld® an Arbeitäfräften | Worf3 
nob nicht haben erlebigt imerben | ward 


| fönnen. 
. BEE 


! 
| 
| Einträglihe Sammlung. 


„Tag Tay“ brachte mohltätigen An» 
| ftalten $53,598.44 ein, 

| Die am vorigen Montag auf ben 
Straßen veranftaiteteßelbfammlung 
‚zum Beiten mohltätiger Anſtalten 
hat $53,598.44 ergeben. Der größte 
| Einzelbetrag, $3,092.98, entfiel auf 
|ba3 Altenheim ber WBaptijten, ber 
| zweitgrößte, $2,794.78, auf das 
| Schmwebifche Altenheim in Evanfton. 
| Des Publitum hat diesmal mehr ge= 
| fpenbet, al3 am „Iag Day“ des vori- 
I gen Nahred. 


> 


| Kurz und Nen. 
| 


worden |... 
dieſe 


den Koſten des Baus eines Abfall- 


| 


| 
| 


| 


| 
} 





„ober ‚worten. Jet haben der Polizeichef pereit erklärte, fofort zur Arbeit zu- 


| 
| 


I 


| 
| 
| 
| 





| 
| 
| 
| 
\ 
| 
| 


| 





| 
\ 
I 
| 


! 


Die | Nusitandes aber abfolut nichts ein= | 


| 
} 


\ 
I 


| 
| 


| 


} 
' 


| 


| 
| 


| 


I 


| 
| 


| Streitfragen drangen. 


|AUgench, murde, 


bauah, dem Vorfteher des hiefigen | 
Unterſuchungsbüros des Bundesju— 
ſtizamts, in Verbindung, welcher 
dann ſowohl den ſtreikenden Sub! 
leuten iwie aud ben Fuhrherren bie | 


(Nachricht zugehen ließ, daß der Aus- 


ftand unverzüglich beigelegt werben 
müfje. Die Folge davon ivar, daf; die 
„Cartage Exchange”, der Fuhrherren= | 
verband, fofort im Grand —— 
Hotel zu einer Konferenz zuſammen— 
trat, und daß geſtern Abend die be— 
treffenden Gewerkſchaften eine bis in 
die ſpäte Nacht hinein währende 
Sitzung abhielten, in welcher man ſich 
nach eingehender Erörterung der 
Sachlage aus patriotiſchen Gründen 


rückzukehren und die Regelung der 
Streitfragen einem Schiedsgericht zu 
überlaſſen. 
Verlieſt die Kriegsartikel. 
Herr Clabaugh gab, ſobald er von 
Waſhington aus ſeine Weiſungen er— 


werkſchaftsbeamten vorzuführen; 
dauerte aber beträchtliche Zeit, ehe 
gefunden werden konniten. 
Schließlich fanden ſich aber Joſeph 
Clancy, M. J. Galvin, J. S. Sha— 
nahan und Thomas Conley bei ihm 
ein, und er ſetzte ihnen mit kurzen, 


nicht mißzuverſtehenden Worten aus— 


einander, daß die Bundesregierung 
in dieſer kritiſchen Zeit eine allge— 
meine Verkehrsſtockung, welche auch 
die Beförderung von wichtigem 
Kriegsmaterial verzögern müßte, un— 
ter keinen Umſtänden dulden würde. 
„Wenn Sie dem Streit nicht ſofort 
ein Ende machen,“ ſagte er, „ſo ſetzen 
Sie ſich der Gefahr aus, 
Uebertretung des Sabotagegeſetzes 
prozeſſirt zu werden, welches gegen 
die Vernichtung 
machung von Kriegsmaterial gerich— 
tet iſt, denn das Juſtizamt hat ent— 


ſchieden, daß jede abſichtlich herbei-— 


geführte Verzögerung des 
ports 
fenbar übten ſeine Worte die 
wünſchte Wirkung aus, denn in der 
am Abend abgehaltenen Gewerk- 
ſchaftsſitzung waren cs vor Allem 
dieſe vier Beamten, welche auf ſo— 
fortige Beendigung des Streiks und 
ſchiedsgerichtliche Schlichtung der 


Trans— 


Später traf Herr Clabaugh dann 


mit den Vertretern der Fuhrherren 
zuſammen, welche ihm mitteilten, daß 


ihnen überhaupt gar keine Forderun— 
gen unterbreitet wurben, daß fie ge= | 
gen eine friedliche Verlegung des | 


zumwenden hätten. 
Verlangen $25 die Wode. 
ie e3 beißt, verlangen die Zuhr- | 


bisherigen Einfommen ihre Familien 
zu ernähren. 

Das Einichreiten der Bundesre- 
gierung unter dem neuen, außeror- 
dentlich itrengen Gelege wurde da- 
durch veranlaft, dab die Fuhrleute 
ih meigerten, in den Scully Iron | 
und den Anlagen von E»- 
T. Ryerfon & €Eo. für fie 
bergeitellte Materialien nad) der | 
Eifenbahn zur befördert. 

Co furze Zeit der Streif währte, 
fo hat er doch zu Blutvergiehen ge: | 
führt. Wm. 3. Shannon, ein An- 
geitellter der Harding Detective | 

während er zum 
Schutze von Noteph Kelly, einem | 
Fuhrmann der U. T, 
auf dem Kuticherbod faß, an Grand 
pe. und Stete Str,, durch einen 
Revolverihuß, welhen ein Streifer 
abacaeben hatte, in® Bein getroffen. 
Al dann die Polizei eintraf, um 
ihn ins Sofpital zu bringen, wurde 
er mit PBaditeinen bombardirt, von 
denen einer ihn an ben Kopf traf. 





—— — Summarifh. — Dberft: „Wie | 
* GStabtrichter Nofeph Uhlir hat| Herr Hauptmann, jegt vor den Mas | 


1$36,000 Hinterlaffen, davon $30Q0 |növern wollen Sie Ihr Penfiondge- 
dem Sohne Yofeph und je $4000 ben | juch einreichen? Melde Schererei!— 
anderen Kindern, den Reit der Wit-| Warten Sie dod) bi8 nad Beenbi- 


we vermacht. 


2 Aldıha ri Ade 
—* 


Das Teſtament iſt im gung derſelben mehr beiſammen find, 
h 0; Hann ht's in Einem Hin!“ 


wegen 


oder Unbrauchbar⸗ 


unter dieſes Geſeß fälln“ Of- 
ge⸗ 


ſender Trauerbeſchluß gefaßt. Aus 
den Jahresberichten der Beamten 


war zu erſehen, daß ſich der Frauen— 
verein nach jeder Richtung hin in ei— 
ner blühenden, höchſt erfreulichen Ver— 
faſſung befindet. Die von den Be— 
amten der Exekutivbehörde des Deut 
fchen Altenheim3 unterbreiteten — 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


richte murben qutgeheißen. Zum 
Schluß brachte Dr. Strauch Tooker 
einige Lieder ganz vortrefflich zu 
Gehör. 

— — 


Gerichtsverhand— 
„Noch 


— Aus einer 
— Verteidiger: 


lung. eins 


möchte ich zu Gunſten meines Klien— 
ten anführen. Derfelbe hat den Dieb- 


Iftahl zwar begangen, aber, 
Herren, er hat freimillig die gejtohle- 
nen Sachen zurüdgeqeben.”—Umts- 
anwalt (ihn unterbredend): „N 
möchte doch hier gleich richtigitellen, 
Idaß der Herr WVerteibiger fich hierin 
irrt. Micht der Angellagte hat bie 
Caden freimillig 


Funden worden.“ Merteidiger: 
| ‚Das ändert meine3 Grachtend gar 
Intcht3 an der Sadlage.. Dann iit 
\eben bloß die Findigfeit der Polizei 
= guten Abjiht des Angeklagten 
| 


‚m 


zuporgelommen! 
Ceſet die „Sonntagpoſt“. 


| ————— — — — 


Todesanzeige. 
Vlattdütſche Gilde Fritz Reuter Nr. 4. 
EEE Den Beamten und italie- 
I Bag! dern zur Nachricht, daß Brüder 

Be x, Herm. Geriten 
— am 13. Mai geitorben iit, % 
erdiaung findet ftatt am Don 
nerdtag, den 16, Mat, 2 Ubr Nachm., dom 
Zrauerbaufe, 4949 Cullom Wpe., nıit Artor 
mobilen nad Waldheim, — Die Beamten find 
I erfucht, fih um 1 hr in der Bereinsballe 
| einzufinden, um dem Bruder das Ichte Ge: 
| leit zu geben. 


I 
' 
4 
! 
I 


Re. 


Um. Glawe, Meiiter, 
Diaz Scherlau, Schreiber 


Todesanzeige, 
Samburger Club, 
Den Mitgliedern 
traurige Nachricht, 
Mitglied 
Hermann Geriten 
plöglih geltorben iit. 
Beerdigung findet | 
am Donnerstag, den 
Mai, 2 Mr Nadm., vom 
Zranerbaufe, 40949 Curl» 
nabe Milwaulee ve, nah dem 


alir 
day 


Di 
ta 


t 


lom !lbe., 


Waldheim Friedhof. 


Walter Kleine, Präſident 

VDernpart Wahnlitedt, Schriittiibrer 

Todesanzeige, 
Freunden und Belannter die iraurige 


‘ Nach— 
richt, daß unſer geliebter Sohn And mein lie— 


ber Bruder 


Raymond A. Beyer 
int Alter bon 9 Jahren 10 Monaten 
iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am Freitag, 
den 17. Mai, um 9:30 
bauſe, 5200 Biſhop Eir., 
Aueuſtinus-Kirche, wo Requiem Hochamt zele— 
brirt wird, von da nach dem 40. Str. 
Aſhland Abe Depvot und ver Bahn 
Ct, Marien-Gotteänder. 
bitten die trauernden 


Sinterbliebenen: 


$j 
ı bof. 


meine! 


herausgegeben, | 
Ifondern ich habe Hausfuchung halten | 
IYaffen und find dabei die Sachen ge: | 


16. , 


geſtorben 


Vorm., vom Trauer⸗ 
nach der St 


und | 
2 nad dem | 
um stille Zeilnabmte | 


— ——— 40 NER 


Todesanzeige. 


Allen unſeren Berwandten, Yreun- 
den und Velannten die traurige Rad. 
rit, dab mein geliebter Gatte und 
Later 
Jacob Schneider 
am Dienstag, den 14. Mai, felig tm 
Herrn entichlafen ift. Die Beerdigung 
findet ftatt am freitag, den 17. Mat, 
um 10 Ubr Morgend, dom Traiters 
baufe, 6651 Greenbiem ve., aus nad 
r ©t. Janatius⸗Kirche, wo Reauiem 
Sohamt zelebrirt wird. Um itille Zeil» 
nabme bitten die ftrauernden Hinier- 
bliebenen: 
Anna Echneider, 
Emim, Roſe, 
Slinder, 


Gattin, Mudolpn, 
Anna und Lthilie, 


mido 


Todedanzeige. 


Feunden und Betannten die traurige 
Nahricht, da unfer lieber Gatte und 


Bater 
Garf Arguit Bietich 

am 13, Mai 1918, Nam, 1 Uhr 40 
Min, im Alter von 04 Sabren und 6 
Dionaten felig im Seren entfclafeır ift. 
Zie Beerdigung findet ftatt am PDen- 
nerdtag, den 16 Mai, Nabhm. 2 Ußr, 
bom Zrauerbaufe, 2455 N, Yalfted 
Etr. mit Nutomobilen nad dem Mont- 
rofe-fsriedhof Um ftille Teilnahme bit- 
ten die frauernden Hinterbliebenen: 
Emma Bietih, ach. Wildhagen, Gattin. 

Dorothea, Tochter. dimi 


Todesanzeige, 


‚Allen Verwandten, Freunden und Bekannte: 
die traurige Nachricht, daß mein gelies'er 
Gatte und umnfer lieber Vater, lieber Cohır 
und Bruder 

Herman Geriten 

im Miter bon 44 Jahren fanft entfchlaten it. 

Die Beerdigung findet itatt am Donnerstar, 

den 16. Dat, Nadını, 2 Uhr, vom ZLrauerhauir 

4049 Enllom Ade,, mit Autos nad dein Wald 

beim- Friedhof. Lim ftille Teilnahme bitten Sie 

trauernden Hinterbliebenen: 

Hrau Selma Gerften, Gattin. Selma und 
Dorathy Geriten, Töchter, ran Thereim 
Geriten, Mutter Emil und Hugo Geriten, 
Brüder, Frag Marp Noll, Schmwelter; nehit 
Verwandter. dimt 


Todesanzeige, 
Ghieago Frauenverein Nr. 1, 
‚Ten PBeamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 

Johanna Hinz 

am 14, Mai geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ftatt am freitag, den 17, Viai, Nahım. 
un 1 Ubr, dom Xrauerbaufe, 3514 Wallace 
Etr,, nad dem Maldbeim-Friedhof.— Pie betr. 
Deam'n find erfucht pünitliih mm 1 Uhr nr 
Zrauerbaufe au erfceinen, um der berliorb, 
Schweſter die letzte Ehre zu erweiſen 
Augauſte Maaifen, Vräfidentin. 
Diaria Andreien, Sefretürin, 





Todedanzeige, 

‚Freunden md Befannten die traurige Na 
richt, Haß meine bielgeliebte Gattin und unfere 
Schweſter 

eydia Dorathy Burghardt, geb. Hage, 

am 13. Mai im, Alter von 32 Jabren nach 
fhiverem Leiden janft entf&hlafen iit. Die Des 
erdigung findet itatt am Donnerstag, den 16. 
Mai, Nahm, 2 Uhr, vom Trauerbaufe, 3752 
. Claremont Ude, nah dem Rofedil[-sried» 
Um ftille Teilnmapme bitten die trauerits 
den Hinterbliebenen: 

Max Burghardt, Gatte. Emma Genzlein, 

Sophie Nichelſon, Herman und Walter Hanr, 

Geſchwiſter: nebſt Verwandten bimi 


Todedanzeige. 
Freunden ynd Belannten die traurige Nadı- 
tiht, dab mein gelichter Vater 
Friedrich Kull 

| im Alter bon 74 Jahren am 14. Vial geftor« 
| ben ift. Die Beerdiaung findet ftatt am fyreis 
ı tag, den 17. Mai, Nahm. 2 Uhr, von Much!- 
| 5oefer3 Undert Citabl., Eiybourn Xoe,, na 
|dem Montrofesisriedboi Um ſtille Teilnahme 
bittet die trauernde Töchter: 

Louiſe Glitz, geb. Kull, 
| nebit Berwandten. _ 
| mido 


Dankſagung. 


Hiermit ſprechen wir Paſtor Piſter, dem 
Willow N. & G. Club, Chicago Schützenverein, 
Chicago Liedertafel, Court Weidner, 3 ©. 8;; 
MHccordia Loge Ar. 277,U. 8. & A. M., Gars 
| field Unierftüßunasperein, fowie alldı Bers 
| wandten umd Freunden umferen innigitenDdane 
j aus für die innige Teilnahme und die fhönent 
| — — bei unſerem fürzlichen Trauer⸗ 

fall. 
| Frau Joſephine Schurz vund Fauillie 


Dankſfſagung. 
Dem Schwäbiſch⸗Badiſchen Frauenverein No. 
den beſten Danl für die Pünttliche, Auszab⸗ 
8 Sterbege des Ich wünſche dem 


j lung bes je! & 
Verein Glüd und Gedeiben, ö 
Wenzel Bille. 


| ER 
| Zur Erinnerung 

In liebender Erinnerung an unſeren teuren 
| Mater und Schwelter Dollie Kiedgen, 

| welde am 15. Mai 1010 geitorben find. 


Ob, mie barı war do da3 Scheiben, 
| DO, wie fhiver die Trennungzitunde. 

Seden Tag werdet ihr mit Schmerzen 

Mehr und mehr bon und bermißt, 

G8 nagt da3 Leid an unferen Herzen, 

Sh’8 andern auch nicht fühlbar it, 


Gewidmet von 
Diutter, Shweitern und Brüdern. 


| 
| 
| 
 Reichenbeitatter 


— ——— — er 
Reelle Bedienung. 
1458 Belmont Ave. el. Late View 68, 


!1325 Clybourn Ave. ef, Diverfeh 2900, 
| apiomifamosınt 


‚Western Sasket & 


' Undertaking Co. 


Michigan Ave. a. Naudolph Str. Gentraf 


gweiggeſcha fte in der nanzen Stabt, 
Bir deisegen bie Beerdigung in jedem Trial. 


D. S. Sattler, Präüt. 
170133mi2 


Fohn und Eophie Bener, aeb. Saarth, Eltern. ! 


Miersches Becher, Schmweiter, 


Todesanzeige. 


‚ Emeitine Deutiher Yrauen-lnterftüß.-Vercin, 


daß Schweſier 


geſtorben iſt. 


Willett Co.— 


Jetzt eröffnet! 
Zahlreiche neue Schauſtellungen, Fahrten 
und ſenſationelle Veranüßgungen! 
Sehet Emile De Recat's muſikaliſche 
Revne 


“Follow Me Girls” 
Neizendes Bongnet Ballet 
50-— Ameritaniihe Schönheiten — 50 
Tänze unter Bauen, Balace und Merry 
Garden Ballfälen. 


Ten Mitaliedern ımd Peamten zur 
richt daß Schweſter 

Johanna Sinz 
geſtorben iſt. Die Keerdigung findet ſtatt am 
jsreitag, den 17, Mei, Nadın. 2 Ubr, vom! 
Travergaufe, 3514 Wallace Str,, nah Maid | 
beim - tie Veamten berfanmeln Tich min | 
1:15 ihr in der Salle. i 


Zie Schdeflern find 
erfucht der beiftorbenen Schmweiter die lese 
Ehre zu erweifen. | 


Katharina Langkover, Präſidentin. 
Annag Hildemaun, Sekretärin. 


Nass» 


Todesanzeige, 

Wilhelmine Granenderein. “ 

Ten Beamten und Echiweitern zur Nahrict, | Nordseite Turnhalle. 

| Sonntag, den 19, Mei, Abends 8:15: 
Der große mufilaliihe Erfolg: 


Schubkert 
ingipiel, Gemätdtief. — Boll Humor! 
„Die Ihöne Mülerin,“ 


1 In 3 Alten bon Hermann Brandau. 
BE Erite Geriangd- und Schauipiclträfte"ug 
| Schuhplattierverein Alpenroſ'n“. 
| 

| 


Sobanna Hinz 
Die Beerdigung findet itatt am 
sreitag, ben 17, Mai, Nahm, 1 Uhr, bom 
Iranerbauie, 3514 Wallace Ztr., nad dem, 
Waldbeim-Kirchbof. Tie Beamten verfam: | 
meln fihb um 121, Ubr in der Bereinäbalte, | 
um ber beritorbenen Echiwelter bie Ickte Ehre 
zu ermeiien, 
Wiipelmine Dorn, Rräfidentin, 
Emma Ceelig, Sekretärin, 


Todedanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein gellebter Gatte und unſer tier | 


Volfstiimlihe Preife: Ballon 50c, Ref. Maiıt 
Floor 75c und $i, PBorberlauf: Nordfeite 
Surnbeile (Tel. Zuperior 642, ifice (Tel, 
Seeley 1223). 


nid; 


ı ber Sohn und Bruder 


1 

Oenrd Bodenſchat | 

neftorben ift,_ Veerdigung am syreltan, beit | 

17, Mat, um $ Uhr Nam, bon Muebldoefer& | 

Aanrile, Delmont und Greenpieo pe, mit! 

Antomobllen nad Graceland, Um ftille Tetie | 

nabme bitten bie trauernden Hinterbliebenen: | 

Emmen Boderihan, aneb. Stephan, Battiır, 

Annufta Scamabel, Mutter, 
Jacob, Bruder. 


NORTH SIDE TURNER HALL 


820 N. Clark Str. 


G, Appel, Vier, 


vitante Mahlzeiten zu jeder Tagedzeit 


mido Smatsmtr 


Todedanzeige. — 
Loniſe Deutſcher DamenUnterſtützungsverein. 


Muan b. wen 


Den Schweſtern zur Nachricht, daß Schweſter 


Johanna Hin; | j ith 
aeitorben ift, Die Beerbinung findet fratı am) Plumbing, kas Filing und —WR 
Freitag, den 17, Mai, Nadhm. 1 Uhr, vom! 3838 North He * | 

Er 3 —* ve | — 


— — — 


Trauerdauſe, 3514 Wallace Str. mit Auto— 
mobilen nad Waldheim, vom 
2 „BG Denen. I. 


re A 





ee — —— — — — — — 


nnſ in ſulen. Tine von der — — — wuunn.um ————— — — 
oc veranſta 


— iſt A. N. Berſi . Die Teilnehmer | 
11. bis 18. Mai: ee Te 7 ber 55. ur ©. 


z : . : |Rriegsfparmartenverfanf bleibt Hin- | State Straße. Diefer Zug ftöht an | 
II ter den Erwartungen zurüd. |ber 63. Straße zu ben beiden vorge |. 
INdIS [ | cl —Wu nannten. Schließlich veranſtaltet die 
Auburn Park Aſſociation noch eine a ® 


Nur 850,000,000 gezeihnet. il i m . 
, gezeich —*8 u — — > J Verpflichtet Euch, dieſes Jahr regulär U. S. War Savings Stamps zu kaufen. 


“ir S * 
Staat hat nur noch drei Tage, die übri— — — — u ——,— B T 
* sen 575,000,000 aufgubringen, bie | Seute fünnen ſich die glücklichen | . asemen 
| „Ance Sam“ von ihm erwartet. — m 


ee ee WERNER. Core SNBERBNERE vr 


* a5 Beliber von Bond3 der zweiten Tyrei- 
Brose patriotiiche Kundgebung. ——— zum erften u im m 


— Kouponfchneiden üben. Die erften/ mm . o . eu: 
Die Ranpagne für ben WertaufAinfablungen auf bie Anleise Finb m Ein vorteilhafter Cinfanf bringt zu Stande diejen 
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Niemand iſt zu erhaben für Kriegsſparmarken. Nie— Kriegsſparmarten aufbringen ſoll, Die Eiſenbahndirettion hatte er— 
ee > find foweit Zeichnungen auf nicht tlärt, dab unter Bundesbetrieb ver 
mand 1lt zu gering. anz $50,000,001 * + ’ En N. 
i 3 2 ‚000,000 eingegangen. Tat Bahnen diefe often überflütlig 
Ber diejer Gelegenheit jtehen wir alle Schulter an Fee A nen find ungen | seien, und hatte die Präfidenten ber, 
Schulter — Arbeitgeber und Arbeiter, Bankier und) (sinen — en Bahnen ald die tatjächlichen * 
= | i ẽs 
Schuhpußer, Handelsfürit umd Zeitungsjunge, Ge |fich die Leiter der Kampagne von ftionären überfaffen, Die Borfipene! 
jellihaftslöwe und Scheuerfrau, Collegeichitler und | em britifchen Sturmpanzertraftwas | , | 


| den der Direftorenräte auf ihre eige-| 
I-R-E-Schih gen, gemeinhin als „Tank“ bekannt, « L a 
re ‚der hier eingetroffen ift umd jomopt | NEN Koften beizubehalten. D. h. fie 


f den Einnahmen 
A LLe Amerifaner, alle einig, alle entieploijen, Onfel | bie Werbetätigfeit ber britifch-fana- De a eng 
Sam bis auf's Neuherite zu unterjtügen. —— Refrutirungstommiflion = aus ten perfönlichen Ginahmen der. 
Wir müflen den Krieg gewinnen ! Jane Den Berfaut Don Gparmarken | are. näne, 

‚fördern joll. Neber Käufer von] 
Die Kriegsiparmarfen find das ſchönſte Symbol unſe⸗ | Rriegsfparmarten im Betrag von 2 a 
ev ee * 85. 00 erhält das Recht, das Innere Ging ius Waſſer. 
ver amerikaniſchen Demokratie. Jeder Einzelne Ungelums zu befichtigen. Reder — 
— L. * » Jrräei & * = . 
von uns kann fie haben. Neder ollte fich ihämen, Käufer von Sparmarten im Betrag „ Yeute Nachmitteg ſprang „eine 
wenn er Fie nicht hat. von 850 erwirbt fi das Recht — — gekleidete. — — 

‚einer Fahrt in dem Kraftivagen. | 9 (te Frau, deren Perjönlichfeit noch 


Berpflichtungstuorhe—11. bis 18. Mai 1 Die Sparmarten müjfen in ber Ver | nicht feftgefiellt tmerben konnte, bon 


taufsbude im Grant Part, bie in ber | DT ... in —2*— —— 
Unterſchreibt das Verſprechen zu kaufen ı Nähe des Schauftücks aufgeſchlagen Park und ertrant. Die Zeiche wurde 


if | ch dem Beitattung®: 
' 'ıft, gefauft werben. aeborgen und nach Br 
und mit dem Kaufen fortzufahren! a rmanen madite heute gei@äft Nr. 3163 Oben Moe. ger 


Verpflictet Euch, Spar- ımd Kriegsſparmarken das Nachmittag ſeine erſte Fahrt durch ſchafft. 


ganze Jahr hindurch — eine beſt imm e Anzahl Sefchafteviertel und zmar als 


S | | 
jede Woche oder jeden Monat zu faufen. 1ind haltet ee aa en ee u | Kleine Ariesedepeſchen 


daran feſt. — LaSalle, Adams, State Str., rotes Sabeniener. 


Verpflichtet Euch für jo viel, wie Sri EEE Up ee BE. De 
3 .. n — Guns; | den Seljelräaumn D 
leiften Font — und führt es Durch! | Spwauns auf der Fünfte | Schiffswerit von %. Coughlin & 


Heute Abend findet auf der Süd- | Song entftand heute in der Frühe 


HUNG "en oe Re or ger | in Brand, der einen Soden“ non 


TE deren Zweck es iſt, die Begei- Awwa $1,500,000 verurfachte. Ein 


ſterung für den Kauf von Kriegs-— * an ARE - 
euerwehrmann büßte dabei jein Le: | — 
ſparmarken anzufeuern. Nicht weni: ıy ue I eh mann ß e t j | — — — —— | Schintben— gar e — Simon Kogon, 1901 George Str., Ecke Lin | | H. J. Bate, 559 E. 43, Etr., nahe‘ —E J 


ben ein und mehrere erlitten Verlei⸗ 2 1012 zfd, tın Zur per Pfund per Pfund coln Etr. | Abenue 
ger als fünf Paraden werden in vier | g b t fänitt ..0.30 -0.31 0.52 0,93 Mdolph Umenhofer, 2405 N. Saltied Crrak 0 "u. 47 
— iſ or * | zungen. I Levensmiileipreie 3 J ne irae, | U. 9. Ruraih, 501 ©. 47. Ein, ———— 
derſch S S on . 16 18 Bund. .....0.2934-0.30 1.304 Ede Fullerton Abe. . 
# C eſundheit { Glück KR, veriöiedenen Bezirken diefes Stadt- | © p ee OT ehfon Drug Cu, 2600 N. Halfied Gtr., Ede! purlan ae a. 


—“ en i Man 2 ne: ' ’ rtenftei sanfe, , 
‚teils ftattfinden. Das gemeiniame Srobe Ausichreitungen. 'Welte Sorten .........9. 1320.47 0.40—0. z38 Wrabitvood Ybe. e Be 239 €. 51. Straße, 


> is .r : 35 — | ie ji i s smi Miinlere Sorten .......O.38 -0o.a0 64i— T. B. Fiannery, Wo0 N. Kalſſed Str., de | 
= R . | tel aller Umzüge it White Eity,| Janespille, Wis., 15. Mai. Ents f - Be SUERBENNEEE öjteredige, Etüde, aait;..0.27—0.28 0.50_088 Biverfen Wartıvad. e  Modert Heiler, 2417 2, 61. Eirabe, nabe 
I E= : 2 22 F * ⸗ Z (be 3gelaf = 3, 9, Lenz, 3508 N. Hallty Et 
Wenn Ihr krank ſeid. kommt zu mir wo eine Rieſenmaſſenverſammlung rüſlete Bürger von Janesville und a jeßte heute fo lei r — 3% a Saelaffenes)- Su — e at) Eirabe, Ecke Ges, D,Mnäitd, «050 ©. Galfteb tr. nahe 
a ‚stattfinden wird. Anfpraden werben Imgebung begaben ich Heute nach per  Mittelpreife für den Sleinverf | Beim Plund........0.2514-0.5034 0.28 “035 Irving War Trun Go., 3036 Jrving Part — 
VBrivat⸗Krankheiten der Harntohre und alle Störungen des Harnadfluffes, wie auf | e reg ; : ER WE Fo . ſeſt: Standard, rein— Blod. nabe,ð Jbinple Eıir. €. U. Ediuup, 6053 ©, Halfte Str., nade 
— — —— Ente nbung der Blafe werden Ton mir geheilt. | balten Erzbiſchof Mundelein, Quin | Mobnuna W. G. Hellers, eines — Vreis, den Brei&, den Pe sm rund. re 2416-0 25% 0.27 -N 392 Win doc, 3004 Irvin a Part Vled,, nabe El 8, — 10855 m Hdtgan be, r 
Y'Rri Julian S nu ivz | —— ſi Aal nn — — — on Ave. ki 
Schwache Männer Frölt Eub die Energie, Rzaft umd Nervenfiärting, Die jeder > Brien, zulian ©. Nolan und Vic⸗ wohlhabenden Junggefellen, der ſich a Tele re" jat 024 -0.23 0.26 -0.914 | Foda Heinhojer, 3601 Carorence Menue, Cite Sohn Hubtoven, 253 . 115, Gie., nabe 
ee a nn dabcı forte. 1 windet,Burs Gebenbleaft, fe Apr nieder Bi | ior Dilanber. . ins Brivaileben zurüdgezogen Hat,| geighrotr— J ——— m Busen ur, Be — — ze von Sincoln Me, Cte di m. D Aüoce, 1600 2. 63, Sir, Ede Mi 
| ünf P ſch en ihn in ein Aut bi 1 vig ar 0. 0.09 ee he T oudle |" erfeh Martina > ——— land Avenue. ; 
Blafen- A Rierenkranldeiten. bäauſige Unterbr en res Natchlafes Fünf Paraden geplant. ſchlebpten ihn — BER utomobil und i, PB. nich en 38 IT | Meiel, int a — 0.210.50% — 5973 Sincoln Avenue, Ger A. 6. Willtamd, 1603 %, 63, Ede Ufblanbiisen 
nd u —— im Rreug ımb int ben Lenden, fie eri&läge tim lirin werden Die fünf Umszü d m fuhren ihn ind Land hinaus. Eris mro.. eimagtoidelt........0.0814 0.00-0.1N Pauntwollfamendt— ee 5 Sonibport Abe. 6. 6. Arendler, 5067 State Stt. nahe Bl, 
— —— J —* * 0 en Sera | mußte fic) entkfeiden, worauf —D | tielm 083-037 0.37-0.40| 9. Goraes, 3175 Rincoin Ave, Ede Belmons | Paul €. inniner, 501 W. 26, Eie., Ede 
ıRr ten 14 2 2 ſte 30 3 8 20 —1 | Mebl— ..r...... . . 2 hi 
After —— Riſſe, Fiſteln und andere Aſterleiden werden ohne Operation ſtalter auf 30,000 eilnehmer zu deutſches Kriegs kreuz mit gelber Wobhlbelcunte Marlke —— ber Sack ver Sack 
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Da iind Eton Zallons umd diejenigen mit Giteln ımd Saſhes und drapirte Nöde und Tunie Effefte, während 
Soutache Braid als Belat in vielen attraftiv verwendet ilt. 


Tie vielen Farben bieten reihbaltige Auswahl, denn einbegrirfen find jeideie Kleider aus Reieda, Turauotie Blau, Copen- 
bagen blau, Navpblau, lohfarbig, Roje, grau, Taude, braun ud ch yarz, und var in allen Srößen — für Miffes von 14, 16 und 
IS Jahren, und für Damen von 36 bi3 44 Zoll Bruftmab. Diefes grohe Sortiment gelangt zum Verkauf beginnend Donnerstag 
Morgen: und jede ipariame Dame, die ein meres Mleid wirnicht, wird frübzeitig bier fein zweds beiter Auswahl zu $15.75. 

Baſement, öſtbich. 


Spezielle Preiſe an ſeidenen Handſchuhen für Damen, 65c das Paar 


Eine weitere Partie dieſer Handſchuhe, die vor einigen Tagen zu dieſem Preis ſo ſchnell verkauft wurden. Dieſe 
Seide-Damenhandſchuhe kommen in 2 — Faſſon aus Tricot-Seide, mit doppelten Fingerſpitzen, in weiß mit Self 
und ſchwarzer beſtickter Rückſeite, grau und Pongeefarbe mit einer Reihe u. Baris Point bejticter Ritdjeite. 65c Paar. 

Baſement, nördlich. 


| 1,500 Mänuerhemden mit weichen Mauſchetten zu 81.25 —ein Verkauf 


Gerade die Gelegenheit, die Männer und Damen, die für Männer kaufen, ſuchen. Denn dieſe Hemden ſind 
aus bedrucktem Madras, bedruckten Crepe Effekten, bedruckten Repps. Sie ſind gut gemacht in jeder Weiſe, 
und die Partie bietet eine attraktive Auswahl von Muſtern und Farben, in Größen von 14-bis 173lligem 
Halsband, zu 51.25 das Stück. Baſement, ſüdlich. 
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: Schneider für neue um d dimido  __ mobimt „Sefust: Deutie: ‚Saloon‘ Röcin fuot Bag. Pferde und Yagen au Dei niedrigifen Maten | Notar; prafllatet in allen Gerichten. Offen | — A 24matæ merzensruf hö ß ein 
9 Hab und quter Qobn — ——— — — en es dh 2 —— tie co en. Telep ae in ip ‚ty. Ebicago, am. felben Lage der Appi Hatton. auch Abends u. Sonntags. Bitte vorzufſprechen; Dr, Salfenclever, Svezialiit für Frauen. Nat Gott, gnädiges Franem was iſt 
— VBlaß ꝛ = Er 1837 —R ucht: Deutſcher ———— — en für allge | dimido $ 50.00 für einen Wonut toiten.. .$ 1.75 | Schmwark, 2133 N.Elark Str. Tel. Diverfey 3158, | frei in allen Fällen. 3006 WU Madilon * 2 ch, ib 

Mann. Xoe Diteri at: | ainter-Selfer. Czarnifow. Tei.: vincolm 1674 Meine Hausarbeit —— wald he N. ne: ERS an ner rum nano nn Teen men man 100. .00 für einen Moitar toten... 3.50 3 frei im allen ı . W. — Ihnen?“ — „A im VBorübertans 
.e; T a s im 32 unlere Rechnung), 94 at — — — 200.00 für einen Monat koſten. . .. 7.00 | 
es & 0 [u —— — |. hat mir-ein Herr äußer em⸗ 
modimi | Dr. Front, früher Affiftent d. Wiener Untver- 3 * ft 


: a | 
— — — en — nnetla. 300.00 für einen Monat loſten.. . 10.50 „u m mern nam nn msn a msn 

EBeinters und Baperbangers, fter| Serum. Zur — — ——— — — —*— Etellenvermittlungs-Bürus | Wenn Io nicht vorfpreden fönnt, fehreibt ER \ f die aro 

Be — | une, in Tleinem Hotel — Aartenber ud 18 | rt 5 fir nen oder Pe re Unsinn u und —— —— —A und ME. SEE Rn Cuabefuscn, iimtt Billard und Dodet Tide, Bilaufer Moe ie EN, — ao "Aber —— 

Fiſber, 1915 North Rarl Ave, dmibo | eo ur Iciote DYausarbeil, kein malen; | en — miimtz | (Anzeigen unter dieſer Nubrif 14c die Heil 15ag*% | ar et, 

ö Be Zeun:, drei in der Samilie. Angufragei Buhrs dbeutih-ungar. Püro, tägl, beite Stel: | l— — * 
u 93 een Rlac Seiuht; Junger, erfahrener Wurftmacher | im Store, 1306 Milmaufee Abe. dimi | [en für Brivathäufer, Hoteld und Reftaurants. | —_ — gu berfaufen; Ailard-Tifge Betinändtg —— — — — en ae nr 
ä ® Smatimä| ei eine grope 


ee Cie. del 8 arbeiten, Srant, | | Berlangt: Mädchen für — — 540 North Ave. Telephon: incoln 2160. Leiche att Garom oder Podet, mit vollftänd, Zubehör a teil DR tn 
L. Hadmartet 6777.| geit- Tein soo emieine Dauer 2dapimtE idjenbeftatter 150; gebrauchte Tifhe au Berabgr ten Prob tentelle und Neparatur “ 
beit; iein_Wafen; guter Lohn; Winnetla jelan Ba aplungen. BBlz. ber berm nen 35 (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Belle.) gehe au — 2* 


Telephon Frantlin 3805 11miiw& Deutf&-ungar. Bermittlungs-Büro z (Uinzeigen unter —8* Nubrit 14c die Seile.) ten; 1 ung 
gi; yRöbgen, Ju: aligemeins Sansa | hauranis. sö2'2tarip Hoc. Ack:Docriey 8200. | Me ——— 
FR * F * —* x > \ nd r —* 7 a“ 











— — —— — 
Unſer Rekord: 
38 Jahre konſervatives Bankgeſchäft 
Mitglied des Federal Reſerve Syſtems. 


STATE BANK 
OF CHICAGO 


La Salle und Washington Str. 
Kurzer Bericht, 11. I. Mai 1918. 
Veftänder 

| Darlehen u. Disfontos.$24,632,138.66 

lleberzogen 4,392.44 

Altien der Federal Re— 
ſerve Bank of Chicago 135,000.00 

Ver. Staaten Liberty 
Bonds 

er Prozez gegen Ira Bond nimmt Andere Bonds... 

endlich ſeinen Anfang. Baar und fällig von 


Banken 
Der Prozeß gegen Era Bond, den 
angeblichen Minneapoliſer Milli | 
när, der des Kraftwagendiebſtahls 
in wiederholten Fällen angeklagt 
iſt, konnte nach unendlich vielen | 
Vertagungen heute, nach der 
eidigung der Jury vor Richter Ro — 
bert Crowe endlich ſeinen eigentli | Einlogen 
chen Anfang nehmen. Bond wurde | 
September 1916 in jeiner Set- 
ımatsitadt Minneapolis unter der | 
Anklage auf PBerihmwörung zum 
Diebitahl mehrerer Hundert Kraft- 
wagen, die in Chicago geitohlen | 
wurden, verhaftet. Seiner Auslie- 
ferung nach bier hat er jih mit al- 
(fen Sträften widerlegt und ſie bis 
ing Oberbundesgeriht in Waib- | € Gewaze Gaetien, ‚ölsebr, und Aaflicer. 
|ington hinauf angefochten, aber mir | Bieuer d B0p, Sidenralaen, —— 
um in allen Inſtanz en abgewieſen zu | Huftim Y. Sinpftrom, Silfsraifiter. | „Seiten .......... 20,721,376.04 
— 


| Jojepb G. Notheis, Hihstaffirer. Baar und fäl⸗ | 
j J Samuel E. Knight, Sekretär. | iin ven Banten 14.794, 903. 73 | 

Vor Beginn des Zeugenverhors, 
stellten die Verteidiger Bonds den | 


William GC. Miller, Hilfsfelvetär, | Eidt - GERÄNdE. nun. 45 ‚235,288. 04 
Direftsrenrat. na 
| David N. Barter. B $53,130,633.60 
Antrag, die Anklage niederzuichla- | I. I. Tau, Boriigender Reid, Murdo & Co. Verbindlidkeiten: 
2 d Bond d Perichimi aan | Xeren A, Goddard, Rräfident, Kavitai <3,000,000.00 
| ae N, ax 1 ver X erſchwe rung genzh vi. Hangan, Dtzepräfident. | Bebesiae — * "1,300.000.00 | 
Igeflagt ei, aber feine angebliden | P, M, run, Sit ipent Unvert. Gewiune.. 1,209,102.35 
' Mitnerichmorenen nicht zum Prozel | A. Languitt, Rräf. Samaırift & Jllsled Go Befervirt für Eteu- 
| NRutt Wr, W. Beterion, Eig. der Beterlon Nurferh, een, Ninien und 
gegenwärtig jeien. Lemmel Mutter, en 
\einer der Saubtverjchiwörer, fer tut | 
|Sefängnii; aeitorben, und Williant | 
|Ravenfamv, ein weiterer Angeflag- | 


Chas. MS, Rräfident Lınt-Yelt Company, 

Mojes 3. Wentwsrth, Kapitalilt. | Siteiniagen 5 
Getreide, Me ehl u. Heu. ter, ſei bis jetzt noch nicht ergriffen 
Der Gerichtshof wies den 


Zeiteinlagen 
| Svezialeinlagen 

worden. 

Antrag ab. 


— — — — 


Geſchäftsmann verklagt. 


!Nortbern Racific 

Vennſylvania Linien 

Reading 

Rep. Iron and Steet 

Soutbern Railman 

EN Snnenthisnsonnene 154 
Bun ET 1245 
na are Balz 


Börfennoiirungen. Bericht über den Stand der 
Chicago, den 15. Diai 1918. 
Nahıftehend dic Notirungen an der 
Getreidebärfe, vom Beginn der Börfen- 


fenden bis um 11 Uhr Boruitiags: | 


eröffnung. Soc. Niedrig. 11 Borm, | 
Mais — | 
$1.27 
% 


Erdbeeren, 
do.. Cal e 2 


x 


Continental and Gommercial & Exch 
National Bank — 


National Banl 
von Chicago 


— nn of Chicago 
Bericht über den Stand beim Geichaftsihlur am Beim Geihäftsihlug am 10. Mai 1918. 
Freitag, den 10. Mat 1918. 


a a Beltäande 
Beitäande: Berbindlidhfeiten: ' 


EEE NEN PER ER 52,258,891.27 
% Zeitdarlehen zer 00 aapital * 4 21.300, 00000 —— 105, 322.82 
tchtbarleben.. . 52, * ‚958. 04 Uederihuh -... on nn 8, 500,000.00 F 


Üccepte.. ..... ‚500.00 * | 
icher- Unverteilte Gewinne ... 6,554,357.30 | 
orten ufe.. 13,688,188.05 | Referuirt für tewern.........  1,143,428.08 | 
_—__9209,974,342.09 | Birfulation ... „81! 50,000.00 
Yundeöbonds u. Shuldenwedhel 12,100,000.00  Absünlih bed Be 0.00 
Bantgebäude (Gguith) 6,000,000. 00| trages an Ha 
Undered Grundeigentum 65,953.7 
Kundenſchulden auf Kreditbriefe 3, 543, 528. Hl 
Aundenihulden auf Wecepte— 
(wie per Goutrm) ....... 9,365,428.48 | 
43.959. 0581| 


Ueberzogen 
Baar und fällig ven Banken. 104,467,485.94 


$345,560,697.74 


— — 


J 
| 
| Rote, der Bufbel 
jr Beiße, der Bufhel 
Steel 


u 
F riſch es Gemü j ®. do., Vorzugsaltien 
(Rotirungen von George 3. un & Go, | tab Copper 
179-181 Weft South > | Weltinahoufe 
(rtifihofen ar | Bisconfin Centrat .. 


Gietlangen, Grant aD EM | er der Baldwin ——— 
— Sean, Mi...” Inod zu 50 und Hockfiens 60 motiet| 
ee, Sa | wurben, itehen heute auf 9134. D 
— — Bericht der Atchinſon Eiſenbahn 

| zeigt, daß diefe 141, Prozent an ih- 

| rem Aktienkapital verdient hat. Die 

ı Börfe nimmt eine feite Haltung ein. 

— —— 


RNnoblauch, heimiſcher, Pfund. 
Koblrabi, das Faß . ........... 
Hat lang gedauert. | 


9 


Mat „$1.273 L 
Sul , ——— 
Seirr— 
Mei. „TUT 
yuni .71 
Nuti . .66-65% 
eued— 
Mat „42.60 
Sult „42.85 
Ehmais-- 
Mei „24.30 2 
Juli .24.50-40 2 
zept .24.80-70 2 
Sippen— 
Juli 23.20 1 


* 


vas EEE h 


Beitdarlehen 
Eihtdarlehen 


IBrant, BONINBRE. 2uu-.4+4.0 000 
Lauch. dad Kaß......-un....... 
Meerrettig, das Bes 
dDo., — 12 Wurzeln 
— B ar — 
t 23 aitinafen, der Sad.. 
zn: 23.10 Reierfi Zouifiana, 


Rachſleherd die hentigen Schl up —8 ———— ——— 
notirungen an der Getreidebörſe: 


... 


Ker. Staaten Schnldfcheine and Bonds 

Andere Bonds ... 

Aktien in der Federal Reſerve Bank 

Altien in der American Foreign Banking Gorparatint 

a en Da ee 2 

Kundenſchulden auf Kreditbriefe 

Kundenſchulden auf Akzepte 

Baar au Hand und Checks für's Clearing 
Houfe 

Füllig von der Federal Reſerve Bank 

Fällig von anderen Banken 

Fäüllig vom Bundesihakmeiiter 


10 
23.62 





23.77 
& iie, 
7 —— 150,000.00 | 
8.636,191.0% 


3054 28. 48 


2,770,750.00 | Ehuften auf Areniedrtete... 
1,166,973.07 


\ Schulden auf Accepte- nun en 


ei agen: 
es ...815£,929,547.31 


Verſonen 
Bank ........ 130,781, 345.33 >94,711,20264 


. 


...e.. 


22.80 | 0.60 
1.00 
0,03 
-2.00 
0.75 

— 60 


1,234, 015. 26 


, 2380 


$35, 943,269.4 3 
Verbindlichkeiten: 
| Atienfapital $ 1,500,000.00 | 
|NNeberihuk (perdient).. 3,000,000.00 | 
Unverteilte Profite 1.094.571. 03 
Ver— Reſervirt für Zinſen u. 
Ro- | Steuern 


$ 6,428,714.42 
8,700,922.97 
15,310, 748.23 


3* $345,560, 692.7 
Samper 
Ead.... Beamte: 

| George M. Reynolds, Vräſident. a 
Arthur Reynolds. Vizeyräl. John MR. Waihburn, — — 5* 1 2 vilſsltaſi. 
| I Waeyrä Wilſon W. Lampert, Kaſſier. Reuben aniel ſonu, 

Ze 2 Wanten, Bisepräl. Harvey GC. Bernon, Silfslaff. —— 

Her. ertion, Vizevräf. Geurge B, Smith, Hilfstaff. Zube %. Gradbaf, Vier. 5e3 
Herman Walde, Vizepräf. Wilder Hattery, Silſstalſ. Kredit-Depariments, 

John G. Grait, Bizepräf, S. Gröfine Smith, Silfatall. Duiey MeGurrah, Vigr. des | 
Um. T. Bendner, Vizeyräf. Tan Norman, Hilfstaff. ausländifhen Tepartnren!s | 


Continental andCommercial| The Hibernian Banking 
Trust and Savines Bank Association 
CHICAGO CHICAGO 


Beriht über den Stan beim PmBREBegEn 
am 11. Diat 1918 Bericht über den Stand heim Geihäftsihinh 
Mai 1918. 


Beftändhe: 


Seitdariehen burh Wertpmpiere 

geſichert 8 7,895,345. 36 
Sichtdarlehen, dur Wertpapiere 
geiichert $ 9,718,918.27 


1.50 
3.00 
3.00 

—(0.25 


| 
| 


Grate ... 
das Faß. . 


$105,572,712.20 


3,000,900. 00. 
. ‚000,000, 9 
,216,548.01 
2,736. 
164,726. 10. 


& Rai 
die Kiſt e. 
ur Faß. 


275,000.00 
525.00 
30,075, 178. 40 


53: 5,943,269. 43 


Verbimdblidfeiten 


Dimdenden. \ 

leberichuf 

Unverteiite Gewinne 

Unbezahlte Dividenden 

NReiervirt für Steuern 

Unverdiente Zinſen 

Verbindlichkeiten auf Kreditbriefe 

Verbindlichkeiten auf Akzepte 

Einlagen — 
Banken und Bankiers........... 332,107,054. 78 
Einzelperſenen 59,090,286.63 


grüne, 
Er ı —— — 
ic, Fioridn, BEBle....... 4.5 
j ) Dub. 


So im 


Zinſen gewährk auf Spar-Einſagen. 
Eure Heſchaſte ernünfcht, 


Beamte. 
Gordard, Trüfident 
Henry A. Haugan, Vizepräſident. 

scar H. Haugan, Vizevräſident. 


2,067,423. 88 
Louiſiang, da? . 
* — — ——— — 


bo., bicfige, das Bfund...... 
Meis Harcı Eper Eiymai: innen | 
Rhabarber, 40-Kfı ENDE: es 
3 bis 1 höher, Propifionen um 7 bis| 2. —— 
der Hauptſache günſtig, nur im ſüd Sara * 
H ' X 
braucht in Nebraska der Hafer drin— 
chen Stapelplätzen läßt ſtetig nach, — 


Radies schen »Bufbel..... e 
DDO., Dupe Bündel........ 
Mai van ssn — * 5% 42.55 24.6] do rote, "lange, Auibel..... 
Juli 665 453.15 20.2 
{ £ * en do... Pündel ... 
Mais ſchloß um & höher, Hafer um | murcn, vote. dus Faß. 
do,, do., Noui Nana, 
70 niedriger ab. - Der Markt war) Ca it, Korf 
1 rt : “ ; SBeinper 
heute im Ailgemeinen flau. Der twö-| Sceberg, 
chentliche Erntemwetterbericht lautet in) DV 
iweftlichen owa, in Otlahoma und'|z. ien, 
Teile te3 Norbmweitens mird jtellen- 
weife über Irodenheit getlagt. 
gend Regen, auch die Weiden leiden 
unter der Irodenheit. Die Zufuhr) 
von Mais und Hafer in den länbdli 
auch bier erwartet man für menig- 
tens Wochenfrift nur geringe Zufub: | 
ren. 


; ) Rund.. 2 2. 
ee D 
friſche grüne, Kiſte, 
BE ansehe 
Eit —⸗ 
Hamper 
Kartoffeln. 
Neue. 
George X. Grimm & Eo,, 
Welt Sontd Water Str.) 
F 4.00 -4.25 
0.90 -—1.00 
. 100 —1.25 


“nn. 
bo. 
do. 
10 
bo, 





91,197,341.41 ° 
$105,572,712.70 


y 


am 11. 


Beſtände: 


⏑ 
Grundeigentum 
Bonds und Sicher⸗ 
heiten .......88, 136,695. 97 
Sichtdarfehen .... 2,628,297.01 
1 nud füllte 
n Banfen..... 


10 
Beamte 

Erneſt A. Hamill. Praſident. 

Chartes L. Hutchinſon, izepraͤſfidem FJames G. Wabkefield, Kaſſier 

>. 4. Moulton, Vizepräfident. Lewis E. Ga, Hilf felaffier 

Emwen T. Reeves, jr, Visevräfinent Edward %. Chocned, Hilfsfaffier, 

8. Edward Maak, Tisepräfident. Names A. Walter, Hilfötaffier. 

Norman %. Yard, Nizepräfident. Gharles Noval, Hilfsfaffier. 

Srant W, Emith, Celretär, Joſeph C. Novendiy, Hilfälaffirer, 

Direftoren 

Channceyn ®, Borland, 

Ginde M. Garr. 

Charles L. Hutchinſon. 

Edward A. Shedd. 

Charles H. Wacker. 


isländiſche Wechſel — Kreditbriefe — Kabelanweiſungen — Epar-Depf; t 


503.00 


Produkten-Börie. 


Kalbileiih tit wieder geitiegen, 
au die Preiie für Hühnerfleiich | nosirungen ı 
iind in die Höhe gegangen, Eier da-| 179-181 
gegen eine Kleinigkeit gewichen. Kanıkı 
Andere Veränderungen auf der Louiſiana 
Preisliſte ſind kaum der Erwäh- 
nung wert. 


Die folgenden Breiic gelten für den | 
Großhandel. Beim Einkauf ieineren | 
QOuvantitäten find die Breife etwas höher, 


Für Bäder und Suderbäder. 


Motirungen und Beridt von B. R. Jahn Go., 
130 Nord Hranktin Etrabe.) 

850.16 —0.20 
doch Preiſe ſtetig. 
20% gut losbar, wie oben geringere 
Grade billig nah Butterfetiigebalt. 
Breife iteigend wegen geringer Borıute 
an Kübhlwaare und friigem Material. 

Gelatine -—-1,05 
Gute, ebbare Waare ſehr ‚wenig offes 
riri. Importixte abgeſch 

— der Salſon Draht 


Sllinois, 3.00 





| 
| 
| 
..815,544,003. 3 


53519 96 6 16,116.990.84 


831,661,49 


Verbindblidleiten: 


$2,000,000.00 
1,000,000,.00 
676,129.29 


2.08 | 


"Demper .. . 
Alte. 

B- arls Companb, 192 N 
iſe gelt nur bei A 


Bang onladun — n.) 


Tatſon F. Blair. 
Beniamin Carpenter. 
Eharles H. Hulburd. 
3. Dar Selz. 


men. ®. Butler 
Ernett U. Semi. - 
Martin A. Rnyerfom, 

Robert 3. Thorne, 3 


| —* — 

Ueberſchußg 

| linverteifte Gewinne ... 
GE für — 
u. 
—— 
Zeiteinlagen 


Y 


{ > 
( 


2 a Flart Str.) 
(Die 


bnabme bon 


en 


447,874.19 $6,246,976.54 618,971.10 | 
‚477 ‘ ‚047 .07 
,595,627.83 


8,810, 982.16 46,883,657.06 


646.50 


0.90 „X 
i 21 ‚086, 150.14 27,366,396.64 


—1,.20 
0.60 


—1.40 


- 
5 
2 


Dem Ende zu. 


1 
1 
25 16 


$53,130,633.60 
Beamte. 


George M. Reynoldé, Träfident, 

Sohn Kay Abbott, Haepräfident. 

Arthur Reynolds, Vizepräfident, 

Gharled G, Wilfon, KRafftrer, 

“m. P, Kopf, Zolretär 

| Commud 3. Glauifen, Hilfsfefretär 
Henry G. Diestt, Wigr. Bonb Department. 
Mobert %. Hercot, Hilf3taffier. 
Albert €. Martin, Hilfstaffier. 


Zu 


Beamte. 


George Mi. Reynolds, 
David N, Lewis, 
Henn DB. Clarke, Vizepräſident. 
Louis B. Glarke, Vizepräfident. 
Frederie S. Hebard, Kaſſier. 
Everett NR, Vichadoren, Solretär. 
Sohn BD. Murphn, Mer. Spar 
George Allan, Hilfätaifier. 
Shomas GE MeGrath, Hilisfailier. 


Sablreihe Zengen ftellen „BoR“ Beder 
ein gutes Lennmmdszeugnik ans. 
Francis A. Becker, der potitifche 

„Voß“ der 21. Ward, gab heute auf! 

dem Zeugenftande in jeinem Prozeß 

unter ber Anklage der Verfchmwörung 


u $31,661.497.08 = 


Baarpreife Präfidnt 
Starte Nachfrage, Dieid— 5, aemiiht Sizebräfident, 


iısssassnunnnnsene 


gelb.... 
do 
do. Dept 
or r. 6, De 
Mangel Bufuär- 


I. Magill des Ehebruchs bezichtigt. — 


an Waare einzutreten. 
Japaniice Gelatine (Ugar-Agar)— » 


Weizeit...... 
erfhiffung 
Veiz 
F — 
EEE 
Getrognei⸗ —I I — — — —— ee 
Nur Eiweiß .. 
Gummi — Aradiicer.. 
Iragcantb, für Rcecreams 
DEWDER „unnsnsunen nr. 
Ncecreamporoder“ 
"Sn ple*.Zuder (fanabild).. 
Nicftreupuiver . 
ADte Ernte int au&berfauft. ) 
(Biele Erport « Order.) 


. Standard‘ 
Gerne-— 


ala 


100 Xrı 1,45 


Granulirt, 


mioiter ei produkte 
Su ntte ter. 


von Wayne & Kom, 
outh Water Straße.) 
das Pfund 


au! a uf der Weleifem — 


..19.00 
Motirungen 159 Weſt 1.00 
x 
ertra 0,42 

- B.00 


a en 
8.00 


Som, 159 Mstt! Kongen .un00n0ne .. ee 

ter Straße.) .. 7.00 
Dußend.. 0.32% 35% x N. u ..... 190 
das Died. 0.31 3 „Rleeiamen, „ > .18.00 
Gemtiht übte Brenn, le eins Zimsshhiamen ....-4unren0n.. 5.00 
geſchloſſen., das Dutzend. Flachs — 


(Eier für ie ungefähr se. 
S ch I: a ach vi ie 6. 


2* äf e. 
der Käſcbörfe | * Aber 100 hr rei 


Nofirungen_ von Q schne . 
„sreib Fi ©", 205 
Or binarı. Firlts“, 


0.311, 


Sc bö 


Notirun gen don 
ine , Star 
HRabmfüte, 
Ne na Amer i 
Daifier” 
Prid 
Cona 
Sameiger 
do. mM lo) 
vimbı ıcaer, 
do 1:8 


Geflügel und Fleifg 
Geflügel (Uebend). 


* — 
Horns“. das 


100 Bun) — 
ser jar —* 


Ec weine (ver 


fi 


edaic (ver 100 Flund)— 
BE: seiner ehren 
Nueiberg 
l L X 
Lart tenfifte it 
Stund böber 


oder mebr 


Sars uns Aitohot. 
P ain Oil 


Hühner, T 
Däbne, da 
Truthühner 
Enten, d 
Indian 
Ganſe, d P 
Perlhühr ter, 
Alte Tauben 
„Sau ıab3“, Ichend, 

do., suger ichtet, 

Kleine, ınagere iv 
(Zur Notiz für Geflügeli: ender! 
fleiihige QIiere find bier 


Rindileiich »(sugerichtet). 


Rippen, Tr. 1, das Pfund 


and 
ziraße.) 
Teft..$ 


berfä 


arber 
is 0-grad.. . 


Aktienbörſe. 


3 


20.00 


2 
1 


. 16.0 


| 
X 
=] 


-1 


000 
00 
0 
3.00 
3.00 
1.00 


1.00 


— 9,00 


7.50 


—7.50 


7.50 


28.00 


id VBarmift 


200 


241 


11, am fommenden 


Scheidunng und Heirat am nleichen Tag 


lin M 
IM 
, aeheiratet. 


Vor achtzehn Jahren hatte Yrant- 
Magill, Hauptinhaber der 
il— Weinsheimer Engraving Co 
Am letzten Freitag hat die 
Frau, Amy mit Vornamen, ſich vom 
Gatten getrennt und jetzt auf Schei— 
dung und Obhut über ihr Kind ge— 
bezichttat den Gatten des 


Na 


u 


ge: 
Die 


Am 13. Mai 1915 mar Golbie 


| Hazel Hoded von John Hodeck ge— 


ſchieden worden; 


noch beiraiete fie in Eromn Point, 


Xnd., Henn Vallier, mit dem fie bi3 


| zum legten November in finderlojer 


| Ehe zufammenlebte, obwohl er 
| für fie aeforat haben toll. 


nie 
Damals 
erfuhr fie, da ihre Ehe ungiltig ſei 
und heute hat Pie die nötigen Schritte 


| zu deren Löfung im Kreisgericht ges | 
tan. 


Im 


Karel Rejha und Anna Krauſe 
wurden am 10 Juli 1915 ein Paar. 
Im folgenden Februar verließ die 
au den Gatten, weshalb er nun— 
ehr auf Scheidung klagt. 

—- 2 ———— 


‚Die ihöne Müllerin.‘‘ 


u 
Fr— 
1 


* teilweiſe umgenrbeitet, Sonntag | 


in der Mordfeite Turnhalle wiederholt. 


Singfpiel „Die Schöne Mülle- 


Dr 


Das 


| rin“ ift von Hermann Brandau teil- 


weile umgearbeitet worden, und na= 


ı mentlich der Schl uß hat eine andere 


Wendung erhalten, 


Seite des Volkſtückes iſt. 


die mehr in Ueber⸗ 
einſtimmung mit der — 
Das Stück 


wird nunmehr in ſeiner neuen Geſtalt 


denha 


Nachſtehend die geſtrigen Preiſe 


ger 


gen Aktienbörſe: 
Aftien. 


3 mund. an ber Hiefi 

, dar 3 Bund. ..... 

‚das Rfumd...... 
I bas a n 


das 


Kälber 


(Notirur ıger 1 


W sit 


Rip. 


Bfun wur... 


1. ). 


0 
60 


‚N 


- 60 

- 70 SD 
80 a. 
120 MH 
get ut) 


90— I S— 
das Fun 


Berläufe Hoc Miedr. EAlub- 


prrtie, 


Ibon Robert 


Sonntag in ber! 
Nordieite Turnhalle wiederholt. 
Hauptdarfteller find die gleichen: 
GFlifabetd Glaesner, Olga von Bo. 
ulen, Martha Marchetti, Kathi! 
Hutter, Remy Mariano, Guftab 
Hauſig, Curt Kupfer, Joſeph Bruen-⸗ 

Auch die Schuhplattler der 
—— wirken wieder mit. Die 
Vorſtellung findet zu volkstümlichen 
Preiſen ſtatt. 

— —— 

Shaufeniter müfen leiden. 


r 


a 


Die Schaufenfter der 
Gebalttan an der Nord 


meitede von Nortb Une. und Mells 


Straße wurden heute zu früher Mor=, 


genftunde von ruchlojer Hand zer: 
triimmert. Kurz vorher hatten an= 
fcheinend die gleichen Vandalen, 
fich eines Araftmwagens bedienten, ein 


am gleichen Tage 


Wirtſchaft 


die 


zur Erhebung von Schutzgeld von 


Hotels gewiſſer Art in 


und Wirtſchaftsbeſitzern zu, daß er 
von Mite Ryan und anderen Wirten 
im Herbſt 1916 
Beitrage zum republitaniſchen Wahl⸗ 


und Hotelbeſitzern 


fonds empfangen habe. 

ſchluß ſeines Kreuzverhörs 
Zeugen 
nommen, darunter Joſeph E. Flan— 
nagan, Fabrikant von Gedächtniß— 

fenſtern, va Hugo Kraufe, Supes 
rintendent der jtäbtilhen Mole und, 
bordem Vertreter 
eind, au ehemals Mitglied des 
Stadtratd. Kraufe hat Beder Häufig, 
in der Gracefirche und bei politifchen | 
Verfammlungen getroffen, ift eng) 
mit ihm befreundet weiß aber nicht, | 


Nach Ab— 
wurden 


dat Beder an Konzeffionen auf der, 
Der, 


| Mole finanziell beteiligt tft. 
Grundeigentumsmafler Nicholas N. 
|Dreiden, 1253 Thorndale Avenue, 
deſſen Geſchäftsſtelle der Beckers be— 
nachbart war, 
H. Taylor, Schatzmeiſter des republi— 
\fantichen Klubs der 21. Ward im 
ıSerbft 1916, ftellten Beder ein qutes 
'Zeuaniß aus; Beder hat $800 in die 
Wahltaffe bezahlt i 
nicht nachgelehen, wo «es herfam. 
‚Adolph Müller, 133 W. North Ave. 
Charles J. Metz, 
Straße, Grundeigentum.- und Hy: 
|pothetenmafler, und mehrere Kom— 
—————— Be: an ber ©. Water 

Straße bezeuaten, daß Beder ein ehr- 
Pe Mann fei, feine Schulden be- 
| zahlt hake. 

— EN 


Kaum sedadıt — 


Die | ‚Alter Biamentenbieb anf der Schwelle | 


bes Zudtbaufes abermals verhaftet. 


Deteftives braten heute George | 


MeBride, alias George Goodman, 
einen befannten Diamantenbieb, | 
hierher zurück, den ſie wiederum 
verhaftet hatten, nachdem er das 
Zuchthaus in St. Quentin, Cal., 
er einen Straftermin von 18 Mona— 


ten verbüßte, gerade verlaſſen hatte. | 


Mevride ſteht unter 
dem Juwelenhändler Abraham 
Wolf, Nr. 27 S. Clark Str., im 
Dezember 1916 eine Anzahl Dia— 
manten geſtohlen zu haben. 
geſtändig. 

Unter der Anſchuldigung, 
Kraftwagen geſtohlen zu haben, 
wurde heute Charles B. Smitz 
Nr. 4706 Stenmwood Vve,, in 
genommen. Wie von 


der Anklage, 


— 
— 
De 


jener Art) 


für Beders Leumund ver: | 


des Tierſchutzver⸗ 


der Anwalt Edward‘ 


aber Tanlor hat) 


1756 Mobamt, 


too | 


Gr it) 


4 
17 


Saft | 


| Das Altienfapital ber Continental and Gommerciaf Traft and Saving Bant ($3,000,000) 


| and bad Nltienfapttal ber Hibernian Banking Affvciation ( ($2,000,000) find tm Bertk der 
AUltieninhader der Continental and Commercial Ratinnal Bank von Chicago, 


Vereinigte Ginlagen diefer Panfen $368,961,346.34 


| IllineisTrust& 
| SavinssBank 


La Salle und Jackson Strasse. 
CHICAGO. 


Beridjt über den Stand beim Geichaftsbeginn 
am 11. Mai 1918. 


Beitände. 


Sid;t-Darlehen auf Wertpaviere......$24,133,716.29 
SeiMDarlehen auf Wertpapiere... 23,086,098.81 
Darlehen auf Grundeigentum. ... 3,813,935.00 
Andere Darlehen 14,364,207.98 


— DR 


35,397,958,08 

13,086.74 
26,917,685.18 
16,856,688.83 


$109,185,368.83 


Grundeigentum a nn 
Bonds und andere Sicherheiten. are. 
Baargeld und Wechiel............ — 


Verbindlichkeiten. 

Aktien-Kapital $ 
Ueberſchuß-Fond 
Unverteilte Profite 
Rontingent-Sonto 
Inbezahlte Divideuden 
| Refervirt für Steuern 

Sicht-Einlagen 
| Zeit-Einlagen 


5,000,000.00 
11,000,000.00 
797,600.81 
200,000.00 
850.00 
640,000.00 


342,977,745.88 


48,569,172.14  91,546,918.02 


| 5109,18: 5,368. 83 
| Benannte: 


Jo hu J. Mitchell, Präſident. 

Fred't T. Haskell, Wevbraf dent. David Graut, Hilfs taffirer 

Chauncey Keep, Bizepräfident. HS. M. Garretſon, Sıilisfafiirer, 

Henry A. Blairt, Vizepräſident. W. H. Geddes, Hilſskaffirer. 
Jas. EC. Hutchind, Vizeprälident, C. F. Monghan, Hilfs?affirer. 
Gunene M. Stevens, Wizepräfident, 3. M, Mille, SHilfalaifirer 
J. J. Cooper, Kalſirer. ifiam 9, Henkie, Selretär. 
Z. 9. Gooyer. HiltSfaffirer, FM. eilis, Silfsfefretän 
@, ©, Layman, Hilfäfalfiter. 8. %. Tanlor, Hilfäfefretär 
I ®. Aniaht, Hilfstafitrer. Morris Berger, Hilfsfefvetär. 


Direftoren: 


Senrh U. Blair. Chartes H. Markham. 
Stanleh Field. John J. Mitchell. 
Frederick T. Haskell. John G. Shedd. 
James E. Hutchins. Frank D. tout, 
Ehauncey Keep. Edward F. Swift. 


Foreman 


anf verbeffertes Chicags Grunbeigewe | 


Rericdjt über den Stand beim Geihäitäbeginn am 11. Mai 1918, 
Beitände 


Darleben und Disfontes .. 

Ver. Staaten Bonds und Zertififate 

Andere Bonds und Hypotheken 

Aktien in der Federal Neierve Banf 

Aundenfäniben unter Srebitbriefen 
Kundenichulden unter Afzepten 

Baar und fällig von Referve Banf. 


Fällig von anderen Banfen ıınd Banfiers. * 


Cheds fürs Clearing Houſe 


res Gewinne 

Nefervirt für aufgelanfene Zinien und S 
Berbindlichfeiten unter Sreditbriefen 
Verbindlichkeiten unter Afzepten 
Ginlagen 


4, 1731 ‚854. 00 
10,066,768.27 
330, 000.00° 

5 7 72,353 68 
6,787,295.87° 
s 9,104,388.65 } 


10. ‚022,770.68 t 
2,237,115.88  21,364,276,2 
$112,372,237.09 


$  3,000,000.00. 
8,000,000: 

1,404, ‚73.20 

371,831.44 # 

5,322,390.00 # 

6 ‚606,820. 12: 

87,666,421.83 


‚$112,372,237.09 


Departements 
Handel— Sparbant— Truit— Bond— Farmdarlehen — Ausländiſches ———— 


Direkto 
Frant H. Armſtrong, Präſident von Reid, 
NBurdoch & Co 
Glarence N. Yurfey, Anwalt ınd Stapital iſt 
Richard T. Crane jir. Brüfident der Crane 
Company., 
Heury P. Growelt, 
ODatsCompany. 
Hale Holden, Präfident Chicago, Burling 
ton & Quiney Eiſenbahngeſellſchaft. 
Marvin Hughitt, Vorfißender der Chicago 
& Northweſtern Rallway Co. 
Edinnud D. Hulbert, Präſident. 
Channcey Keep, Truſtee des 
Field Naclaifes, 


Präſident der Qualer 


Marſhall 


Ghrus 
ternationat Hardefier Company. 

— Morris, Truſtee des 8 
er 

John 


Edward 
John G. 


Orſon 
dan Sprague li. 
Homer A. Stillweli, Fräfident Bufler 
Moſes J. Wentworth, Rapitalift Ben 


sen: 
9. 3 


NieCormid, Präfident der Ims 


. 9. Se 
Bräfident der Bulle 
Ryerſon, * ender 
Rverfon & © " —9— 
Shedd, Bräfident ‚von Marfhall 


& Go, 
Smith, Vorfigender 
u. 


Nachlafies. 
S. 

man Co. 
x. 
Joſeph T. 


NRunnells, 


Field 


E. 


u, 


Beamte: 


Orſon Smith, 
Gomund D. Sutbert, 
rauf G. Nelion, Bizepräfident 
Sohn E. Blunt jr, Vizevräfide nt. 
WE. Eftes, Tir venräfivent, 

F. W. Thumpfon, Vizepräfident, 
9. © ®. Seans, Vizeprafident, 


Vorſißender des Board. 


P. 
Präfident. 


J. 


a 


Yeon 2. Loehr, Geltetär u. Zeuft 


6. Peterion, Raffirer. 


zobu 3. Geddes, Hilisinifirer. 


6. 2oomis, Hi!f3faflirer, 


Leonard Johnſon Silfäfefretär mitt. 
. 5. Hardie, Man ager Bond Department, 
. 6. Adams, Hilf: Manager d. BondsDept. 


112 WEST ADAMS st RASSE, CHICAGO 


Banking Co. 


5.-W.:EeLaSale u. sale u. Wufßingten Sie 


lle 


Che. Kontos ı erwünſcht. 


108. Prop 


Darleben 


Bericht über den Stand der 


LES STOCK Ins? 
STATE BANK 


47. Str. und Afhland Ave. 


beim Geihäftäbeginn am 11. Mai 1918, 


Beitände: 


und Tisfontos 
eberzogen 


Bonds (Bundes, 


, 8% Zinfen bezahlt auf x. 


tädliſche) 


| Banfgebände 


Spareinlagen 
Grundeigentumsdarlehen 


u 


le 


Yufgelanfene Zinfen 
| Baarbeftände 


Zufammen 
Berbindlimteiten: 
tienfapitel 
berihuß 


großes Schaufenfter der McCarthy: der Polizei | 
ihen Wirtichaft, Nr. 1154 N. Wells 
Strahe, zerichlaaen. Nah Anficht 
der Bolizei, die bißher vergeblich nad) 
den Tätern geforfcht hat, liegen Ar: 
beitermirren der Iat zu Orunde. 


— — — — 


Disfonto 
bei ‚bien . ) 


Charles 9. Schweppe. (foliettirt, 


angeblich feitgeitellt wurde, ver- | 
ihaderte er die geitohlenen Wagen | 
an einen Sehler, der iie bereits 
wiederverfauft hatte, Cs gelang | 
den Deteftives jedoch, jie alle mie: | 

der aufzutreiben. Smith war be * 
reitö vor einigen Monaten unter der 
Anklage auf Sraftwagendiebitahl | 
progeilirt, aber von Richter Crowe, 
nachdem er eine lange Leidene- | 
geſchichte erzählt hatte, bis zum 27.— 
Juni vorbehaltlich guter Führung 


| * 1J 
ſentlaſſen worden. Der Richter wird; 
ihn ſich nun im Laufe dieſer Woche 


Frifches Obk. 


Aepfel uſw. 

NRotirungen von George J 

179-181 Weſt Soutl 
Willow Twigs, das 
valdwins, das Faß. ......... 
Steele Red, das Faf 
Ben Davis, Mi 

Veſtliche, in KRiſten — 
Rome Beauties 


Sünfränte 


Notirungen bon Georg 
179-181 Weit ** 

Apfelſinen, Galiiornia, Kiite.. 5 
Et ronen (360—360), die Kifte 
Grabe Fruit, Florida, nilte. m! 
Binonad. ErBte „.uneonosgerse> 7 
FTirfihe, 6 Körbe... 

Kirihen, 8-Pfund- Kiſte 

do., meiße, 


tum zu ben niebrigften Raten gelichem, | 
Zu ſammen 


— - 
Algemeined Bankgeihäft 
— Anzadl der dritt Liberiv 4 ie 
Bapitet . 89 HN) (0) ® nen —— 
| Aeberſchuf | Vergleidender Stand > der Einlagen * 


c * 


* NORTH AVENUE STATE BanK 


* 
Verfürzter Bericht über den Stand der North Avenue State Banf beim 
Beginn des Gefchäfts, 11. Mai 1918. | u 


Mnleihen und Disfontoß ... * ee ee $1,188,901.02  Yorügliche erle Apotheken | * area J 
ben und Diskontos .........4......2228 ‚188,901.02 un tufen | Norman D. Geyer 
Bonds en ka ur Adern Setretär und 


| 
. 858,670.63 | @, 
Bank » Gebäude | A.Holin er&Co. (Ine.) | Direktoren: 


110,782.36 g 
Sicht ⸗ Darlehen Lumber Exchange Plde. 11 S. La Salte Str. | zen me ir 


Baar und Sichtwechiel . Zelephon Naudolpb 1191. oiömifalon® | Stant bn gC. & 


4 Broome 
Wm. J. Ratbje 8, 


Wichtig für Männer, | Ban! anfe 


Größte Ban? anferhaib 
| 
Wenn erste od, Urgneten Buch nicht Helfen, 
berfiicht unfere erhrobten Heilmittel, Die relken | | Baram 
fehlfchlagen, bei ‚solgenden gjeimen Kran e 
ten: —— * 1 und 2 beilen die me 
noch ſo dertnädigen Bälle ne. gebeimen —— 
beiten und Urin eiben, tie Katarrblustmärfe 
und am Urin, reis 1. 00 bie 


‚Oscar; F. MAYEI 
Doltor Has —— fic_füc 5 


—5* 
4 i 
tuna In allen Gtabjen. Weeiß 92.00 bie Hal wan et au Dem | 

M— te / * sieh * #8 
b>| nerihmäche, Taler Me Sn | nee 


in 


* 


* 
* 


| Mai... 


danidfsionmi® 
I 


ur Geb zu verleihen 


* Duetichwunden, die er am Mon: u. viat ****2..... 


tag erlitt, als er zwiſchen zwei Stra— 

ßenbahnwagen geriet, erlag heute ber 

30jährige Motorführer Thomas 

Price, Nr. 5500 S. Wells Straße. 
— —— — — 


Die nachſtehenden Notirungen der Inerhört. Gräfin: „Sa, 
New Yorker Börfe in den toichtigften |meine Damen, e3 überfteigt wirklich | 
Aktien find Heute, als Schlußkurfe, alle Begriffe, mas fi jetzt das —— | 
| bei den biefigen Mitienmaflern bes | Dienſtperſonal herausnimmt! Den⸗ Arzt verurteilt. 
ſannt gegeben worden: ken Sie ſich: Neulich laſſe ich durch * ie FE | 
Beute" oehtern | |meine Köchin 10 Loofe der Wohl: | Be Nathaniel Schaffner, der| 
45% tätigfeitälotterie faufen; bei der G©e- | junge Arzt, der neulich wegen Ver- | 
00% | Jegenheit hat fie auch für fih 5 Zoofe faufs von Betäubungsmitteln in E 
68% gekauft. Wie ich mir nun dieſe an- Uebertretung des Hatriſongeſe zes ver⸗ 
2 jehe, finde ich, da die Köchin viel | baftet wurde umd ſich ſchuldig be- | $ 
heute von Bundes-|%* 
rihter Landis zu zwei Jahren. 


‚böbere Nummern befitt, als ich!“ | Tannte, wurde 
— 
Zuchthaus verureteilt. ALS er vor 


ein ‚paar Sahren ‚eine Praxis be- 


*** * 


Zunahme 
amte: 


Be 
I. _ Schleiinger....cruuce. ie 
. E. Laycod 


+ 


9 


* 
** 


* 


96 
I t 58... ( sg 
5 ) u E Cihertn 111 48.94.74 094.74 04.74 
1,600 do 2 04.69 04.80 
| ver W 


$288,852.98 


arundlid vornehmen. 400 271.18 


687,124.16 
92,845, 478. 17 


$ 200,000.00 
85,630.71 
2,579,847.46 


$2,843,478.17 1 


Verbindlichkeiten: 
Schlußpreiſe 


an Locomative JJ— 
-ican me Iting es 
naconda 
— Locomotive 
Paltimore & Dbio 
ı Betblebem Steel .. 
| Chicago, Milm. & Baul.. 
| Chicago & Nortbweitern ..... 9% 
Gentral Leatber Co 
Erucible Zieel 
lfinois C niro 





Brillen u. Augengläfer 


east 54,50 u. auf. 
„Yugen wifienihaftiih unteriudht. 


—* HBARIWIG 


555% 
” 
45 
93 * 


Landon Cabell Roſe, Präſident. 
John T. Emery, Vizepräſident. Otto G. Roehling, Kaſſirer. 
Charles E. Schick, Vigepräſident. Bictor 9. Thiele, Hilfskaſſirer. 


Wir bitten freundfihft um Eure Kundidaft. 


hai‘ 


wir —— 


en 


Kinder schreien 





Mn 


> (Bar Die „iensie 
Unſer Sausgarten 


P she 
—— —— — 
* F 


a Eee 


| Sp ar- 


Woche 


Jetztt auf dem Höhepunkt! 

Sie ũben echte Sparſamkeit, wenn Sie von den während dieſer 
Bode angebotenen anferordentlichen Werten Vorteil ziehen! — 
 Möbelpreife find in nnanfhörlihem Steigen begriffen, anfterdem 
Haben alle Fabriken ihre Produktion bedentend herabieken . müf- 


| iem wegen Mangels an Rohmaterial nnd. Nrbeitsfräften. 


Mö— 


bel werden in Kurzem viel teurer und ſchwerer zu erhalten ſein 


 — Fanfen Sie jest! 


* 


mr 
Bu) IN 
u) X 
—11 

N 9 9 
— 


Echtes AMeſſing 


Spring und Baumwolle 
Hingt unglaublich, ift aber wa 


ee 
ei ie 


J— 


—— — 


Bett, 


828.95 


hr! Ein echtes Meſſing-Bett, ge— 


nau wie Abbildung, mit maſſiven Säulen, garcntirt nicht den 


Glanz zu verlieren, mit feiner 


Kleganter Kichenhol; 
dpeiſe⸗ Tiſch 


Ein vorzüglich gearbeiteter 


Stabl-Spring 
und flaumig weicher Baummolle Matraße 


528.95 


Xi in dem beliebten „Eolonial” 
Stil, wie Abbildung, aus echtem 


Eihhenholz, fpiegelglatt polirt 
E- ſpeziell 


J 


FURNITURE 


COMPANY 


1046—1056 6 Behment Ave. | | 


4139-4141 W. North Ave. 


„Abenbpoft“.) 


1918. 

Bon F. 5. Matenaerb. 
XXXV, 

Die Ziiebel gedeiht unier den ver= 


L ſhiedenartigſten Verhältniffen des | 


© Bodens und Klimas. Mit Ausnahme 
ber wilden Gebirgäregionen kann ſie 


> überall in unjerem Lande gezogen 
"mwerden. Die beiteri Ernten liefert fie 
aber in einem gemäßigten Klima mit 
x. - weber ungewöhnlich großer Hie nod) | 
ungewöhnlich großer Kälte. In ihren | 


 eriten Entwidlungsjtadien bevorzugt 


- fie eine ziemlich fühle Qemperatur 
= und reihli Feuchtigkeit im Boden, | 


& verlangt fpäter aber, um gut auszu= 
E reifen, ziemlih viel Wärme und 
© Zrodenheit fowohl im Boden wie in 
Eder Luft. Auf einem reichen, frucht- 
© baren Boden von guter mechanifcher 


und phnfitalifcher Beichaffenheit und 
© mit guter Entwäfferung erzielt man 
die in Menge und Dualität beiten | 
E Zwiebelernten. 
"mean im allgemeinen keine Zwiebeln 


Auf Neuland baut | 


“an, fondern beitellt ben Boden zu- 


9 — zwei Jahre lang mit anderen 


Kulturpflanzen. Am beſten folgen die 
wiebeln einer Hacfrucht, ſodaß ſie 


alfo in einen verhältnihmäßig un— 


autfreien Boden gelangen. Man 
flanze alſo die Zwiebeln nach Mais, 
Bohnen oder Kartoffeln. Sand⸗ und 
Sorfböden vermögen unter gewiſſen 
vSorausſetzunger ausgezeichnele Zwie⸗ 
belernten zu liefern; das Land muß 
dann aber ſowohl im Herbſt wie im 
—— gepflügt und recht häufig 
mit der Scheiben⸗ und Feinegge be⸗ 


} "arbeitet werben, fodah ed in eine, 
 ibeale 


phyſikaliſche Beſchaffenheit 


ommt. Die Düngung mit Stallmift | 


uf 


db am beften fchon zur vorberge- 
genen Frucht, alfo nicht bireft zu 
i Zwiebeln, gegeben; auf jeben 
al follte aber fon im borberge- 
Herbite gebüngt merden. 
ech Benubung von Plug, Cage! 
> Walze wird das für Zmiebeltul- 
£ beitimmte Land — im Garten 
& mit den entfprechenden Gar- 
agerätichaften — für eine vier biß| 
Boll tiefe Schicht in eine fein=| 
ige, feite, glatte Beichaffenheit 
ad Selbftverftändlih Dürfen 
bein nicht Jahr für Jahr auf 


se: 


n Boden angepflanzt werben. | 


dem | 


ebt, | 


’ Eine reiche Zwiebelernte 
ſehr viele Nährſtoffe entzi 
— für eine reiche Düngung 
— wie nach der Zwiebelernte 
Wie ſchon geſagt, darf 
ber Enicht birelt und unmittelbar zu 
piebeln mit Stallmift gebüngt mer- 
* eil Daß immer von nadıtetligem 
"auf die Befchaffenheit ber 
t. In übrigen ift reiner, 

stteter Stallmift ber befte 
noger. Diefer Dünger iR 


fommen. 


366064 Irving Park Bivd. | 
—9— 


wie ebenfalls ſchon angedeutet wurde, 


aß er jich gut mit demfelben verkin= | 
bet, bevor bie Zmiebeln in das Land 
Auf Start humushaltigen | 
Böden, befonbers auf moorigen vo⸗ 
den, iſt die Düngung mit hochprozen— 
tigen Kunſtdüngermiſchungen jehr |; 
Iohnend. In dieſem Falle geben viele 
erfahrene Smiebelzüchter zur Zeit bes | 
Smiebelpflanzens nur einen Feil bes | 
Kunftbüngers und verwenden ben! 
Reit fpäter als Kopfbünguna zu ben | 
mwachfenden Zwiebeln. 


Erfahrene Zmiebelzüchter bringen 
eö nicht jelten fertig, die Zwiebeln 


bon allem Unfange an in Reiben fo' 
auszupflanzen, daß hernach nur we— 


nig oder gar kein Ausdünnen mehr 
notwendig iſt. Das erſte Ausdünnen 
der Zwiebeln erfolgt im übrigen in 
der Regel gleichzeitig mit dem erſten 
Unkrautjäten. Es werden dann die 
Zwiebeln derart ausgedünnt, dafß 
gleichmäßig nur mehr acht bis zehn 
Pflanzen auf den Fuß in der Reihe 
kommen. Man darf indeſſen nie zu! 
‚starf ausbünnen, da fomwiejo immer! 
eine Anzahl Pflanzen noch verloren 
geht. — Vielfach wird heute auch die 
Methode des Auspflanzens, alſo der 
Verwendung ſogenannter Setzzwie— 
beln, befolgt; man erzielt dadurch 
eine frühere Ernte, einen gleichmäßi— 
geren Beftand und gleichmäßigere 
‚Siwiebelfnollen. Nach dem Auspflan- | 
zen miüflen dic Sebzmwiebeln, menn | 
fein ſtarker natürlicher Regen nieder— 
geht, immer gründlich begoſſen wer⸗ 
den, weil fie andernfalls nur Tchleht 
anmwachien. Die S Setzzwiebeln w erden 
in Grünhäuſern, in Miftbeeten in 
‚einfachen Rahmen unter Glas oder in 
bejonberen Saatfeeten herangezoaen. 
| Sie fünnen verpflangt werben, wenn 
fie noch etwas fleiner als ein Bleiſtift 
ſind. Die Zwiebeln müſſen Fäufig 
lach kultiviert werden, weil es dar— 
auf ankommt, das Sand frei von! 
Verunfrautung au Balten. Da bie 
Zwiebeln aber flach wurzeln, darf nur 
ganz flach auch kultivbiert werben. 
Wird unmittelbar nah dem Säen 
‚bed Smiebelfamens die oberfic Grd- 
ſchicht ſtark verkruſtet, ſo iſt fie unter i 
Benuthzung eines eiſernen Rechens 


gen Pflänzchen aus dem Voden 
heraus und die Reihen deutlich zu er- 
kennen ſind, muß auch ſchon das 
Lockern oder Kultivieren des Bodens 
beginnen. Die Zwiebelkultur bedingt 
viel Handarbeit, weil da8 Unfrautjäs 


fo. |ten in den Reihen immer mit ber| 


Hand beforgt werben muß. E3 muß! 
um fo mehr gejätet merden, je nafier 


|bie Saifon tft und fe itpptger infolge⸗ 


deſſen auch das Unkraut wächſt. Bei 
uns hier im nörblicheren Territorium 
der Vereinigten Staaten läßt man die 
Zwiebeln im Garten oder auf dem 


Felde möglichſt reif werden, bevor 


man ſie erntet; man zieht bie wie⸗ 


beln gewöhnlich nicht eher, ala bi die, 
oberirbifcien Zeile und ebenfalls die 
—* Schicht der Knollen vollſtän— 


22 — nn Die kleinen, 
de Zinte- 


Schulmeiſter leichi haben! Aber was 


nachſichtig gegen uns, 


nach der Ausſaat ſchon ernten; die 
größeren, gelben Sorten dagegen be⸗ 
nötigen im allgemeinen 125 bi3 130 
Tage bi zur Reife. Sie haben einen 
ou eff Gefhmad, halten fich aber 
auch befjer. Bezüglich der Sortenaug- 
wahl verweiſen mir wiederum auf bie 
| Kataloge zuberläffiger Samenhand- 
lungen. 
| (Schluß folgt.) 
—— — — — 


Der Klügſte. 


| Don Georg Perftid. 
| Der denfwürbige Tag mar ges 
fommen—der Tag bes erften Schul- 
ganges. Noch zeitiger al fonft mar 
pr Marie aufgeftanden, um nur 
|ja mit allem fertig zu merben. Der | 
ı&atte fchlief noch feit, aber der Hans | 
lag ſchon mit offenen Augen in ſei— 
nem Betichen. 
| „&eh’ ich heut’ zur Schule, Mut: | 
ter?“ 

„Isa, mein Nungcen.” 
„Mo ift mein Tornifter? Gib ihn 
mir doch!" 


_Ubenbpof, hicag, Mittnnd, 3 den en 15. Mei 1918. 


Nun, D —— war auch ihr aus b ihr auß ber 
Seele geiproden und fo fehmiebeten ; 
fie beide Zufunftspläne, 

Als Kreißler ins Bureau mußte, | 
ſchärfte er der Gattin nochmals ein, . 


| 


nur ja bem Lehrer nicht zu verſchwei⸗ 


gen, daß der Hans ſchon einiges an 
Kenntniſſen mitbringe und ein Kind 
* ungewöhnlicher Auffaſſungsgabe 
ei. — — 

Im Bureau fahen noch mehrere 
Täter von Abc-Schüten, die heute | 
‚zum eriten Male den Tempel der 
Meisheit betreten follten. 

Der Baumfeld, der unverbeifer- 
(lie Renommift, führte auch fehon 
Rue das große Wort, ala Herr 
Kreißler die Tür öffnete, 
| „3a, da glauben viele, fie fönn- 
ten’3 fo einem finde eintrichtern, 
d. 5. einprügeln,“ fagte er. „ch halte 
das für grundfalſch, wenigſtens bei 
begabten Kindern. Unbegabte mag 
‚man meinetiwegen breifiren, da geht’3 
|wohl nicht anders, die begabten ſoll 
man aber in Rubhe laſſen, die ent— 
wickeln ſich ſo am beſten. Ich hab's 


| 
| 


| 


} 


| Weihe Hüte für Pfingiten in der größten Auswahl bier vorhanden! Wir haben alle 
neuen Sommermoden, aus feinem Milan, fowie italienifche Lephorns, gerade aus den 


54.98 


| 
\ 
| 


„Nachher, wenn du gewafchen und | ‚an meinem Wler gefehen! Der bat | 


angezogen biit.“ 
In der Erwartung dieſer Beloh— 
nung fonnte das Bühchen gar nicht | 
'fchnell genug gewafchen und angezo- 
‚gen werden. Dann hing e3 den Tor= 
niſter über die Schultern und lief an 
—* Vaters Bett. 
„Vater, ſteh' auf! Ich muß heut' 
in die Säule!” 
| Schlaftrunten rieb fih der Haus» 
'berr die Augen unb blinzelte nad 
der Uhr. 
„Biſt nicht geſcheidt!“ brummte er. 
„Du haſt ja noch zweiStunden Zeit!“ | 
"Und er tolle fich noch einmal auf 
die andere Seite legen. Aber Han? 
wußte, daß er heut’ die Hauptperfon 
mar und die größeren Rechte hatte. | 
‚Er jette fich auf den Bettrand und | 
begann eines feiner (bei ihm) belieb- 
‚ten Frage- und Antmortfpiele, bie da= | 
Irin beftanden, daß er etwa fragte, | 
laus der Antwort eine neue Frage 
extrahirte, aus der Antwort hierauf 
wie der eine Frage, und ſo fort bis 
zur Erſchöpfung ſeines ung lücklichen 
Opfers. Heut' wollte er darüber be⸗ 


lehrt ſein, warum alle Kinder in die 
Schule geſchickt würden. Um zu ler— 


ren. Warum fie lernen müßten? Um 


Hug zu werben, Warum man flug | 


fein müßte? Weil dumme Menfchen 
nichts zu effen hätten. Warum—? 
| So trieb er den Vater au8 bem, 
Bett. 
| Am Kaffeetifh duldete 
Bürſchlein auch nicht lange. 
mußte, den Inhalt feines Tornifters |i 
Inoch einige Male aus- und mieber | 
einpaden. 

Der Vater fab ihm mohlgefällig 


zu. 


„Mußt nur mal darauf achten, wie 
anſtellig der Junge iſt!“ meinte er 
leiſe zur Gattin. „Als ob er ſchon 
Jahr und Tag mit den Schulſachen 


in ſo zeitig in den Boden zu bringen, uͤmginge.“ 


Die Mutter nickte freudeſtrahlend. 


wären —“ 
die 


ter alle fo intelligent 
frhr er fort — „da mwiürben’3 


fiir Dummerjahne werben ihnen oft 
cuf den Hals gefhidt! Die Hälfte | 
weiß noch nicht, daß zwei mal zwei 
vier iſt. Apropos — vergiß nicht dem 
Lehrer zu ſagen, 
ſchon das Einmaleins bis zur Zehn 


tann! Und zeige ihm auch, was er 


ſchon geſchrieben hat, , damit ber | 
unge gleich auf ben richtigen Platz 
kommt.“ 

Sie verſprach es. 

Bei der zweiten Taſſe Kaffee ver— 
fiel Herr Kreisler in träumerifche | 
Be traͤchtungen. „Wenn man ſo zu— 
rückdenkt — man iſt doch auch ein= | 
mal ein ſolcher Knirps geweſen! Ich 
ſehe es noch ganz deutlich, wie mich 
Mutter bei der Hand nahm und zur 
Schule brachte — ſo deutlich, als 
wäre es geſtern geweſen. Ach ja, das 
war 'ne ſchöne Zeit! 


| 


— Menn man | 
bamals nur fo fchlau gemejen tpäre | 
mie jet! Dann hätte man’& anders 
angefangen. Mutter mar viel zu! 
und Waters | 
Grundſatß war: Keinen Verbruß we: 
gen der Kinder! Ych will den auten | 
Alten feinen Vorwurf machen, aber 
fie hätten fchon energifcher fein fön= | 
nen. Aufgeivedt, wie ich mar, müßte | 


| 


ich ganz mas anderes fein ala—“ | 


„Sei doch zufrieden!" ermahnte fie 
ibn. 

„Bin ich ja auch,” erwiberte er.— 
„Wenn man aber ein großes Tier 
fein fönnte — Rat, PBrofeffor ober 
ähnlicher, und tft ftatt beiien nur) 
ein beicheibener Subalterner —“ | 

„Uber Mann!” 

„Ih mill damit ja nur gefagt ha= | 
ben, die Anlagen hatte ih, und biele, | 
die fie nicht hatten, find an mir bor= 
beigelaufen. Unb da unfer sun. 
meinen Kopf geerbt hat, fol er's 

mal beffer haben al? fein Bater, 398 

bin nicht fo boreingenommen, ibn, | 
3 weil's mein Fleiſch und Blut 

t, für eine Leuchte zu halten! Aber 


F hat Talent und ſoll deshalb auch 
vorſichtig zu lockern. Sobald die jun⸗ 


was Rechtes werden! F 


—Ze, Eincoin B59—— 


A. Schlesinger| 


644 NORTH AVE. 
Offen Abends Bid 9, Bonntand bis 6 Yihr, 


Hittrolas and Grafonolas | 


anf | 
Abyah hluug | 
Alle Dis jeygt 
AN, — 
Re ten. Amertfantide 
J —— —58— 


= a e iger 


6 Het euf 
En — Verlangt 
nlere bellftändtge 

. neue menatli | 

He. Auf Bunid | 
enben wir unferen | 


es das 
Es 


| 
den erjten Preis befommen 
‚Rätfelfonfurrenz, die das Yamilien- R 
| blatt ausgefchrieben hatte. Gr Iöft die ' M 
ſchwerſten Rätſel — Charaden, Ana-4 
Nöffelfprünge & 


‘a, wenn bie Kinder in dem Al⸗ 


daß unſer Hans 


Es iſt doch zu unwahr fi 
ınter fo vielen Kindern ba8 unfrige | 4 


ohne Druck und Zwang alles ſpielend 
begriffen. Der Junge trägt lange! 
Gedichte vor, fließend und mit Aus- 
Fi ud, und fchreibt Ihnen fehon eine 
Handſchrift — wie gejtochen! Und 
rechnen fann er — das Ginmaleins, 
fo hoch Sie wollen, und vor- und 
rückwärts wie am Schnürchen!“ 
| „Nicht übel,” entgegnete ihm ber 
Sekretär Schilling, der nicht fonder= 
lich beliebt war, meil er fich von ſei⸗ 
ner „unmahgeblichen Meinung” nie 


ein ota.rauben ließ, „aber was Sie |} 


da don Ihrem Jungen rühmen, fann | 
‚auch nur Dreffur fein, Selbitpreffur, | 
mie fie bei Kindern mit leiblichen ı 
Gedächtniß häufig vorkommt. Die 
richtige Begabung zeigt ſich nicht im! 


Herfagen von Gedichten und im Ein- | 


| maleinsfünnen, die äußert fich mei- 
Iner 
in ber FFolgerichtigleit des Denkens. 
IH fann mit meinem Sohne fpre= 
chen, aß ich mil, ich finde bei ihm 
Ueberlegung, durchdringenden Ver— 
ſtand. So habe ich ihm neulich das 


Weſen der Röntgenſtrahlen und die 
Natur 
erklärt, und es war erſtaunuch, wie 


des Radiums und Heliums 
er das erfaßte.“ 

„Lächerlich!“ dachte Kreisler und 
ſo dachten auch die andern, doch ſie 
ließen es nicht laut werden. Da nahm 


zu aller Verwunderung Herr Walter 
das Wort, der ſonſt vor Beſcheiden-J 
heit nie den Mund aufzutun wagte, 


und ſagte befangen und dennoch in 
ſchlecht verhehltem Triumph: 


unmaßgeblichen Meinung nach @ 


| 
| 


| 


* 


Doppelte 
„&. & 9.” 
Grüne 
Stamps 
bis 
Mittag. 


| Neue Sommer-Putzwanren 


Händen der Modtitinnen; fpeziell 
für Donnerstag 
aufwärts von 
Die geichneiderten 
Hüte find die allermo= 
derniten, Austvahl bon 
feinen Milan, raus 
bem Stroh, Lifere und 
Kombinationen, — in 
ſchwarz, weiß, rot 


m... 98.98 


Edte Milan Lifere ı. 

China PBipings, alle 
faced mit Seidegeor- 
gette Erepe,— nenejte 
Sarnirungen, — viele 
ſchwarze md beliebte 
—. 


50 Dizd. ſchablon. Korſetſchützer 


für Damen, alle fertig gemacht, — 
wert B8e — 
ſolange —R& reicht... 
Zeplin Ginahan, 313bll. agute 
Auswahl von fanch blauen geſtreif— 
ten Muſtern; Fabriklängen, 
A bejchränfte Quantität, 
4 | 10 9b. an einen Kunbd,., 
— Gebleichter Muslin, 36 Boll br., 
feiner, weicher Linenfinifh, frei von 
Drejling, volle Stüde, 33c 
Corte, 109. an 1 Kd., Yd. 


Damen-Bragen eic. 


r Damen-Leibihen, Pigue 

'4 FH und fanch Streifen, zu. 
Marabou Gapes, 

federn verziert, große 


viele Mufter 


39c; 


J 
| ö 


I Sorte, au 


4 Hund Taupe, zu 
} 45 Zoll 


Flouncing, weiß 


J ſche Auswahl von Mu— 
wenn die Yard zu 


Shetland gemuſt. 
ſchwarz, braun, marineblau 


breites beſticktes Net 


190 
Kleiderſtoffen. 


wert 


19c 


kleidſam, 
Schattixrungen, voll ie 
51.69 Sorte, Nard 3 


Radiumtaffeta, 40-zöll., a 


N». 


22C 


alle neuen Straßen= 
u. Abendfarben, wi. 
bi3 $2.89, Yard.. 


teor, alle 40 Boll breit, Dull Satin 


Finiſh, neueſte Far— 
ben, 83.00 Wert, 
die Yard zu 

Chiffontafſeta, 36 Zoll breit — 
feiner Chiffon-Fin., beſte Qual., 
dunkel- od. hellfarb., 
die $1.69 Sorte, 
die Yard zu 


.98c 


mit Strauß: 


55.98 


Drapeidhleier, 
98c 


und cream, hübs 


$1.25 


tinfinifh, alle neueiten Farben 
febr brauchb. 


Srofe Erfparniffe in Seide: 


Grepe de Chine, 40 Zoll breit, fehr feit und 
in allen beliebten 


teiter Stoff_ fie Sommerfleider — | 


51.65 


Gharmenfe, N Grepe de Me- | 


51.22 


Kleiderfatin, 36 Zoll breit, Sa= | 


Alarm⸗Uhreun ete. 


Waterbury Weckuh⸗ 
ren, mit Blode, Ab» 


fteller, fee 

Meder, beite 

$1.75 Corte, $1. 29 
Gameo Brofhen, ver- 

goldet, gradirt, 250 

er Wir beiorgen lihr- 


u. Schmud-Stepariren 
zu niedrigen Preifen. 


Dauerhafte Schuhe 


Kohfarbige, graue und fhwarze Kid Schuhe für Damch, 
mit dazu pafjendem Stoff-Oberteil, alles neue 32. 98 
Sommermoden, 84 Werte, das Paar zu 

Niedrige Damenſchuhe, in Pump 
Straps und Oxfords, in einer großen 
ey bon Moden, 33.00 und 

3.50 Werte, 
dad Baar au $1. 98 

Männerichube, in Belour Calf — 
in Schnür= und in Stmöpffafions — 
—* rg Leder gemadt 
ind $3.50 Werte — h 
das Baar zu $2 49 

Antle Strap Bumps für Mädchen; 
in Dull Calf und Batent Colt; fie 
find Goodhear genäht; in allen Grös if 
ben bis zu 2 — e3 jind $2.00 


Werte, da3 Paar $1. 19 


Outingichube für Knaben we a 
Mädchen, weißes Canvas, EI 59e 


lederjohlen, Gr. bis 6, $1 Wt., 
sur Ruaben 


Wafhbare Knaben-Anzüge — in 
neueſten Frühjahrmoden und in 
Kombinationen; —— von 75e bis 
zu $1.95; 
zu 98c und. . 

Wafchhlnien für Knaben, — alle 
Größen, Sport= od. regul. Kragen, 
Grör. 6-—14 Jahre, 35 
folange Vorrat reicht. ..... c 
ie Overalls —— Knaben, in kleinen 

dummern, Größen 3 bis 59 
c 


8 Jahre, zu 
oder wollene Hoſen für 


== 
350 


Drogen n. Toiletteartikel 
40c Orch ard 1Pfd. Mot⸗ 


Binde im LAC 


er, 8 7e Br. Sweet: 
u Beechams heart Seife, — 


En 15e Digc das Stüd, 


„oe 62C 


— Vino! — | zu. 
50€ © Sempre 


und 
nur für morgen 


— e, 


FH Sniting, 44 Zoll breit, gro- 
be Yuswahk-von fancıy Plai)s, paj- 


tend für jeparate NRöde 750 


oder für Kinderkleider, 
franzöſ. Serge, 


| die HYard zu 
Zoll br., fein, weich, 61 "39 


Reinwoll. 
twilled, alle Farben, 
82.00 Sorte, Yard. 
ſehr glänzend 
Straßen- und 


DEINEM ei — 950 


Reinwollene franzöſ. Serge, 54 
Zoll breit, in marineblau, — ge— 


— Rompers, aſſ't 
Farben, 2—6 Nahre, zu. 


Seiden-Poplin, 
appretirt, in allen 
| Abendichattirung. zu ha— 
ben, fehr. dauerhaft, 


| feucht. u. geichräntt, ganz 


45 Boll breites importirtes Or- 
fehr 


gandy Flouncing, 
bübfche Mujter, Md. zu 


in Seal und Moroceo Top und 


Baf Strap-Börfen für © 
hübſche Auswahl — 


— die Yard 


$1.50 


Damen, breit, fein umd weich 


appretirt, jehr Dauer» 
baft, die Nard zur. 


"1.19 


JIvory waſchechter Satin, 


51. 65; 


51.88 


EChudbdah Eloth, ein feide- und 
| wollegemifchter Stoff, 44 Boll br., 
in vu guten Far- 

—* die 82.50 Sorte, *81.79 
e Yard zu 


760 Giovinia Ge— 
Nr 29€ 


eream. 

80€ Sanitol 
Ka zu. od. 
baſt 


— 


ſpegiell 
—* Lime⸗ 

ſtone 

— 320 
60€ Sal He 





| $3.00 Wert — 
zu 


36 


„Mein Heinz hat jehon iwieoer mal fl 


gramme, Logogryphe, 


in der F 


— je ſchwerer, um ſo lieber ſind ſie 


ihm! Und für die Schach-und Stat- E 
auch B 


aufgaben intereffirt er ſich 
ſchon!“ 


Die Herren ſahen verblüfft 


‚ten nicht verſtehen, wie gerade er zu 
ſolch einem Wunderkinde kam. Dann 


aber doch für angezeigt, etwa aufkei— 
mendem Dünkel den Boden zu ent— 
ziehen. 

„Meiner unmaßgeblihen Meinung 


ıK 
'R 


auf 4* 
den beſcheidenen Kollegen und tonn= 


|hielt e3 der Herr Sekretär Schilling | 


nach,“ begann er und tollte darlegen, | N 


daß man e3 anfcheinend mit einer 


\aeiltigen Anomalie zu tun habe, bie | 
‚eher geeignet fei, Deforgniß anftatt | 


Freude zu erwecken. Der Eintritt des 
Chefs vereitelte indeſſen dies löbliche 
—*8B und machte der Unter— 
redung ein Ende.— 

Als Herr Kreisler Mittags nach 
Houfe fam, fprang ihm fein Göhn- | 
fein munter entgegen. 


erfunbigte fi der Vater. 
„ein!“ 


J — 


| 

| 
„Wie mar’3 denn in der Schule?” | : 

| 


Frau Marie aber feufate: „Uergere ; E 


dich nur nicht, ich habe nichts erreicht. | 
|Die Kinder find nach dem Alphabet | 


oefeht worben, und Hans ift in bie | £ 


Mitte gefommen. Das andere würbe 


ter.‘ 

„Ganz in der Orbnung!” 

„In ber Ordnung finbeft 
daß?“ 

„Sewiß. Wie lönnen wir verlan- 
oen, dap man unferen Yungen be= | 
Iporzugen fol?" 

„Aber er ift fo Hug — ja, ber 


du 


' Alügfte!” 


„Warum nicht gar!“ 

„Aber du marft heute Morgen doch | 
auch ber Anficht!” 

„Ad, dad war nur (ie n Einfall! 
cheinlich, daß 


das klügſte ſein ſollte!“ 
Da aber lachte ſie, und ihr ganzer 
|mütterficher Stolz lang aus biefem | 
Lachen. 
„Die vielen Kinder! Du hätteſt fe! 


ſich, ſpäter finden, meinte der ceh⸗ * 


Leonard innen mein 
emaillirter Eisſchrant 
© artholagebäi ıfe, runde 
mM Eden Golden intib 


hält 60 Rd, :14 5 


Eis, ſpez. 
Stewart "Kitchenetie 
Gasherd, wei emaill, 
J Vanel Falltür, 103ll. 
JBVackofen, ſchwer Guß— 
eiſen Ober- u Unfer⸗ 
teil, vler große und 


ein kleiner Brenner, koſtenfrei |to 


; a 75 


berbunden — 


nur fehen follen! Ich babe fie mir F 
angefeben — alle, und ich fage bir: | 


nicht eins fonnte ſich 
Jungen vergleichen! Nicht eins!“ 


Er wollte ihr erzählen, daß 
die 


nen konnten wie Adam Rieſe, 


über Röntgenſtrahlen, Radium und J 
Helium unterrichtet waren 
die ſchwerſten Preisrätſel löſten, 


brachte es nicht über die Lippen. 


Tauſende von Eltern lebten heute , 
in ber Einbildung, baß fie im Be: E 


fie des Klügften feten, warum follte 
ler’3 nicht auch? Dad andere mwürbe 
ſich ſpäter finden, das Leben, der 
beſte Schulmeiſter, würde ſchon jedem 


ſeinen Platz anweiſen. 'R 


Und darum fprad er: „Nun mohl, 
du haft recht! Der Hand ift ber: 
Klügfte! Er tft unfer Klügfter!” | 


— Dem Lafter die Fauft! Dem 
Unglüd die Hand! Das Auge dem 


es J 
Abe⸗Schühen geben ſollte, die lange 
Gedichte auswendig wußten, die rech- JF 


und bie J 
er iR 


mit unſerem J 


Dinner Dlarle 
feüe 5; u. 
en Buͤch 
28 Toina · 


ten » Suppe 
Büchfe 
Schieldo Marke 
—*8 Zuni⸗Erbſen, 
e 


Wilteflelds zar- 
X * Corn, 


Aline Split Erb⸗ 
ſen, das Pfund 
u 


Feine Michigan 
868 Bohnen — 


un 
Wlte Pearl Ma— 
iprom od, Spagbettt, 


— friſch toa⸗ 
ſted Corn Flakes, 
adet 


Friſch geröſteter 


Beaberry Kafſee — 
und 


Hochfelner Break⸗ 
faſt Fa⸗⸗ — das 


F hie gebagene 
ober Beanut 


Ze dad Bund 


Schluß-Redu— 
zirungen an 


123c 


die 


er, fir Damen, 
> Madden ı. 
@ Dt 
111075 
Ganz gleich, wie viele Zuit? Zie haben, Sie 
fünnen es fich ganz put erlauben, noch eines oder 
givei extern zu haben, wenn Sie folch hodjfeine 
Kleider zu folh Tädherlih geringen Bretien 
1 fönnen. 


u 
$30 und $20 hübfche Frühjahr: 
Sutt3 für Damen und Mifies, au 


812.50 
$40 und $32.50 nene Früh- 


jabr-Suit3 für Damen und Miffes 519.50 
MAntel 


Kaufen Ste einen mehr bdiefer feinen Früh— 
jahrmäntel jetzt, wo wir fol wundervolle Bar- 
gaind in neuen eleganten Mänteln offeriren. 


Bi8 su $30 elegante Frühjahr- $15 50 
. 


mäntel fie Damen und Mädchen 
und cle- 


Bis zu $35.00 Miffes-, Juniors: 
519.95 


gante Broadcelotb Müntel; mar- 
firt biejfen Verlauf zu.. 
FZLleider 
Handeln Ste ichnell; ergänzen Sie Ihren 
Kleiderbebarf für die ganze Sation während die- 
fe8 Verkanfs. Die Erfparnifie find riefig. 


es en Re $ 12. 50 
" 516.50 


Bis zu 840 elegante Seiben-, 
Serge⸗- und Jerſeykleider, zu. 

Bis zu $15 {höne feidene 
Kleider zu 


Muster-Möbel 


und Wohnzimmer Suites, Bibliothef- und Parloritithle, 
dere Stüde zu lächerlich niebrigen Preifen zum Verkauf, 


= und Strümpfe 


S Kurze u. lange donkle! Setbenfaier nahtloie 
SE Iip jeid. Damenbandichuhe | Damenftrümpfe, bochgefpl., 
Win Tchivarz md 59 'dopp. Gohlen, Ferien und 
SER weih;, Paar. Ci; Zehen; Lisle Garter Top, 
Milan. furse bonble Tip jchmarz, weiß, u 


in big, Paar 50e 


ſeid. Damenhandſchuhe, in 
J weiß. grau u. weiß Meihe Liste u. — 
‚leid. naht! Dabyi trümpfe 


a PP 22 
mit ſchwarz. Paris 85 
C 462, reg 


Pt. beſtickt. Rücken z9e 25 
Hafer Damenftrimpfe, Wert, ver Kaar. C 
Nahtl. Lisle Kinderſtrum⸗ 


nahtlos, hochgeſpl., doppelte 
| pfe, verſtärkteFerſe u. Zehe 


Sohlen, Ferſe u. Zehe, 
Lisletobp, in — 35. in ſchwarz und 35 
weiß, 6—9%, Br. IC 


u. weiß, Paar. . 


Männer-Ausflattungen 


Negligee Männerhemden, weiche Zurüd«- 
leg- Manjchetten, aus feiniten Percales, cor— 
deb und geiwebtem Madra3, garantirt echt= 
farbig, feines Sortiment, regulä- $1 15 
rer $1.50 Wert, zu > 

afie-Faifon, von vor⸗ 


aaatn Sen senaat, alla encakun 
slialthen Stoffen gemadt, Ballen garantirt 5e 
„Lalt Long” Union 


perfett, Größen 14 bi8 17, zu 
Ungewöhnftiher Baraatn in ı 
urge 
81. 75, $1. 19 


Sutts fir Männer, ecru und m? 26, 
Aermel, Ante- u. Atbletichaff., 

Vorzüglihe Werte in an für Männer, 
aus bauerhaften Webbting gemadt, 38 Boll 7 
lang. ederenben, fpeatell zu c 

Yalft Union-Snits fir Anaben und Mädchen, aus 
fetner Paumtmoile, fehr elaitifh, Alter 2 bis 12 
Sabre, au 


Wir fanften die ganze Partie hohfeiner 
ncpolfterter Möbel, alles neue Rabrifmn- 
fter und Heberihuftwaaren der Enterprife 
Parlor Furniture Co.—3-Stück Parlor— 
Schaukelſtühle, große Divans und viele an— 
am Donnerstag, Freitag und Samstag. — 


Gegen Baar oder auf Abfchlanäsahlungen | verfanft. * BIKE ER TE 


4 / maifiven 3-Stüd Parlor-Suttes— bochfeines Sortiment bon 3» 


Affortirte Partie von Bar: | 
et » Schaufelftliblen, eine | 


Bartie Nr. 1—Mffortirte 
Partie von Stück Parlor⸗ 
Vartetät von Birken Mahg- Sulies, i8 im gan gen ge⸗ 
ont und N „ini polfierter Stp un ÜcfIeb: 

Sauflelitühlen, 'ne, ein Zeil N, gepatftert mit 
er te mit an Geber ‚ ehtem ſpanifchem braunem 
An derfiedenen Farben be» | und fhtwarzem Leber, Bol | 
sogen, au den und Wirfen Mabagont; 


| $12 95 wert bis au $65.00, zu 
. 


° 

Weine Partie von mafft. | 6.95 
ben Schaufelftühlen, Seiten Cine feine Partie von vet» 
und Rüdlehne $17. 95 ben Nottingfam Spitzen— 
| genoiftest, äu.. Gardinen, 21, und B Vards 
Auswahl von -&tite | lang, ſeine Auswabl pon den 
| Duofolb Bett Suites, Das | neuelten Muftern, 

denport und Duo ofol Wetten | das Paar 

Igum halben Brei \ 


fpeatell, 


1.69 


Felner Pan Fired 
2 ice — dans 


aan 390 
NReines zubereitetes 90 


Bu» zeeting, Pint⸗ 


ante Wi —— 
Napbtba Eeife 
Stid u 

Swift® Sunbstte 
—— die 


Swiftse Pride 
——— großes 


Feiner Galtfornta 
Tuna Bl -— 
die Kanıte 
Smilac Marte 
fach roter Lad - 
ı Bilchfe 
Feine neränderte 
| mo@eniofe Dutts - 


Pfut 
Solly Darte 


| Bre affaft Syed, das 
Bund 


I, % 
c ter es atbt feine 


ze das Pfund 


| N ir, audgewähnft, 
riſch go Lande - 
uvend 


Brit Alle —— 
| Fran 


det er San — 
nd 


10c 


10c |; 


Kithen Klenzer 
Sheuerbulber die 


Telma Marke 
=. Upfelbutter 

ar au 

Netined Phosphate 
Bemuiser — 4 nf, 


riſch mn. füne 


-Tbc 
16c 
186 |: 


Panilla- 





dc 


e Datmeat. |® 


— N 


‚ Muftern 


| breit, reguläcer 290 Mert, 
| die 


10c 

25C 
330 
390 


42c 
350 


Vartie 2 — Eine feine Parti l 
dung und andere, voll A —** 
@eftelle, Anterican BWalnut, Birken Drake 


gont und Golden, 29 bis $47. 50 


au $85.00 — 3. —— arlor 
7 Suites zu 
Bartie 4— Sehr cleganteß, | Estra ſchweres bedruckt.s 
ZuB oden = \inoleum 
4 Dards Breit, eine Anz 
wahl von Farben und Holz 
| &ffet Bid. Muftern: die 
Quabdratbar 5 
C 


36 dei 72 Boll Gräfe High 
PBile reintvollene Nap Nr: 
| miniter Rugd, — eflartirte 
Tier», Blumen» und "Medal- 
| Hon Center Mufter, reihe 
Yaöllige | Karben, requläre $4.3 
T3c | 30.50 Werte, au. 

| Rahtlofe Tapeitry 1.35 

IB 18 * 3* eine 
Ieder — übſche QYuswahl bon WII 
Seit —— fpe» | over und Genter Muftern, 

| gemtfhte Farben — fpeatell 


$16.75 ur - ar 5 5 — * "317.95 


Bartie 3 3. — Feine Partie bon | 


pgzabe und fanch geformte maf- v 

tde Rahmen, afiortirte Finifhes, 

mit braunem und ſchwarzem Le— 

der u. BT bon | 
ert 

$115.00, zu $6 9. 75 

dethe, ecru · und rahmfarbiges 


Stilck Parlor Suites, Rohr— 
Rüdfelte und Setten, Queen 
Anne und William & Mary 
abgerundete ®eitelle, blaue, 
Mulberry, Schwarze u. brau- au 
ne, fpanifde und ZTapeitrh | 


| Velour3, mert 
gi let Gewebe Miırautfette, bolle | big $135, au.. 987. 50 

oite, extra Qualität — 96 ; Loll 2 DR lange Section | 
| Bartel 


Bardinen, maeiß, nette 
ard zu le | Bruffelet m. tufter, 
— —— zum ee und | Banelg, 
a S eu aufelftihfe | Mar 
bezog. mit us —*8 ible, Panel zu 
Tapeſtry und ech 


Prima — — 


Om Hiaı e h 8 Did 
GSountrh Seife — 
10 Stide für 

Some made NRupg- 
gendrot od, RBumbper- 


550 
80 


Aepfel, hochſeine Willow 
Springos, ſoweit ſie vor⸗ 

seen, am Founter — 

n 


Kartoffeln, feine 
Roder, Government 


Sorte Nr. 1, - 
Del, 28c; Bufer.. 


Liköre 


Eid Kentudy Meicervpe 


Mit: sie 1,89 
$1.59 
$1.25 


—534 Stof 
zuta Wort, *65 


mehlige 


But- 


up WA 
Nohr- Kinderwagen 


$25.00 —* Kinderwagen, wie 


Abbildung 
$16.00 Bo ne &o-Cart, volfftän. 


inbfgi 
"BO peiine euin) mi cl: 


Ara 


Arien. bolles 

u las $1 19.95 
° 

Intel» 39.95 

Ei * 


........ 





